
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916

1912

351 (31.7.1912) Mittagsblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-154232

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-154232


Abonnement : 70 pfg . monatlich,
Bringerlohn 30 Pfg . , durch die

Poſt inkl . Poſtaufſchlag Nck. . 43

pro Quartal . Einzel⸗Nr . 5 Pfg .

Inſerate : Kolonel⸗Seile 50 Pfg .

Beklame⸗Seile . 20 NMk.

CTäglich 2 Ausgaben ( außer Sonntag )

Beilagen :

bun

N

Geleſenſte und verbreitetſte Feitung in Mannheim und Umgebung
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagblatt morgens 9 Uhr , für das Abendblatt nachmittags 5 Uhr

Amtliches Verkündigungsblatt für den Amtsbezirk Mannheim ; Handels⸗ und Induſtrie⸗Zeitung für Südweſtdeutſchland ; Beilage für Citeratur und Wiſſenſchaft
Unterhaltungsblatt ; Beilage für Cand⸗ und Hauswirtſchaft ; Mannheimer Schachzeitung ; Sport⸗Kevue ; Wandern und Reiſen und Winterſport ; Mode⸗Beilage ; Frauen⸗Blatt

Telegramm⸗Adreſſe :
„ General⸗Anzeiger Mannheims

CTelephon⸗Nummern ; 8
Direktion und Buchhaltung 1449
Buchdruck⸗Abteilung . 3414

377

2

Eigenes Redaktionsbureau in Berlin

25
Nr . 341 . Mannheim , Mittwoch , 31 . Juli 1912 . ( Mittagblatt ) .

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt

20 Seiten .

Celegramme .
Kardinal Fiſcher F.

* Köln , 31. Juli . Der Erzbiſchof von Köln , Kardinal

Fiſcher , iſt heute Nacht 11 Uhr 30 Min . in Neuenahr ge⸗

ſto rben .

m. Köln , 31 . Juli . ( Priv . ⸗Tel . ) Kardinal Fiſcher iſt

11 Uhr 30 heute Nacht , ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu

haben , im Kloſter Mariahilf in Neuenahr geſtorben . Kardinal

Fiſcher , eine der intereſſanteſten kirchenpolitiſchen Perſönlich⸗

keiten unſerer Zeit und eine der beliebteſten Perſönlichkeiten

im Rheinland , iſt am 30 . Mai 1840 in Jülich geboren . Er ſtu⸗

1863 zum Prieſter geweiht und war dann im ſelben Jahre als

Religionslehrer am Gymnaſium zu Eſſen a. Ruhr tätig . 1884

promovierte Kardinal Fiſcher in Tübingen zum Doktor der

Theologie und wurde bereits 4 Jahre ſpäter Domkapitulgr

an der Metropolitenkirche in Köln , 1889 Weihbiſchof von Köln .

Am 6. November 1902 wurde dann Fiſcher als Nachfolger des

damals verſtorbenen Erzbiſchofs Dr . Simar zum Erzbiſchof

von Köln gewählt und am 19. März 1903 feierlich inthroniſtert.
Auf Veranlaſſung Kaiſer Wilhelms II . wurde er verhältnis⸗

mäßig ſchnell , nämlich bereits am 22 . Juni 1908 , Kardingl , und
nahm als ſolcher auch an der Wahl des jetzigen Papſtes teil.
Seit 17 . Januar 1904 iſt Kardinal Jiſcher auch Mitglied des
preußiſchen Herrenhauſes .

m. Köln , 31 . Juli . ( Priv . ⸗Tel . ) Die Köln , Volksztg . “
bemerkt zu dem Ableben des Kardinals : In der neuen Kirchen⸗

geſchichte Deutſchlands wird Kardinal Fiſcher eine ſehr

ehrenvolle Stelle einnehmen , vorzüglich weil er es verſtand ,
unter den denkbar größten innerkirchlichen Schwierigkeiten die

gemeinſamen Intereſſen der deutſchen Katholiken erfolgreich zu

vertreten . Für die Perſon des gegenwärtigen Papſtes hegte er

die wärmſte Zuneigung . Papſt Pius X. erfreute ihn in den

letzten Jahren mehrfach mit eigenhändigen in denen

warme Anerkennung ſeiner Tätigkeit zum Aus ruck gebracht
war . Auch in den ſchwebenden Fragen der jüngſten Zeit , be⸗

ſonders hinſichtlich des ſogen . Gewer kſchaft Sſtreits ,
erhielt der Kardinal vom Papſte wiederholt die münbliche und

ſchriftliche Zuſtcherung , daß Entſchließungen des apoſtoliſchen
( Stuhles nür im Einbernehmen mit dem Kölner Oberhirten
[ gefaßt würden . Ueber alles ſolle ſtets vorher ſein Rat ein⸗

geholt werden .

Die „ Köln . Ztg . “ ſagt : Man mag über den verſtorbenen
Kardinal urteilen wie man will , jedenfalls war er ein Mann ,
der ſeine Bahn verfolgte , der unentwegt ſeine Ziele und Ab⸗

ſichten im Auge hatte und als eine markante Perſönlich⸗

keit der Vollendung ſeiner Pläne zuſtrebte . Wenn man vom
Einzelnen ins Allgemeine geht und die jahrzehntelange Tätig⸗

keit des Biſchofs von einer höheren Warte aus betrachtet , ſo

muß auch der Abſeitsſtehende einräumen , daß der Verſtorbene
auch für die Sache des konfeſſionellen Frie⸗

dens eifrig tätig war . Man wird heute Kardinal
Fiſcher mannigfach beurteilen , je nach dem , von welcher Seite

man ihn beſieht , aber wenn man den verſtorbenen Kardinal

in ſeinem Verhältnis zur Staatsidee und zum Staatsgedanken

betrachtet , dann hat er das geleiſtet , was von einem katholiſchen
Erzbiſchof billigerweiſe zu erwarten iſt .

4* Neuenahr , 31 . Juli . Am Sterbelager des Kardinals

Fiſcher befand ſich geſtern Abend vor dem Ende des Kar⸗

dinals der Biſchof von Kopenhagen von Euch⸗

Deutſchland und England .
Die Brunnenvergifter .

O London , 31 . Juli . ( Von unſerm Londoner Bureau . )

Dier „DailycéExpreß “ will erſahren haben , daß man
land

heimlich ein neues Geſchwader von 9 gro⸗

ßen Panzerſchiffen baue und ſagt dazu folgendes : In Hanſa⸗
kreiſen erzählt man ſich , daß die Firma Krupp ſchon ſeit einigen
Monaten mit der Anfertigung von Geſchützen und Munition
für das neue Geſchwader beſchäftigt ſei . Ferner wurden in den

letzten drei Wochen Platten und anderes Material für den
Deutſchland geſchickt . Die

Bedeutung dieſer Inſormation liegt darin , behauptet „Daily

Expreß “ , daß nötigenfalls das neue Geſchwader innerhalb
eines Jah der ſpäteſtens innerhalb von 17 % Jahren von
jetzt an ge ſtellt ſein würde . Dieſer Schritt ſei

bon ng bereits unternommen worden ,

tät erfolgt ſei . Es ſei natürlich , daß

dierte in Bonn und Münſter Theologie und Philologie , wurde

drei Perſonen hauptſächlich zu danken iſt .

in Deutſch⸗

deziſchen Flottenſtärte um 9 Pau⸗]

zerſchiffe Großbritannien im Jahre 1914 vor die größte

Gefahr ſtellen werde , in welcher dieſes Land ſich bisher

befunden hat .

Großbritannien und Kanada .

DLondon , 31 . Juli . ( Von unſerm Londoner Bureau . )

Der „ Daily Mail “ erfährt , daß nicht nur der erſte Lord der

Admiralität Churchill ſondern auch der Miniſterpräſtdent

Asgquith im Herbſte nach Kanada reiſen werden . Dieſe

Fahrt wird auf einem Linienſchiffe unternommen werden . Das

Datum ſei noch nicht genau feſtgeſtellt worden , ſondern wird

davon abhängen , was für Fortſchritte man mit den notwen⸗

digen Verhandlungen für die endgültige Vereinba⸗

rung über die Flottenfrage machen wird , ſodaß

gleich , wenn die Miniſter nach Kanada kommen , definitive Be⸗

ſchlüſſe gefaßt werden können . Man hofft , daß die Reiſe zu

großen imperialiſtiſchen Kundgebungen füh⸗
ven wird .

Streikunruhen .
OLondon , 31. Juli . [ ( Von unſerem Londoner Bureau . ) ] Die

Lage in Belfaſt iſt während der letzten Tage ſo ernſt gewor⸗

den , daß die Regierung ſich doch entſchloß , drei Bataillons dorthin

zu entſenden . Geſtern ſchien ſich nun die Stimmung unter den

Streikenden etwas gebeſſert zu haben , weshalb die Firma Harlan

u Wolff verkündete , daß verſuchsweiſe gewiſſe Departements der

Werfte wieder geöffnet werden ſollten . Man will dieſe aber ſofort

wieder ſchließen, wenn auch nur die geringſte Unruhe vorkommen

ſollte . Einige Streikführer verpflichteten ſich hierauf , dafür zu
ſorgen , daß die Arbeiter keine weitere Angriffe unternehmen wür⸗

den , Es iſt vörläufig allerbings noch ſehr zweifelhaft, ob die Ar⸗

beit in einigem Umfange in abſehbarer Zeit wieder aufgenommen
werden kann . Man hat bisher während der ganzen Dauer des

Streiks nicht weniger als 80 verſchiedene Uebergriffe und Aus⸗

ſchreitungen ſeitens der Ausſtändigen zu verzeichnen gehabt , wobei

fünf Perſonen ſchwer und eine Menge leicht verletzt wurden .

OLondon , 31. Juli . ( Von unſerem Londoner Bureau . ) Aus

Toronto wird gemeldet , daß auch dort Streikunruhen ziemlich ern⸗

ſter Natur ausgebrochen ſind , ſodaß es notwendig war , die Miliz

der Stadt mobil zu machen , die mit vieler Mühe die Ordnung

wieder herſtellen konnte . Es handelt ſich auch hier um einen Aus⸗

ſtand der Dockarbeiter . In dem neuen Dock der kanadt⸗

ſchen Nordbahn wurde die Arbeit eingeſtellt . Die Streikenden

zeigten gleich zu Anfang eine aufgeregte Haltung . Geſtern

kam es nun mit der Polizei zu einem heftigen Zuſa m⸗

menſtoß als die Streikenden verſuchten , die Dockanlagen anzu⸗

greifen und zu zerſtören .

9 Perſonen ertrunken .

*„ Neumünſter , 30 . Juli . Heute nachmittag kenterte

infolge einer heftigen Windbüe auf dem Einfelderſee ein mit

zwölf Perſonen beſetztes Segelbogt . Sämtliche Per⸗

ſonen fielen ins Waſſer und nur drei wurden geret⸗

tet . Die Ertrunkenen ſind zwei Söhne und eine Tochter des
Schneidmeiſterers Haſenbank aus Einfeld , ſerner Rentner Ge⸗

wicke und zwei Kinder , ferner der Methodiſtenprediger Clafen
mit zwei Kindern aus Kiel .

* Neumüünſter , 30. Juli . Von den heute auf dem Ein⸗

ſelderſee verunglückten Perſonen war bis in der ſpäten Abend⸗

ſtunde noch niemand geborgen . Am Rettungswerk betefligten ſich
in beſonderem Maße zwei Primaner , denen auch die Rettung der

* Neumünſter , 31. Juli . Zu dem ſchweren Bootsunglück
auf dem Einfelder See wird weiter gemeldet : Es war ein Glück ,

daß die beiden Primaner , von denen bisher nur der Name des

einen , Hermann , beſannt iſt , ſich in der Nähe befanden und vier

Perſonen retteten , ſonſt wäre nicht eine einzige Perſon von den

dreizehn , die ſich hinausgewagt hatten , mit dem Leben davonge⸗

kommen . Nicht einer von der ganzen Geſellſchaft war des
Segelns beſonders kundig . Der Einfelder See iſt ein beſon⸗

ders ſchwieriges Segelrevier, weil er von einer Seite vollſtändig

von Wald umgeben iſt . Es kommt öfters vor , daß die Segelboote ,

ſobald ſie außerhalb des Waldreviers gelangen , von heftigen Bhen
erfaßt werden .

Die Urſache der „Titanic “ ⸗Kataſtrophe .

„ London , 30 . Juli . In dem Urteil der Kataſtrophe des

„Titanic “ ſagt Lord Merſey weiter : Die Umſtände überzeug⸗

ten ihn davon , daß das von der „Californſan “ geſichtete Schiff

Kaiſers Mutſuhito wurde im Palaſt die feierliche Ue

liches Ritual im Sanktuarium ſeiner kaiſerlichen Ah

das Beileid auszuſprechen und die Ausgaben fü

der „ Titanic “ geweſen ſei . Die Nacht ſei klar und die Se
ruhig geweſen . Wenn die „Californian “, die die Nutrakete
„ Titanic “ geſehen habe , durch das Eis hindurchgefahren w

was ſie ohne Gefahr hätte tun können , ſo hätte ſie wal
ſcheinlich viele , wenn nicht alle Leben der „ L

nit “ gerettet . Das Urteil empfiehlt ſodann Verb 1
der Schotteneinrichtung und betont , daß das Handelsamt di

Ermüchtigung bekommen müßte , den Grundriß und den K

anſchlag der Schiffe bei Beginn des Baues zu prüfen . Er

klärt , daß die Ausrüſtung des Schiffes mit Rettungsbooten
Notſtößen nicht der Tonnengehalt , ſondern die Pa

fagierzahl zu Grunde gelegt werden müßte . Merf
drückt ſchließlich den Wunſch aus , die Internationale Konfer
müge eine gemeinſame Aktion einleiten , die die Ausrüſtung
Schiffe einſchließlich der Rettungsarbeiten und Scheinwe
ſowie die Frage der Aenderung des Kurſes bei Eisgefahr zum
Gegenſtand habe .

** 5

* Wien , 30 . Juli . Die „ Neue Freie Preſſe “ meldet ius Lin

In der vergangenen Nacht wurde ein Bauerugut in der Gemeinde
Goldberg durch einen Blitzſchlag eingeäſchert . S ch

Perſonen ſind dabei verbraunt .
5

Fum Lode des Kalſers von Zapg
„ Berlin , 30. Juli . Der Unterſtaats

wärtigen Amtes , Zimmermann , ſtattete a i
mittag auf der hieſigen japaniſchen Votſchaft einen

um das Beileid der kaiſerlichen Regierung aussuff
Berlin , 30 . Juli . Zum Ableben des Kai

Japan ſchreibt die Norddeutſche Allgemeine Zeikun
Mit der langen und ereignisreichen Regierung des

nen Kaiſers bleibt der Eintrilt Japans in die Reihe

mächte verknüpft . Nach dem Herkommen ſeines La
ſeiner perſönlichen Eigenart iſt Kaiſer Mutſuhito i

lichkeit wenig hervorgekreten . Dennoch kann kein Zwe
den weſentlichen Anteil , der dem entſchlafenen Monar⸗
bewundernswerten Ueberführung Japaus in ein modernes S

weſen und an dem Aufſchwung ſeines Volkes zukommt. Bo
ſtehenden wird rühmend berichtet , daß ſein Leben von u
licher Arbeit für das Wohl ſeines Landes ausgefüllt wa

faßt : „ Durch feierliche Würde , vorbildliche Hinnahme der d

neue Weltſtellung des r unge⸗

1 Tradition und durch anſcheinend ſelbſtverſtändliche

die nationale Eigenart leiſtete er für die Wanfg
wichtigſten Dienſt eines Schildhalters der gefahrvollen
zung . “ Wiederholt haben Mitglieder deutſcher Fürſtet
bei Beſuchen in Tokio von Kaiſer Mutſuhito gaſtfreu
fangen wurden , ſeine edle Perſnlichkeit kennen und

lernt . Der Trauer des japaniſchen Volbes um den
geliebten und geehrten Herrſchers ſchließen wir uns

tiger Teilnahme an . Dem erſten Kaiſer des neuen
auch in Deutſchland ein ehrendes Andenken geſichert .

Der Reichsanzeiger ſchreibt :

» Tokio , 80 , Juli . Gleich nach dem Hinſcheide

von Schwert und Siegel an den Kronprinzen und
Kalſer Joſchihito vollzogen . Kaiſer ü
zugleich die höchſte prieſterliche Gewalt und hielt

Tokio , 30 . Juli . Der Landtag iſt zu einer

lichen Sitzung einberufen worden , um der kaiſerli

ſtattung des Kaiſers zu bewilligen . Der neue Kaiſer
ſich in den Aoyama⸗Palaſt zurück, wo er morgen die Miniſte

Räte und andere Würdenträger empfängt . — Der geheim

Rat ſchlägt vor , die neue Aera „ Tai Sai “ oder die „ G

Rechtlichkeit “ zu nennen . Die Veſtattung des Kaiſers er
olg

Tokio gemäß einem Geſetz , das allerdings von dem
Mutſuhito nicht mehr unterzeichnet iſt . Unmittelbar na
Zeremonie der Thronbeſteigung des neuen Kaiſers
der kaiſerliche Ahnentempel nach dem Shinto⸗Ritu
ſchmückt und Opfergaben an Lebensmitteln wu
Altar niedergelegt .



2. ratt .
General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Abendblatt ) . Mannheim , 31 . Juftk .

der Urieg und die Ariſe der
Türkei .

Das Programm des neuen Kabinetts
iſt geſtern in der Kammer bekannt gegeben worden .

Schutz der Kammer waren 150 Mann Tr uppen vor
Beginn der Sitzung am Eingang des Parlamentsgebäudes
aufgeſtellt worden . Kurz vor Beginn der Sitzung entfernten
ſich aber die Truppen , die vor dem Eingang des Parlaments⸗
gebäudes aufgeſtellt waren , deren Gegenwart die Ver⸗
anlaſſung von Klagen der Deputierten gegeben hatte . Die
Sitzung wurde gegen 1 Uhr eröffnet . Alle Mitglieder des
Kabinetts waren anweſend . Der Großweſir verlas ſodann
die programmatiſche Regierungserklärung .

Zur inneren Lage

heht die Erklärung hervor , daß die Regierung die Macht in⸗
mitten großer Schwierigkeiten und in einem

4. rit i ſch en Augenblick der türkiſchen Geſchichte übernahm .
E wird die Hoffnung ausgedrückt , daß die Nation die Aufgabeder Regierung durch ruhige Haltung unterſtütze . Die Ur⸗
ſa ch e der gegenwärtigen Schwierigkeiten ſeien die un geſetz⸗Lichen Eingriffe der Behörden bei den Parlaments⸗
wahlen , die Teilnahme der Offiziere an den politiſchen Parteien ,Die Geſetzesübertretungen und die verfaſſungswidrigen Maß⸗nahmen . Die Erklärung teilt mit , die Regierung ordne eine
Unterſuchung der Wahlen an und werde ſich nach
dem Ergebnis derſelben richten ; ferner werde ſie die Armee

an der Einmiſchung in die Politik hindern und werde die Be⸗
amten verfetzen , die fortfahren ſollten , politiſchen Parteien an⸗
zugehören und an der Politik teilzunehmen und ſie werde die
beſtehenden Geſetze für die Ernennung , Abſetzung und Beför⸗
derung der Beamten auwenden . Die Regierung werde die pro⸗
viſoriſchen Geſetze , die mit der Verfaſſung nicht im Einklang
ſtänden , beſeitigen und werde alle Rechte achten , die die Ver⸗
faſſung allen Nationen zufichere . Um die gegenwärti gen
Schwierigke tt en zu zerſtreuen , werde die Regierung jede
ungeſetzliche Einmiſchung in die öffentlichen Angelegenheiten zu
verhindern ſuchen .

Auswärtjge Politik .

Die Stelle über den Krieg mit Italien und die
auswärtige Politik in der offiziellen
nung lautet : Wie Sie wiſſen ,
mit Italien . Wir ſchätzen

Truppen und eingeborenen Mitkämpfer ,

Ii en 25 Benghaſi ,
ir werden mit götklichem Beiſtand und Unterſtützungder Opferwilligkeit der pttomaniſchen Nation fortfahren , unſer

Necht zu verteidigen , bis die Grundlagen für den
Frieden gefunden ſein werden , die mit unſeren Rechten ,
unſerer Ehre und unſerer Wür de vereinbar ſind . Was die
auswärtige Politik betrifft, ſo werden wir die unmittelbar nachder Aenderung des Regimes eingeleitete Politik nachdrücklich
ortſetzen , die bis Ende 1909 mit vielem Erfolg befolgt und

mehrmals von der Kammer gebilligt worden iſt , weil ſie den
Gefühlen und den Intereſſen der ottomaniſchen Nation ent⸗

ſpricht und von den Großmächten gut aufgenommen wird . Die

5 5 unſerer Beziehungen zu allen Mächten iſt Aufrich⸗

Eine lebhafte Geſchäftsordnungsdebatte .

Nach Verleſung der Regierungserklärung begann eine leb⸗
gafte Geſchäftsordnungsdebatte . Die Jungtürken beantragten ,
die Diskuſſton auf morgen zu vertagen , um die Drucklegung der
Regierungserklärung zu ermöglichen . Huſſein Hilmi

Paſcha erklärte namens der Regierung , die Regierung beſtehe
Ruf der ſofortigen Erörterung , weil ſie angeſichts der gegen⸗
wärtigen Schwierigkeiten nicht warten könne . Der Großweſir
ſprach im gleichen Sinne . Talaat Bey führte aus , die Na⸗
tion mache heute eine Umwälzung durch und müſſe dabei kaltes
Blit bewahren. Die Partei für „ Einheit und Fortſchritt “, die

bisher vier Kabinette unterſtützte , müſſe das Regierungspro⸗
gramm gründlich prüfen . Es heiße , daß auf die Forderung

einiger Revolutionäre die Kammer aufgel öſt werde . Die
Partei werde mit reinen Händen vor die Nation

ten . Zunächſt ſei es nötig , daß die Regierungserklärung im
Druck erſcheine . Huſſein Hilmi erklärte , die Regierung könne

icht warten , ſie wolle die Augelegenheit vor Abend be⸗
digt wiſſen , anderfalls werde ſie die Kabinetts⸗

frage ſtellen . ( Ein Abgeordneter rief : Die Regierung
droht Euch. ) Der Großwefir und Huſſein Hilmi , die ſich er⸗
hoben , wieſen dies zurück . Der Abgeordnete fuhr fort , die Kam⸗
mer entwürdige ſich, wenn ſie die Erklärung ungeprüft berate .
Die Regierung könne zurücktreten und würde die moraliſche und
materielle Verantwortung tragen müſſen , ſie habe aber nicht
das Recht , auf die Kammer einen Druck auszuüben . Ein Auf⸗

Zum

ſchub von 24 Stunden ſei notwendig . Die Forderung der Re⸗
gierung ſei Despotismus . Huſſein Hilmi Paſcha wieder⸗
holte , die Regierung könne nicht länger als heute warten . Die
Kammer beſchloß , die Sitzung bis zur Drucklegung der Re⸗
gierungserklärung aufzuheben .

Um 5 Uhr wurde die Sitzung wieder aufgenommen . Zwei
Redner ſprachen für die Regierung . Ein Armenier kritiſierte
lebhaft den unbeſtimmten Wortlaut des Regierungsprogramms ,
beſonders weil es nicht deutlich erklärt , welche Politik den Na⸗
tionalitäten gegenüber verfolgt werden ſoll . Der Redner er⸗
klärte , die Armenier würden ſich der Abſtimmung enthalten .
Ein jungtürkiſcher Redner tadelte die Erhebung in Albanien .
Einige Albanier riefen : Die Erhebung in Albanien iſt ge⸗
ſetzlich ! Dieſe Worte riefen einen wüſten Lärm hervor . Es
kam zu einem Streit zwiſchen den Albaniern und einem Depu⸗
tierten , der die Albanier beleidigte . Die Albanier ſchrien und
lärmten . Ein Albanier rief : Die Erhebung in Albanien iſt
geſetzlich , weil ihr Grund die Schändung der Mädchen und die
Zerſtörung der Häuſer iſt . Endlich hörte der Lärm auf . Da
ſich die Debatte in die Länge zu ziehen drohte , erklärte Huſ⸗
ſein Hilmi Paſcha im Namen des Kabinetts , eine
lange Diskuſſion ſei überflüſſig . Das Kabinett , das der
Sitzung mit Ausnahme des Kriegsminiſters und Kiamil
Paſchas vollzählig beiwohnte , zog ſich zur Beratung zurück . Die
Sitzung wurde unterbrochen .

Dreimalige Unterbrechung der Fitzung . —

Ein Vertrauensvotum .
Konſtantinopel , 30 . Juli . ( 8 Uhr abends . ) Die

Unterbrechungen der Kammerſitzung waren durch leiden⸗

ſchaftliche Erörterungen in den Wandelgängen aus⸗

gefüllt . In der erſten Pauſe trat die jungtürkiſche Partei zu⸗
ſammen und erörterte die Lage und beſchloß , der Regierung ein

Tadelsvotum zu erteilen . Während der zweiten Pauſe vollzog

ſich indeß ein Umſchwung in der Stimmung , der für
die Regierung eine Mehrheit von 113 gegen 45 Stimmen her⸗

beiführte .

Das Komitee und die Regierung .
Saloniki , 30 . Juli . In jungtürkiſchen Kreiſen

wird verſichert , daß infolge der Haltung des neuen Kabinetts ,

von dem man ein unparteiiſches Vorgehen erwarte , kein

Grund vorliege , eine beſondere Parteikampagne

gegen die gegneriſche Partei einzuleiten . Alle maßgebenden

Organe des Komitees ſeien deshalb inſtruiert , nichts zu

unternehmen , was die Erregung der Bevölkerung ſteigern
könnte , und jede Beeinfluſſung der Bevölkerung zu unter⸗

laſſen . Die Behörden trafen Maßnahmen , damit ſich die

blutigen Schlägereien nicht wiederholen .

Polftische Hebersſcht .
Mannheim , 31 . Juli 1912 .

Die Sonnfagsruhe der Poſtbeamten .
Zur Frage der Sonntagsruhe der Beamten und Unter⸗

beamten der Reichspoſtverwaltung ſchreibt eine offiziöſe
Korreſpondenz :

Auf Grund einer Verfügung der Reichspoſtverwaltung ,
in der ausgeführt iſt , daß den Beamten und Unterbeamten
Sonntagsruhe in einem ſolchen Umfange gewährt werden
möge , wie es mit den dienſtlichen und finanziellen Verhält⸗
niſſen der Verwaltung irgend vereinbar iſt , haben ſich die
Verhältniſſe der Beamten und Unterbeamten der Reichspoſt⸗
verwaltung in Bezug auf die Sonntagsruhe weſentlich ge⸗
beſſert . Es iſt der Grundſatz aufgeſtellt , daß in einem
Zeitraum von zwei Wochen jeder Angeſtellte mindeſtens für
einen Sonntag , ſei es für einen ganzen Tag oder für zwei
halbe Tage , vom Dienſt befreit wird . Ueber dieſes Mindeſt⸗
maß an Sonntagsruhe iſt aber tatſächlich bereits weit hinaus⸗
gegangen . Die Zahl derjenigen Angeſtellten , die Sonntags⸗
ruhe über das feſtgeſetzte Maß hinaus genießen , iſt ſeit dem
Jahre 1904 bei den männlichen Beamten von 61 pCt . auf 78 ,
alſo um 17 pCt . , bei den weiblichen Beamten von 80 PCt .
auf 92 , alſo um 12 pct . , und bei den Unterbeamten von
43 PCt . auf 53 pCt . , alſo um 10 pCt . , geſtiegen . Daß dieſer
Fortſchritt noch nicht zum Stillſtand gekommen iſt , dafür
bürgen die Bemühungen der Verwaltung für eine möglichſte
Ausdehnung der Sonntagsruhe .

Auch in Bezug auf das Leiſtungsmaß der Beamten an
Dienſtſtunden iſt eine Beſſerung eingetreten . Die
Oberpoſtdirektionen , bei denen durch die Verkehrszunahme die

Feuilleton .

Der Muſenhof des Mikado .
Aralte Traditionen , die in der ſo modernen und ſo nüch⸗

kern praktiſchen Welt Jung⸗Japans doch noch eine gewaltige
Rolle ſpielen , machen aus dem Hofe des Mikado einen Sitz der
Muſen und der Grazien . Nicht anders als am Hofe des guten

König Rens zur Zeit der mittelalterlichen Troubadours , iſt hier
jeder ein Dichter und in Verſen zu ſprechen dünkt dem Hof⸗
manm keine ſo unnatürliche Sache . Der Kaiſer ſelbſt pflegte
das altjapaniſche Kurzgedicht , das Uta , im ſtrengen klaſſiſchen
Stile weiter , ſo wie es ſeine Ahnen in grauer Vorzeit ſchon
Hetan ; er war ein fruchtbarer Poet , der täglich wohl ein Dut⸗

zend und mehr dieſer lieblichen Miniaturgemälde in Stunden
des Nachfinnens oder Träumens kunſtreich zu ſchmieden wußte
und er feierte noch immer die alte Sitte der Liederwettkämpfe ,
die ſchon im 9. Jahrhundert am Hofe des Tenno viel Geiſt und

Rtaſie , aber auch viel Streit , Eiferſucht und Künſtelei zur
Afaltung brachten . Wie damals , ſo verſammelten ſich auchiie

noch die Herren und Damen unter Teilnahme und Vor⸗
Ajeſtäten und verfaſſen Kurzlieder über ein aufgege⸗

Thema . Jetzt vollzieht ſich das ſo , daß im November von
lta⸗dokoro , dem kaſſerlichen Liederamt , ern Thema für

jedermann öffentlich ausgeſchrieben wird — das letzte lautete
„ Der Kranich auf der Kiefer “ , ein poetiſches Motiv , das den
Naturforſchern ſchwere Bedenken verurſachte , weil der Kranich
die Kiefer nicht gerade zu ſeinem gewöhnlichen Aufenthalt er⸗

Aus den bis zum 10 . Januar eingelieferten Gedichten
erden die ſieben beſten , von denen immer zwei von Höflingen

ſein müſſen , ausgewählt und bei dem im Januar oder Februar
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getragen .
die Kaiſerin und ſeine ganze Familie . Die Utaverſammlung
iſt eine prunkvolle und ſtimmungsreiche Feſtlichkeit , bei der der
Kaiſer als Beſchützer und Liebling der Muſen auftritt . In
einem beſtimmten Saal des großen Feſtpavillons , umrahmt
von den wundervollen Wandgobelins mit den rieſenhaften
Chryſanthemen⸗Symbolen , vereinigt ſich eine erleſene Geſell⸗
ſchaft . Um die Majeſtäten gruppieren ſich die Prinzen und
Prinzeſſinnen , die Kavaliere und Hoffräulein ; ſonſt ſind nur
noch die höchſten Staatsbeamten , die Mitglieder des Lieder⸗
amtes und wenige Eingeladene anweſend . Und in dieſen
Kreis treten nun die ſieben Glücklichen , denen der Gott der
Dichtkunſt diesmal gelächelt ; auf weiße Fächer ſchreiben ſie ihre
kleinen Gedichte nieder , die von den vielen Tauſenden als die
ſchönſten anerkannt wurden , während unter den Klängen einer
leiſen Muſik auf einem Podium im Hintergrund die Hofgeiſhas
ſich in eigenartigem Reigen drehen . Die preisgekrönten Lie⸗
der werden von einem Sänger in der alten hymnenhaften Re⸗
zitationsform vorgetragen , und dann darf man ſich noch an den
Poeſien der hohen Herrſchaften erquicken . Der Reihe nach
werden die Uta der Kronprinzeſſin , des Kronprinzen , der Kai⸗
ſerin und zuletzt des Kaiſers geſungen . Das Gedicht der Kai⸗

ſerin wird zweimal , das des Mikado dreimal zu Gehör ge⸗
bracht . Den in zarten Klangfärbungen und feinſten Nuancen
des Ausdrucks ruhenden Zauber der Uta wiederzugeben , iſt der

Ueberſetzung unmöglich . Deshalb können wir uns auch nur
einen ſchwachen Begriff von der Schönheit der Gedichte des
Mikado machen . So lautete z. B . das Thema einmal „Die
Elüte des Pflaumenbaums zum Neuen Jahr “ und der Mikado
dichtete : „ Dunkel hebt ſich das Jahr ; die Morgenröte ver⸗
ſchleiert Schnee . O gib uns , Himmel , dein liebliches Blau wie⸗

der , denn der Pflaumenbaum hat ſeine Blüten erſchloſſen , und

zu dir flehet ſein ſüßer Atem . “ Natürlich begegnet man den

Gedichten des Herrſchers mit beſonderer Verehrung und er⸗

An dieſem Weltbewerb bekelligen ſich der Katſer, Dichſtkunſt auf die Gemüter ausgeübt⸗

Zahl der Dienſtſtunden gegen früher geſtiegen iſt , ſind an
gewieſen , ſofern die Stundenzahl über das Maß hinausgeht
das nach der Schwierigkeit des Dienſtes und der Inanſpruch⸗
nahme des Perſonals für angemeſſen zu erachten iſt , das
Perſonal zu verſtärken . In Bezug auf die Anrechnung des

ſachtdienſtes iſt zu berückſichtigen , daß die Reichspoſtverwal⸗
tung die einzige Verwaltung iſt , bei der der Nachtdienſt
anderthalbfach gerechnet wird .

Badiſche Politil .
Der Abg . Schmidt⸗Bretten am Pranger .

Die hieſige „ olksſtimme “ erinnerte vor etwa acht
Tagen an ein Wort , das der Kaiſer bei ſeiner Anweſen⸗
heit in Donaueſchingen oder in Karlsruhe über den
badiſchen Miniſter des Innern Freiherrn von Bo dman
gebraucht haben und das für dieſen wenig ſchmeichelhaft ge ·
weſen ſein ſoll . Es folgte bald darauf halb offiziös die Mit⸗
teilung , daß die angebliche Aeußerung der Kaiſer überhaupt
nicht getan habe . Daraufhin teilte die „ Volksſtimme “ mit ,
ein „ ganz rechtsſitzendes “ Mitglied der Zweiten Kammer habe
Mitgliedern der ſozialdemokratiſchen Fraktion gegenüber das
Kaiſerwort in einer Form kolportiert , die jeder Kritik ſpottet
und ſo ziemlich das tollſte darſtelle , was ſich überhaupt denken
laſſe . Das Blatt forderte den „ ganz rechtsſitzenden “ Herrn
dreimal auf , zu ſagen , wie er von dem angeblichen Kaiſer⸗
wort Kenntnis erhalten habe . Dieſer ſchwieg ſich aber ,
obwohl ihm die einzelnen Artikel der „ Volksſtimme “ in ein⸗
geſchriebenen Briefen zugegangen waren , in allen Sprachen
aus . Die Angelegenheit beſchäftigte nicht nur die Preſſe
unſeres Badner Landes , ſondern auch faſt ſämtliche politiſchen
Tageszeitungen Deutſchlands . Trotzdem war der betreffende
„ Rechtsſtehende “ nicht zu bewegen , eine Erklärung abzugeben .
Seine Dickfälligkeit veranlaßte die „ Volksſtimme “ , ihn da⸗
durch zur Namensnennung zu bewegen , daß ſie das negative

Verfahren anwandte und die Namen der drei in Betracht
kommenden Abgeordneten aufzählte . Den betr . Artikel druckte
auch as Freiburger ſozialdemokratiſche Blatt die „Volkswacht “
ab und bemerkte dazu :

„ Wenn wir zu raten hätten , würden wir keinen andern als
den Brettener Rechtsanwalt Schmidt als den „ Attentäter “ be⸗
zeichnen. Banſchbach und Gierich ſind als Politiker zu harmlos ,
ſie befaſſen ſich mit ſolchen Fragen nicht . Dagegen iſt Schmidt
gauz der Mann , der nach allen Seiten hin die Fühler ausſtrecktund auch mit dem konſervativ⸗klerikalen Klüngel am Hofe gewiſſeVerbindungen unterhält . Ob er nach der wiederholten , recht deut⸗
lichen Anſpielung der „ Volksſtimme “ nun endlich Farbe bekennt ,
bleibt abzuwarten , denn der Bündler Schmidt iſt ein ziemlich dick⸗
fälliger Politiker und Agitator . Aber der Fuchs ſitzt im Eiſen feſt ,und die „ Volksſtimme “ wird dafür ſorgen , daß er nicht entwiſcht . “

Die „ Volksſtimme “ beſtätigt die Vermutung ihrer Frei⸗
burger Bundesſchweſter und erklärt , daß Abg . Rechtsanwalt
Schmidt⸗Bretten tatſächlich einem Mitglied der ſozialdemo⸗
kratiſchen Kammerfraktion , ohne daß er darum gefragt , ja
ſogar ohne daß über dieſe Sache vorher überhaupt auch nur

ein Wort geſprochen worden wäre , das angebliche Diktum
des Kaiſers in einer Faſſung mitteilte , die wegen ihrer
geradezu flegelhaften Form jede Kritik ausſchließt .

Fortſchrittliche Liebenswürdigkeiten .
Die „ Badiſche Nationalliberale Korreſpondenz “ ſchreibt :

Die „ Breisgauer Zeitung “ in Freiburg veröffentlicht in
ihrer Nummer 176 einen längeren Artikel , in welcher ſe ſich
gegen Unterſtellungen des dortigen demokratiſchen Organs
„Fortſchrittliche Volkszeitung “ wendet , die der Nationallibera⸗

leu Partei politiſche Unzuverläſſigkeit vorwirft , ohne dieſen
Vorwurf auch nur mit einem Beſpeismittel zu belegen , und
die mit einer ſolchen Geringſchätzigkeit von der Nationallibe⸗
ralen Partei ſpricht , daß ein parlamentariſcher Ausdruck für
die Beurteilung dieſer Handlungsweiſe fehlt . Wir geben die
Entgegnung der „ Breisgauer Zeitung “ im Auszuge wieder und
betonen ausdrücklich , daß wir mit dieſen Ausführungen Wort
für Wort einverſtanden ſind . Das Blatt ſchreibt : „ . Unrecht
und undankbar iſt es , ein halbes Jahr nach der Reichstagswahl
in Freiburg in dieſer Weiſe über die Nattonalliberalen zu
Urteilen . Noch nie ging die Nationalliberale Partei in einem
Wahlkreis , in dem ſie über mindeſtens 10 000 Stimmen verfügt ,
mit einem ſolchen Elan in den Wahlkampf wie hier für den
Kandidaten einer im Bezirk ſchwach vertretenen Partei , für
den fortſchrittlichen Kandidaten von Schultze⸗Gaevernitz ! Viele
tauſende von Mark hat ſie der Wahl eines fremden Kandidaten
geopfert , ganz abgeſehen von den rieſigen idealen Opfern , die
ſie gebracht . Und wie lohnt man ihr ' s ? Daß ſie in dem offi⸗
ziellen fortſchrittlichen Organ in dürren Worten der „ Unzu⸗
verläſſigkeit “ geziehen wird und daß der fortſchrittliche Abge⸗

ordnete von nationalliberaler zu nationalliberaler Ortſchaft
zieht , um der nationalliberalen Partei die Wähler abſpenſtig

und kopfſcheu zu machen . Das iſt fortſchrittlicher Dank
und fortſchrittliche Zuverläſſigkeit ! Unſere Parteilei⸗

Bauer , der im ruſſiſch⸗japaniſchen Krieg all ſeine Söhne hatte
in den Kampf ziehen ſehen , aus ſeiner Verzweiflung zur tat⸗
kräftigen Arbeit erweckt worden ſein durch folgendes Uta des
Mikado : „ Alle die Söhne , ſie zogen hinaus zum Feld der Waf⸗
fen und des Ruhms . Nur der alte Vater blieb zurück ; die ver⸗
laſſenen Hütten behütet er treu . “

Kunſt , wiſfenſchaft und gehen. 5
Was moderne Künſtler über die Mode denken .

Einer Reihe der führenden engliſchen Maler hat das Strand
Magazine ein Dutzend Photographien vorgelegt , von denen die eine
Hälfte berühmte Damenporträts der Vergangenheit von Tizian ,
Velasquez , van Dyck , Gainshorough uſw . darſtellt , während die
andere Hälfte Meiſterſchöpfungen der modernen Tolilettenkünſtler
zeigt, . Die Künſtler ſollten ſich darüber äußern , ob ſie in den alten
oder in den neuen Trachten reichere Anregungen und günſtigere
Motive für ihre Arbeiten finden . Die Mehrzahl der Maler hat ſich
in uneingeſchränkter Form für die heutige Mode entſchieden . Sie
ſind ſich darüber einig , daß die großen Meiſter der Vergangenheit
ebenſo herrliche Werke geſchaffen hätten , wenn ihnen die Damen in
einem modernen Koſtüm geſeſſen hätten , denn , ſo meint der bekannte
Porträtiſt der großen Welt John Lavery , „die moderne Kleidung
beſitzt ſicherlich viele „ anziehende Züge “ vom künſtleriſchen Stand⸗
punkt aus und bietet der künſtleriſchen Behandlung zudem eine ſo
günſtige Gelegenheit , wie ſie von wenigen Modeſtilen bisher geboten
worden iſt . “ Freilich deutet Lavery an , daß nicht alle Damen dieſe
ihnen von der Mode gebotenen Herrlichkeiten richtig anzuwenden
verſtehen und er meint , das Los eines modernen Porträtmalers
würde angenehmer und beneidenswerter ſein , wenn alle ſeine Modelle
ſo geſchmackvoll angezogen wären , wie die auf den Photographien Dar⸗
geſtellten . Der gleichen Anſicht iſt William Orpen , der erklärt :
„ Wenn ich ein Modell z ukleiden hätte , ſo würde ich mich ſicherlich an
irgend eine der weitbekannten eleganten Firmen wenden , damit ſie
einen paſſenden Entwurf auswählten , denn die Schöpfer ſolcher
Toiletten ſind in jeder Hinſicht wirkliche geſchickte Künſtler , und ſo
würde ich mich dem Urteil eines ſolchen Spezialiſten unterwerfen .
Spender Watſon macht darauf aufmerkſam , „ daß wir heutigen
Sterblichen die Moden der Vergangenheit nur durch die Augen der

abgebaltenen ſeierlichen Oe⸗llta⸗Awat, der Rtaverſammlung ,vor⸗zählt mancherlei von den wunderſamen Wirkungen , die ſeine Künſtler ſehen , die ſie in ihren Tagen auf die Leinwand baunten .

So ſoll ein greiſer

——
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bdieten :

Kleine Kunſtnachrichten .

Mannetm , 31. Jult .
tung und mit ihr wir alle wollten den Frieden und redeten

immer zum Frieden , aber wenn unſer politiſches Vertrauen und
unſer politiſcher Anſtand weiter mit Politiſchen Hintertreppen⸗
manieren belohnt werden , ſo werden wir künftig für den Krieg
ſein . . Unſer Parteiführer Rebmann hat die ganze National⸗
lüberale Partei geſchloſſen wie ein Mann hinter ſich ,
wenn es gilt , den Beſtand und das Anſehen der Partei nach
irgend einer Seite zu verteidigen . . . “

Die kommenden Blockverhandlungen.
Die „ Breisgauer Zeitung “ bemerkte kürzlich , daß für

die kommenden Blockverhandlungen mit der Fortſchrittlichen
Volkspartei der Status quo zu Grunde gelegt werden müſſe .
Demgegenüber ſchreibt die Manuheimer „Volksſtimme “ :

„ Die Sache mit dem Status quo wird ſich in der Praxis nicht
ſo einfach machen , wie ſie hier auf dem Papier ausſieht . Als
Exempel hierfür ſei nur Mannheim⸗Stadt genannt , wo in⸗
folge der neuen , vollſtändig umgeänderten Wahlkreiseinteilung
einer von den beiden zur Zeit durch liberale Ibgeordnete — einen
nationalliberalen ( König ) und einen fortſchrittlichen ( Vogel ) —
bertretenen Bezirke für die bürgerlichen Parteien gänzlich aus⸗
fichtslos geworden iſt Welche von den beiden Parteien wird nun
den einzigen für die Bürgerlichen noch ſicheren Kreis ( III ) be⸗
ſetzen ? Die nationalliberale oder die fortſchrittliche ? Man ſollte
glauben , daß es die erſtere als die weitaus ſtärkere , ſein
werde . Ob aber die Fortſchrittler dafür ſo ohne weiteres gu haben
ſein werden ? — Die „ Breisg . Ztg . “ ſieht : es gibt im Lande Baden
nicht nur ein „ Lörrach “ , auch außerhalb des Wieſentales ſind
Flächen für „freundnachbarliche “ Reibungen zwiſchen den Libe⸗
ralen vorhanden . “

Hierauf entgegnet die „ Breisgauer Zeitung : Wir meinen ,
daß es eigentlich ganz ſelbſtverſtändlich wäre ,
wenn da , wo ein Mandat zwiſchen den Liberalen ſtrittig iſt ,

dem „ weitaus ſtärkeren “ das Mandat zuge⸗
ſprochen werden müßte . Ganz gleich , ob für dieſen Fall
die eine oder andere Partei in Frage kommt . Jedenfalls
wiſſen wir das eine , daß die nationalliberale Partei bei den
kommenden Wahlen kein Mandat und kein Anrecht auf ein
ſolches aufzugeben beabſichtigt . “

Der ſeufationelle Mord in Nem⸗Vork .
New Nork , 30 . Juli . Die Verhaftung des Polizei⸗
leutnants Becker läßt das ganze polizeiliche Syſtem in
ſeiner ganzen Scheußlichkeit erkennen . Es wird erklärt ,
wahrſcheinlich ſeien noch andere Polizeibeamte in die Mord⸗
affäre Roſenthal verwickelt . Der Anwalt des Verhafteten
Sullivan , des Zwiſchenträgers zwiſchen Becker und dem Spie⸗
ler Webber , kündigt an , Sullivan ſei bereit , alles

zu geſtehen . Seine Ausſagen würden noch ſenſationeller
als die bisherigen ſein . Es verlautet , Roſe , Webber und
Vallon hätten auch die Namen der eigentlichen Mörder mit⸗
geteilt , von denen bisher nur einer verhaftet worden ſei .
Roſes Geſtändnis iſt eine Folge der Erkenntnis , daß
Becker machtlos iſt , ihn weiter zu ſchützen . Roſe erklärte dem
Diſtriktsanwalt , er ſei bereit , alles mitzuteilen , falls er ihm
den Schutz und die Verſorgung ſeiner Familie verſpreche , da
er ficherlich für ſein Geſtändnis ermordet würde . Becker habe
ihm ſchon vor ſechs Wochen erklärt , der Hund von Roſenthal

mache zu viel Spektakel . Er , Becker , ſei allmächtig im Polizei⸗
departement und niemand würde für Roſenthals Beſeitigung
beſtraft werden . Roſe erklärte , er habe dann den Mord
mit dem Bandenführer Zelig ins Werk geſeßtzt , der
zurzeit wegen Tragens verbotener Waffen angeklagt war .
Als er , Roſe , ihm mitteilte , er bliebe ſtraffrei , ſei es ein
leichtes geweſen , Zeligs Anhänger für die Mordtat zu ge⸗

winnen . Nach dem Mord telephonierte Roſe ſofort an Becker .
Er ſagte , ſei unbeſorgt , ich beſchütze dich. Der Spieler Webber

erklärte , er habe Becker monatlich 125 Dollars aus den Ein⸗
nahmen ſeiner Spielhölle gezahlt . Webber iſt nach dem Ge⸗

ſtändnis krankhaft erregt , weil er befürchtet , ermordet zu
werden . Roſe ſagte in ſeinem Geſtändnis weiter , nach einem
Streit mit Roſenthal ſei Becker ſehr erbittert geweſen . Becker
habe gedroht , falls Roſenthal die Stadt nicht verlaſſe . Als

er , Roſe , gemerkt habe , daß Becker Roſenthal zu beſeitigen
wünſche , habe er Andeutungen in Spielerkreiſen gemacht , des

Inhalts , es ſei gut , wenn jemand Roſenthal beſeitige .
Schließlich habe Becker erklärt , wenn er nicht den Mann töte ,

dann paſſiere noch etwas . Becker habe gedroht , ihm heimlich
Revolver in die Taſchen zu ſtecken und ihn dann wegen
Tragens verbotener Waffen zu verhaften . Bis dahin habe

Roſe Beckers Mordplan nicht ernſt genommen . Die Spieler ,
die Becker fürchteten , die ihn für allmächtig hielten , hätten

aber jetzt eingeſehen, daß etwas geſchehen müſſe . Er , Roſe ,

ſei dann in den Straßen umhergegangen , um die richtigen
Leute zu ſuchen . Er erklärte jedoch , er habe geglaubt , die
Leute ſollten Roſenthal nur tüchtig verhauen . Schließlich
habe er Zeligs Anhänger geſammelt . Zelig ſelbſt hatte New⸗

Nork vor dem Mord verlaſſen , aber die Mordbuben vorher
— — — eern —

Wie kann alſo jemand die beſtimmte Meinung äußern , daß die All⸗
gemeinheit des Volkes in jenen Zeiten maleriſcher gekleidet war als

heute ? Um darüber eine richtige Anſicht zu erhalten , müßte man
dieſe gemalten Kleider wieder beſeelt ſehen von lebendem Fleiſch und
Blut . “ Glaze⸗Brook glaubt zwar , daß die heutigen Toiletten
nicht ſo prunkend und ſchmuückreich ſind , wie die es Mittelalters , aber
dem Künſtler andere , nicht minder günſtige Motive und Anregungen

„ Ich glaube nicht , daß irgend ein Modeſtil den Anſpruch er⸗
heben kann , vor einem anderen bevorzugt zu werden “ , ſchreibt der

Maler Byam Sha w. Viele Künſtler der Vergaugenheit hätten
gewiß die Moden ihrer Zeit für häßlich gehalten , und doch hätten
ſie durch ihre eingeborene Schönheit vermocht , daraus unvergleichliche

Kunſtwerke zu geſtalten Unſere Mode habe jedenfalls denen anderer
Zeiten gegenüber die Eigenſchaft , daß ſie die Geſtalt der Trägerin
reiner herausarbeite und die Linien der Figur deutlicher anklingen
laſſe . Als Lobrebner der Vergangenheit und Verfechter des Vor⸗
rangs der alten Moden treten nur zwei Maler auf , nämlich Richard
Jack und F. Cadogan⸗Cowper . „ Ich glaube kaum “ , ſchreibt Jack , „ daß
heutige Toiletten ſo maleriſch ſind wie die anderer Perioden . Die
alten Moden mit ihren Volauts und Rüſchen waren im Allgemeinen
kleidſamer , während die heutigen Toiletten nur zu beſtimmten Typen
von Geſichtern und Geſtalten paſſen . . . Wenn die Frauen von heute
bet der Wahl der Toiletten nur an ſich denken und dafür ſorgen
würden , unkleidſame Extravaganzen zu vermeiden , würden zweiſel⸗
los die heutigen Trachten ſo künſtleriſch wirken wie die früheren . “

Für Cadogan⸗Cowper iſt die heutige Mode zu einförmig , da ſie meiſt
nur gleiche oder ähuliche Stoffe zuſammen verarbeitet , zu wenig
bharmoniſch und deshalb nicht künſtleriſch .

„ Die junge Erzellenz “ , das neue Luſtſpiel von
Eduard Eugen Ritter , hatte am Kurtheater zu Kreuznach

ausgezeichneten Erfolg . Das Stück zeichnet ſich durch an⸗

ſprechenden Dialog aus .

Perſonalveründerungen an hüheren
Lehranſtalten .

Die ſchon ſeit längerer Zeit angekündigten Perſonal⸗
veränderungen an den verſchiedenen höheren
Lehranſtalten in unſerem engeren Heimatlande Baden
werden nunmehr amtlich bekannt gegeben . So wurde der Hof⸗
rat und Realſchuldirektor Dr . Chriſtian Roder in Ueberlin⸗

gen , der ſeinerzeit wegen eines Erlaſſes gegen das Tragen von
Halbſtrümpfen durch Schülerinnen in weiteſten Kreiſen bekannt

wurde, unter Verleihung des Ritterkreuzes erſter Klaſſe mit
Eichenlaub auf 12 . September in den Ruheſtand verſetzt ;
der Direktor des Gymnaſiums in Offenburg Ludwig Zürn
wurde in gleicher Eigenſchaft an das Bertholdgymnaſium in
Freiburg verſetzt , die Profeſſoren Dr . Fritz Baumgar⸗
te n am Bertholdsgymnaſium und Otto Kunzer am Fried⸗
richsgymnaſium in Freiburg wurden zu Direktoren er⸗
nannt und zwar erſterer am Gymnaſium in Donaueſchingen ,
letzterer am Gümnaſium in Offenburg .

Verſetzt wurden in gleicher Eigenſchaft die Profeſforen :
Friedrich Berger von der Leſſingſchule ( Höhere Mädchen⸗
ſchule mit Gymnaſtalabteilung ) in Karlsruhe an das Lehrer⸗
ſeminar in Meersburg , Dr . Franz Walter vom Ludwig Wil⸗
helm⸗Gymnaſium in Raſtatt an das Lehrerſeminar in Freiburg
A. Dr . E. Seidenadel vom Lehrerinnenſeminar Prinzeſſin
Wilhelm⸗Stift in Karlsruhe an das Lehrerſeminar 2 daſelbſt .

Ernannt
. n die nachgenannten Lehramtspraktikan⸗

ten zu Profeſſoren : Dr . Wilhelm Ehrvet von Flehingen am
Lehrerſeminar 1 in Karlsruhe , Dr . Hermann Franz von
Karlsruhe am Lehrerſeminar in Heidelberg , Auguſt Zeller
von Mahlſpüren im Tal am Lehrerſeminar in Ettlingen und
der bisherige erſte Lehrer , Oberlehrer Georg Waeltner an
der Volksſchule in Schopfheim zum Schulleiter mit der Amts⸗
bezeichnung „ Rektor “ .

Zu Amtsaktuaren ernannt wurden die Aktuare E. Bil⸗
linger beim Bezirksamt Konſtanz , Otto Sauer beim Be⸗

zirksamt Karlsruhe , Friedrich Gantner beim Bezirksamt
Konſtanz , Hugo Grasberger beim Bezirksamt Ueberlingen
( dieſen unter Verſetzung zum Bezirksamt Engen ) , Karl Ba⸗
der beim Bezirksamt Raſtatt , Pius Huber beim Bezirksamt
Bruchſal , Ernſt Schmidt beim Bezirksamt Wertheim
( dieſen unter Verſetzung zum Bezirksamt Tauberbiſchofsheim ) ,
Friedrich Wickert beim Bezirksamt Karlsruhe , Friedrich
Waldvogel beim Bezirksamt Heidelberg , Matthäus Lim⸗
berger , Reviſionsaſſiſtent beim Bezirksamt Ueberlingen ,
Hugo Bau er beim Bezirksamt Pforzheim , Jakob Betz beim
Bezirksamt Freiburg , Friedrich Baas beim Bezirksamt Offen⸗
burg , Michael Uhl beim Bezirksamt Kehl , Albert Hollvitt
beim Bezirksamt Bühl , Richard Müßle beim Bezirksamt
Durlach ( dieſen unter Verſetzung zum Bezirksamt Lahr ) , Anton

Auchter beim Bezirksamt Wiesloch , Hermann Lehn beim

Bezirksamt Mosbach , Georg Schneider beim Bezirksamt

Staufen Gieſen unter Verſetzung zum Bezirksamt Freiburg ) ,
Robert Kinzler beim Bezirksamt Konſtanz ( dieſen unter Ver⸗

Lahr ) , Oskar Kreichgauer beim Bezirksamt Mann⸗
heim , Theodor Krauth beim Bezirksamt Mannheim ,
Auguſt Schuler beim Bezirksamt Lörrach , Philipp Bock
beim Bezirksamt Weinheim ( dieſen unter Verſetzung zum Be⸗
zirksamt Emmendingen ) , Ernuſt Karg beim Bezirksamt
Mannheim , Leonhard Berberich beim Bezirksamt Tau⸗
berbiſchofsheim ( dieſen unter Verſetzung zum Bezirksamt
Buchen ) , Otto Bührer beim Bezirksamt Baden , Wilhelm
Speck beim Bezirksamt Freiburg , Emil Karch
beim Bezirksaamt Mannheim , Hans Lamberth
beim Bezirksamt Mannheim , Joſeph Kohler beim Be⸗

zirksamt Mannheim , Ludwig Haller beim Bezirksamt
Karlsruhe , Albin Braun beim Bezirksamt Raſtatt , Wilhelm
Frank beim Bezirksamt Konſtanz , Auguſt Guggen büh⸗
ler beim Bezirksamt Heidelberg , Anſelm Freund beim Be⸗

zirksamt Müllheim ( dieſen unter Verſetzung zum Bezirksamt
Offenburg ) , Karl Vogt beim Bezirksamt Bühl , Friedrich
Holderer , Reviſionsaſſiſtent beim Bezirksamt Freiburg ,
Friedrich Grab beim Bezirksamt Karlsruhe , Hermann Satt⸗
ler beim Bezirksamt Konſtanz ( dieſen unter Verſetzung zum

Bezirksamt Waldshut ) , Adolf Link , Reviſionsaſſiſtent beim

Bezirksamt Konſtanz , Karl Faller beim Bezirksamt Donau⸗

eſchingen , Wilhelm Fleuchaus beim Bezirksamt Mann⸗

heim , Adolf Trautwein beim Bezirksamt Mannheim ,
Leb Schäuble , Reviſionsaſſiſtent beim Bezirksamt Engen ,

Joſeph Koch beim Bezirksamt Lörrach , Karl Schneble , Re⸗

viſionsaſſiſtent beim Bezirksamt Stockach , Alfons Blümmel
beim Bezirksamt Durlach , Emil Gern beim Bezirksamt
Heidelberg , Albert Wallinger beim Bezirksamt Pforzheim
und Otto Willibald beim Bezirksamt Tauberbiſchofsheim .

Verſetzt wurden die Reviſoren Ernſt Sahr in Villin⸗

gen zu Großh . Bezirksamt Pfullendorf und Ernſt Kaiſer in

Neuſtadt zu Großh . Bezirksamt Villingen ; die Aktuare Franz

Engeſſer in Mannheim zum Bezirksamt Ueberlingen ,
Joſeph Frey in Tauberbiſchofsheim zum Bezirksamt Pforz⸗

heim , Friedrich Kupfer in Engen zum Bezirksamt Mann⸗

heim , Hermann Schnarrenberger in Bühl zum Be⸗
zirksamt Freiburg und Oskar Schütz in Lörrach zum Bezirks⸗
amt Sinsheim verſetzt .

Zum Oberdirektor des Waſſer⸗ und Stra⸗

ßenbaues wurde der Großh . Bauinſpektor Dr . ing . Adolf
Ludin in Freiburg ernannt . Wie bekannt , iſt Herr Dr .

Ludin einer der eifrigſten Verteidiger des badiſchen Murgtal⸗
kraftwerkes und durch ſeinen hieſigen Vortrag wie ſeine Zei⸗
tungsartikel über dieſes Kraftwerk auch in den Kreiſen unſerer
Mannheimer Bürgerſchaft beſtens bekannt .

Verliehen wurde dem Oberſtraßenmeiſter Julius Fehr
in Ettenheim das Verdienſtkreuz vom Zähringer Löwen .

8 . Deutſches Küngerbundesfeſt
in Nürnberg .

( Von unſerem Spezial⸗S . ⸗Berichterſtatter . )
—5 VII .

0 Sch . Nürnberg , 29. Juli .
Der Sountag , dem die Gunſt des Wettergottes in ſo außer⸗

gewöhnlichem Maße zuteil wurde — die mörderiſche Hitze iſt gern in
Kauf genommen worden — endete mit einem ganz gewaltigen Ge⸗
witterguß , der ſich ſo andauernd geſtaltete , daß man in den heutigen

Morgenſtunden an einen Landregen glauben konntke . Gtücklicherweiſe
hellte es ſich zwiſchen 10 und 11 Uhr wieder auf und um die Mitttags⸗
zeit waren die Straßen ſchon wieder krocken . Der regneriſche Morgen
gab vielen Sängern Veraulaſſung zu einem ausgedehnten Früh⸗
ſchoppen , der den Bierlokalen glänzende Etunahmen verſchaffte . Die
gewiſſenhafteren Sangesbrüdern fuhren zum Feſtplatzt aber nicht , um
die rieſigen Bierzelte zu füllen , ſondern um in der Feſthalle zur
Generalprobe für die 1. Hauplaufführung anzutreten .
Die Mannheimer Liedertafel ſpeiſte wieder gemeinſamt mit dem
Karlsruher Liederkranz zu Mittag im „Colleg “ . Da das Wetter den
Aufenthalt im Garten nicht zuließ , wurde die Tafel in einem der
entzückenden Säle des Geſellſchaftshauſes gedeckt . Es ſei bei dieſer
Gelegenheit mit beſonderer Daukbarkeit des Enutgegenkommens der
Geſellſchaft „Colleg “ gedacht , die den Liedertäflern und den Karls⸗
ruher Sangesbrüdern Gelegenheit dazu gab , in dem hervorragendſten
Geſellſchaftslokale der Stadt Nürnberg ſich zu weiterem löblichen Tun
zu ſtärken . Auch heute herrſchte während des Mähles die animierteſte
Stimmung . An Geſprächsſtoff fehlte es ja keinen Augenblieck . Am
meiſten ſchwärmte man noch von dem unvergeßlichen Verlauf des
Feſtzuges , der ſelbſt den Kühlſten zu jübelnder Begeiſterung enk⸗
flammte . Der Präſident der Liedertafel , Herr Hechler , entbot dem
Karlsruher Liederkranz herzliche Begrüßungsworte , wobei er auf die
traditionelle Freundſchaft zwiſchen beiden Vereinen hinwies . Als
man ſich die Frage vorlegte , welcher Verein für das „ Colleg “ noch in
Betracht kommen könne , gedachte man ſofort der Karlsruher Sanges⸗
brüder . Das Hoch des Redners galt dem deutſchen Lied . Her
Weber , der 2. Vorſitzende des „ Karlsruher Liederkranzes “ , dankte
herzlich dafür , daß ſich die Liedertafel ſeines Vereius ſich ſo förgli
angenommen hat . Beſonders freudige Ueb ſchung rief die Mi
teilung des Herrn Rudolf Kramer , des 2. Vorſſtzeuden der Lieder⸗
tafel , hervor , daß beim Feſtzuge vom Loſunger , dem Standquartie
der Badener aus , ein Telegramm zugeworfen wurde , das von de
Ehrenpräſidenten Herrn Küllmer , aus Engelberg an den Vexe
gerichtet worden war und folgenden Wortlaut hatte : „ Gruß und He
der Liedertafel und dem Deutſchen Liederbund . “ Die Verkeſung des
telegraphiſchen Grußes weckte lauten Jubel . Herr Kramer gedachte
gleichzeitig dankbar der großen Verdienſte der Herren Hechler und
Architekt Steiner um die ausgezeichnete fürſorgliche Vorbereitun
der Nürnberger Süngerfahrt . Mächtig hallte das muſikaliſche Ho
durch den Raum .

Auch ein Vorſtandsmitglied des Karlsruher Ltederkrauzes g
dachte dankbar derjenigen Herren , die die Vorbereitung für die Nu
berger Reiſe getroffen haben . Zwei Liedergahen Breus würzten da
Mahl , der ſtimmungspolle Chor „ Sonntag iſts “ und das begeiſternd
„ Frühling am Rhein “ . Mlt freudiger Ueberraſchung wurde au
folgendes Poem des Mitgliedes Frieder . Weunis entgegen⸗
genommen , das als ein getreues Spiegelbild der Begeiſterung
zeichnet werden kann , die alle Teiluehmer des Feſtzuges beſeektt
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Durchzieht die alte Stadt ,
Ein tauſendſtimmiges Klingen ,
Das keine Grenzen hat .
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Aus Fenſtern winken Frauen
In ſelten ſchöner Pracht
Die Aeugelein , die blauen
Sie künden Nürnbergs Macht .

Und tauſend duft ' ge Blüten
Von ſſhöner Frauenhand
Entzückten und entſprühten
Die Herrn vom Badnerland .
Auch Sachs , der treue Meiſter
Erſcheint am alten Haus ,
Er bannt die böſen Geiſter
Und breitet Segen aus .

Die alte , ſtolze Veſte
Schaut ſtumm vom Berg herab
Und ruft der Grüße beſte
Ins Sängerreich hinab .
So gehts durch Nürnbergs Straßen ,
Durchs alte Häuſermeer
Fanfaren ſchmettern , blaſen ,
Sie klingen ſtolz und hehr .

Und überall begeiſtern
Und Jubelklang zum Teil ,
Den bad ' ſchen Liedermeiſtern
Erſchallt ein dreifach Heil .
Doch jetzt greift zum Pokale ,
Euch, dieis nach Nürnberg trieb ,
Und donnernd brauſ im Saal
Ein Hoch dem deutſchen Lied .

Um 4 Uhr begann in der Feſthalle die I . Hauptau
5 die ſich zu einer neuen imvoſanten Kundgebung für das den

geſtaltete . Wieder war der Rieſenraum bis auf den letzten
beſetzt , ein Eindruck von eindringlichſter Gewalt , die
verſammlung von mindeſtens 20 000 , Perſonen . Die geſa
Leiſtungen waren im allgemeinen hochſtehend und erzielte⸗
tiefen Eindruck . Wir kommen auf die Aufführung noch
Abends veuſammelte ſich die Maunheimer Liedertafel auf Ei
des Nürnberger Singvereins und des Induſtrie⸗ und Ku
im prächtigen Feſtſaal des Geſellſchaftsgebüändes zu
ſelligen Abend , der in ſangesbrüderlicher Gemeinſchaft m
Ansbachern , Augsburgern und Innsbruckern ſehr ſtimmungsvo
lief. 8

*

Die Mannheimer Liedertafel beim Singverein Nürnberg zi

Galt 15

Sch . Nürnberg , 30. Juli .
Der Montag Abend berſammelte manchen Verein und Bund

bei Geſang , Rede und Umtrunk in der Stadt . Die „ Mannheimer
Liedertafel “ war vom Singverein Nürnberg in den Saalbau Kul⸗
kur⸗Verein zu Gaſt geladen . Es handelt ſich um ein Vergnüt

5

etabliſſement vornehmſten Stils , das dem „ Induſtrie⸗ und Kul
verein Nürnberg “ gehört , einer Geſellſchaft , die über ganz ene
Mittel verfügen muß , wenn ſie in der Lage war , einen de
Prachtbau mit einem Aufwand von einer Million he
Wirkungsvollſte Außenarchitektur , die in einer mächtigen
ihre Krönung findet , vereinigt ſich im Innern mit ſt
Raumkunſt . So repräſentiert der Bau , der ſich am Rin
das moderne Nürnberg in der prätentiöſeſten Weiſe . G
deres Prachtſtück iſt der große Feſtſaal , der auch eine

K

der Bühne enthält . Da man auch noch andere Ve
Augsburger und Innsbrucker Liedertafel geladen hatte ,
der Saal bis auf den letzten Platz mit Sängern beſetz
reicher Kranz ſchöner Frauen in feſtlicher Toilette hielt
poren beſetzt . Ehe das deutſche Lied zum Wort kam, wurd
ſinniger „ Dekorierungsakt “ vorgenommen . Eine Anzahl jung
Damen ſchmückte die Sänger mit Sträußchen .

5 5

Nach einem Liedervortrag durch den Singverein Nürnber
der Vorſitzende , Herr Baumeiſter , die Erſchienenen namen
Singvereins und 2r Geſang⸗Geſellſchaft des Induſtrie⸗ ur
turvereins auf das herzlichſte willkommen . Man habe
die ganze deutſche Sängerwelt ſo bedeutſamen Augenblick

laſſen , ohne die befreundeten Vereine zu einem St
dichein einzuladen , um in ſangesbrüderlicher Eintracht einig
liche Stunden zu berleben . ie langjährige Freundſchaft ſo
dieſe Weiſe von neuem beſiegelt werden . Der Redner wie
auf die hohe ethiſche Bebeutung der Sängerfeſte hin , um i
ſchluß daran zu erinnern , daß der Nürnberger Singverein
der im Jahre 1861 das erſte deutſche Sängerfeſt gemeinſam m
Nürnberger Liederkranz vorbereitet hat . Als er weiter hery
daß auch eine Anzahl Sangesbrüder aus dem benachbarten Oe
reich anweſend ſeien , antwortete ihm ſtürmiſcher Beifall⸗
Oeſterreicher könnten die Gewißheit mit nach Häuſe nehn
die deutſchen Sängerbrüder mit ihnen zuſammenſtehen in No
und Gefahr . ( Lebhafter Beifall . ) Ein Zufall , ſo führte der Red⸗

ner weiter aus , hat uns einſt getrennt . Vielleicht gibt es ſich
wieder , daß uns ein Zufall wieder eint . Wenn ſich je wieder ge⸗
fahrdrahende Wolken am politiſchen Horizont auftürmen ſollten ,

dem deutſchen Lied , dem De
Vaterland
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4. Setre .

Nach zwei Vorträgen des Geſangvereins Frohſinn⸗Ansbach
dankte der Präſident der Innsbrucker Liedertafel 12055
Begrüßung . Die Erwartungen ſeien weit übertroffen worden . Wenn
er zurückdenke an den Feſtzug , werde ihm jetzt noch das Herz weich .Es war ein Triumphzug der Oeſterreicher in deutſchen Gauen .
Auf Schritt und Tritt hat ſich die Sympathie der Deutſchen den
Oeſterreichern gegenüber kundgegeben . Begeiſterte Worte fand der
Redner auch für die Nürnberger Mädchen und Frauen . So ſtehe

man unter dem mächtigen Eindruck , eine Verbrüderung erlebt zuhaben , die er ſelbſt als alter Sängerknabe noch nicht erlebt habe .
Man geht nach Hauſe mit einem neuen Anſtoß zur Förderung des
nationalen Gedankens und in der Hoffnung , daß der Ruf nach der
deutſchen Waffenbrüderſchaft nicht ungehört berhallen werde , wenn
Deſterreich Gefahr drohe . Das Hoch des Redners galt dem Nürn⸗
berger Singverein . Die Ansbacher antworteten mit dem Fränki⸗
ſchen Sängerſpruch . Als die Innsbrucker Liedertafel auf dem
Podium erſchien, flammte die prachtvolle Effektbeleuchtung des

Saales auf . Der Chor , der in ſtattlicher Zahl vertreten war , ſang
unter dem enthuſiaſtiſchen Beifall der Anweſenden — namentlichdie Damen konnten ſich in Beifallsäußerungen nicht genug tun —
ebenfalls zlwei Lieder . Alsdann dankte der Vorſitzende des In⸗
duſtrie⸗ und Kulturbereins , Herr Hoſeneder , ebenfalls den
fremden Gäſten für ihr zahlreiches Erſcheinen und ſchloß mit
einem Hoch auf die Deutſch⸗Oeſterreicher . Eine Tellerſammlung
für den deutſchen Schulverein , die er gleichzeitig vorſchlug , dürfte
eine ganz ſtattliche Summe ergeben haben , denn man ſah auf den
Tellern, die junge Damen herumreichten , viele Silberſtücke . Noch
verſchiedene Anſprachen wurden gehalten , ſo von den Vorſitzendender Augsburger Liedertafel und der Mannheimer Lieder⸗

tafel . Herr Hauptlehrer Hechler dankte gleichfalls herzlich
für die gaſtliche Aufnahme und ſprach ſeine Freude darüber aus ,
daß es den Liedertäflern vergönnt ſei , mit den Nürnberger Sanges⸗
brüdern trotz der Arbeit , die auf ihnen laſte , noch einige vergnügte
Sängerſtunden zu verleben . Das Hoch auf die beiden Nürnberger
Vereine fand ſtürmiſchen Widerhall . Die Liedertäfler brachten
das Hoch in Tönen aus . Ein Redner , der die Grüße der Sanges⸗Prüder aus dem grünen Steiermark überbrachte , toaſtete auf die

Sangesbrüder aus allen deutſchen Gauen und ihre liebwerten
Frauen und Mädchen .

Von den muſikaliſchen Genüſſen des Abends ſeien vo
die beiden Chöre „ Unterm Lindenbaum “ und „Frühling an ien
erwähnt , die die „Liedertäfler “ unter der Leitung des Herrn
Muſikdirektors Bieling mit gewohnter Meiſterſchaft ſang . Der
Beifall war denn auch der herzlichſte Ein mehrfach beſetztes Quar⸗

ett der „ Innsbrucker Liedertafel “ trug Heimatlieder mit ſolcher
Vollendung vor , daß der enthuſiaſtiſche Beifall noch zwei Zugaben
abnötigte . Ein Mitglied der Augsburger Liedertafel entpuppteich zu aller Erſtaunen als ein Tenor , der ein Vermögen in der
Kehle hat . Es war großartig , wie er das Poſtillonlied aus dem
„Poſtillon von Lenjumeau “ herausſchmetterte . Herr Kirchenmuſik⸗direktor Lohſe aus Sonneberg ſpielte zwei Piecen mit Bravour

ſguf der Orgel. Der erſte Vortrag geſtaltete ſich dadurch beſonders
intereſſant , daß das Motiv des Liedes „ Deutſchland , Deutſchland
üler Alles “ in ihm verwoben war . So nahm der Abend einen

ehr unterhaltſamen Verlauf . Mitternacht war ſchon vorüber , als
man ſich trennte . 5

Beim heutigen Abſchiedseſſen
Las im Colleg mit den Karlsruher Sangesfreunden wiede im
Garten eingenommen werden konnte , der Präſident des
Badiſchen Sängerbundes , Herr Wilſer , auf die fernere treue
Akreundſchaft zwiſchen den Liedertäflern und Liederkränzlern .Ehe man auseinanderging , waltete der Photograph noch ſeines
Amtes . Schade , daß ſchon verſchiedene fehlten die der Beruf zu
chnell wieder nach Hauſe rief . Am heutigen Abend iſt eine weitere
Anzahl nach München abgereiſt , ſodaß beim Abſchiedstrunk der
Mannheimer Herrbann ſehr zuſammengeſchmolgen war . Morgenberden noch einige nach Rothenburg a. Tauber fahren , dann fährtder Reſt wieder nach der Heimat zu . Das nachmittſſgige zweite
Feſtkonz ent nahm ebenfalls im allgemeinen einen Verlauf , derjeden Sangesfreund hoch befriedigen mußte . Der Beſuch war beiwpeitent nicht ſo ſtark , wie beim geſtrigen erſten Konzert .

2. Feſtkommers .

Nürnuberg , 30. Juli .
Der zweite Feſtkommers in der wieder überfüllten ſtädtiſchen Feſt⸗halle brachte eine neue Fülle geſanglicher 11traten hierbei die Sängerverbände aus dem Bogtland , aus Königs⸗berg , Leipzig , Steiermark , Mittel⸗ und Oberſchleſien und Thüringenauf den Plan . Der erſte Teil des Abends brachte die Reden einigerdeutſch⸗öſterreichiſcher Sänger , darunter des Reichstagsabgeordneten

Aud niederöſterreichtſchen Landtagsabgeordneten Wedra ( Eibestal )der über den Nationalitätenſtreit in Oeſterreich ſprach .
g

5
2. Hauptaufführung .

er heutige Nachmittag brachte die zweite Hau tauff i
der Sängerfeſthalle , die wiederum eine nach
Menſchenmenge aufwies . Die Aufführung wurde recht wirkungsvoll

mit Wendels Männerchor mit Orcheſter „ Das deutſche Lied “ unterLeitung des Nürnberger Chormeiſters Karl Hirſch eröffnet . Dannfolgte der Oeſterreichiſche Sängerbund , geleiket von ſeinen Bundes⸗
ſchormeiſtern Keldorfer und Kirchel . Es wurde Kremſers Lied

„ Im Winter “ , der Chor „ St . Michel “ von Kirchel , ſowie die volkslied⸗
ähnlichen Lieder „ Liebesklage “ von Worz und Im tiefſten Walde “

don Speidel geſungen . Das vom Komponiſten Wohl gemut ſelbſt
5 dirigierte Liedchen „ In der Fremde “ ließ erkennen , daß der Kom⸗
pPoniſt ſich Silcher zum Borbild genommen hat . Auch Jüngſt di⸗

rigterte ſein von liebenswürdigem Humor getragenes Lied „ An die
Mägdelein ſelbſt . Die zwei letztgenannten Lieder wurden von der

„Freten Vereinigung der ſächſiſchen Sängerbünde “ wirkungsvoll zuSGehör gebracht. Kienzls Männerchor mit Orcheſter „ Kreuzritters
Heimkunft “ ſowie Richard Waguers „ Pilgerchor “ gaben techniſch
ſchwierige Aufgaben zu löſen auf . Simon Preus “ „ Frühling amRhein “ , daun Hirſchs „Reiterlied “ , Petſchkes „ Neuer Frühling “ undReiters ⸗Deutſcher Volksruf “ boten keine nennenswerten Schwierig⸗keiten . Der Weſtſchwäbiſche Provinzial⸗Sängerbund , geleitet vonHerrn Lan as , hatte ſich mit dem Vortrage von Silchers „ Loreley “und Karl Maria von Webers „ Lützows wilde Jagd “ eine zwar ein⸗

fache und doch dankbare Aufgabe geſtellt . Der Schluß der zweiten
Hauptaufführung konte nicht beſſer und würdiger geſtaltet werden als
durch die prächtige Wiedergabe der ſechs alten Niederländiſchen Volks⸗leder von Kremſer .

Von manchem Vortrag wurde eine Wiederholung verlangt .
Speidels „ Im tiefſten Wald “ und Richard Wagners „pilgerchor⸗ 29 55
das Berlangen nach Wiederholung am ſtärkſten . Auch heute Abend iſt

der Feſtplatz trotz des längeren Gewitterregens wieder maſſenhaft be⸗
fſuchti und die Feſthalle zum britten Kommers überfüllt . Die Feſt⸗

ſtimmung hält nach wie vor an .

Aus Stadt und Land .
* Maunheim , 31 . Jui 1912

Verien !
Welche Fülle von Glück und Freude ruft dieſes eine kurze

Woxt in den Herzen unſerer Schuljugend hervor . Mit wel⸗
cher Spannung der Schulſchluß erwartet wurde , wie die Tage

5 ſchon vorher abgezählt werden , weiß nur der am beſten , der
das Glück hat , Kinder zu beſitzen . Wir gönnen Lehrer wie

Kinder die geiſtige Ausſpannung , ſie iſt bei dem heutigen um⸗
faſſenden Lehrplan , der an die Kinder faſt zu große Anforde⸗

krungen ſtellt , unbedingt geboten und erforderlich . Heute vor⸗
mittag iſt die ſchulpflichtige Kinderſchar noch einmal um ihre
Lehrer verſammelt und dann gehts hinaus in die Ferien —

Wochen lang , bis 12 . September . Was hat man ſich für dieſe
lange Zeit nicht alles vorgenommen , wie viele Luftſchlöſſer wur⸗

den da nicht ſchon ſeit Wochen gebaut . Allerdings fällt auch
nur gar zu oft ein Wermutströpfchen in die Freude ,
der oft nicht nur den Kindern die Ferien vergällt , ſondern auch
den Eltern . Das ſind die Zeugniſſe . Man braucht ſich

nach den Noten gar nicht erſt zu erkundigen , denn die verwein⸗
ten Augen der Kinder ſagen genug . Und kommt der Vater
dann nach Hauſe, und verlangt das Zeugnisbüchlein , dann gibt
es nicht nur allein Scheltworte , ſondern oft auch noch Schläge .

General⸗Anzeiger ,

Man iſt ſchließlich ärgerlich auf den Lehrer , daß er ſo ſchlechte
Zenſuren gegeben hat , daß er die individuelle Anlage des Kin⸗
des nicht genügend berückſichtigt und die Kinderpfyche nicht
verſtehe . Man hat aber während des verfloſſenen Tertials
nicht einziges Mal es für notwendig gehalten , ſich nach den
Fortſchritten des Schülers oder der Schülerin bei den Lehrern
oder Lehrerinnen zu erkundigen . Würde das geſchehen , würde
Schule u. Haus mehr zuſammenarbeiten , würden die Eltern ein

einziges Mal im Jahre ſich in der Schule ſehen laſſen , ſie wür⸗
den Lehrern ſicherlich einen großen Gefallen damit erweiſen ,
und manche Tränen blieben ungeweint .

Am geſtrigen und heutigen Vormittag haben die

Schlußfeiern
unter zahlreicher Beteiligung der Eltern , Lehrern ,
ſtattgefunden .

Schlußfeier des Grußh . Realgymnaſtums .
In der Aula der Anſtalt beging dieſes Inſtitut ſeinen Schul⸗

jahresſchluß durch eine würdig verlaufene Feier . Die Anſtalt
entläßt dieſes Jahr in ihren beiden Oberklaſſen 37 Abiturien⸗
ten , darunter 4 Abiturientinnen , mit dem Zeugnis der Reife .
Der Direktor des Realgymnaſiums , Herr Geh . Hofrat Höh⸗
ler , war dieſes Jahr wieder in der angenehmen Lage , an
fleißige , ſtrebſame Schüler eine Reihe wertvoller Preiſe zu
verteilen . Die zwei Preiſe der Profeſſor Lindemann ' ſchen
Realgymnaſialſtiftung erhielten die Abiturienten Jülg und
Gutjahr , den der van der Heydt⸗Stiftung der Oberprimaner
Heinrich Müller . Infolge einer hochherzigen Schenkung des
Verlages Hirzel in Leipzig konnte weiterhin eine Reihe ſtatt⸗
licher Preiſe ( G. Freitag ' s „ Bilder aus der deutſchen Ver⸗
gangenheit “ in Prachteinband ) an eine Anzahl Schüler der
oberen Klaſſen verteilt werden . Herr Geh . Hofrat Höhler
betonte in ſeiner Anſprache , wie wichtig in dem ſteten Wechſel
der Dinge und raſtloſen Kampf ums Daſein ein gediegenes

Badiſche Neueſte Nachrichten ( Abendblatt ) .

Freunde

Wiſſen und eine feſte Charakterbildung ſei . „ Werden
Sie ſittlich freie , das Gute wollende Menſchen .
Dann war es eine geſegnete Stunde , an der Sie bei
uns eintraten , dann wird es eine geſegftete Stunde , an der
Sie uns verlaſſen “ , ſchloß der Direktor ſeine Ausführungen .
Die traditionelle Abiturientenrede hielt Heinrich Müller .
Sie behandelte in klarer Weiſe und gewählter Form das
Thema : „ Die Bedeutung des Lateiniſchen für den Gebildeten “
und ſchloß mit dem Dank der Entlaſſenen gegen die Schule
und ihre Lehrer . Die Reden wurden umrahmt von muſikali⸗
ſchen und deklamatoriſchen Darbietungen . Den Mittel⸗ und
Kulminationspunkt derſelben bildete Mendelsſohns „ Capriccio
brillante “ in H⸗moll für Klavier und Orcheſter , eine Nummer ,
die auch das neuliche Schlußkonzert der Hochſchule für Muſik
zierte . Frl . Elſe Höhler ſpielte den Klavierpart techniſch
und muſikaliſch gleich vollendet , und das Schülerorcheſter gab
unter der Leitung des Muſiklehrers der Anſtalt , Herrn F.
Mack , eine bemerkenswerte Probe ſeiner Leiſtungsfähigkeit
und gründlichen Schulung . Der gemiſchte Chor trat mit zwei
vierſtimmigen Chören in Aktion . Das „ Gebet für den Für⸗
ſten “ , Dichtung und Muſik von Profeſſor E. Walther ,
eines Lehrers der Anſtalt , knüpfte ſinnig an den neulichen
Geburtstag des Landesfürſten an , und mit Kalliwoda ' s kernig
empfundenem „ Das deutſche Lied “ klang die Feier patriotiſch
aus . Walthers „ Gebet “ , ein ſtimmungsvolles , glücklich ver⸗
tontes Opus , erfuhr wie „ Das deutſche Lied “ eine rhythmiſch
präziſe , dynamiſch wirkſam abgeſtufte Wiedergabe . Lebhafter
Zuſtimmung hatte ſich auch Iſemanns volkstümlicher Knaben⸗
chor „ Das Tälchen der Heimat “ zu erfreuen , in welchem ein

jugendlicher Sopraniſt mit prächtiger Stimme das Solo ſang
und durch Soloterzett , Halb⸗ und Geſamtchor wirkſame Stei⸗

gerungen erzielt wurden . Richard Maier , O Ja , überraſchte
in Loewe ' s „ Heinrich der Vogler “ durch reſonanzreiche Stimm⸗
mittel und einen ſchön ausgearbeiteten muſikaliſchen Vortrag .
Seine Darbietung berechtigt zu ſchönen Hoffnungen . Zwiſchen
den muſtkaliſchen bildeten die deklamatoriſchen Vorträge eine

wohltuende Abwechslung . Sämtliche Gedichte waren von
Emanuel Geibel und fanden eine verſtändige , ausdrucksvolle
Deklamation . F. Mündel trug „ Morgenwanderung “ , Georg
Godeck „ Der Ritter vom Rheine “ vor und Margarete Op⸗
penheimer ließ ſich mit „ Gudruns Klage “ , Bertold Mater
mit „ Der Zigeunerbube im Norden “ hören . Anfang und Be⸗

ſchluß des reichhaltigen Programms bildeten zwei Schubert ' ſche
Kompoſitionen , die Ouverture zur „Zauberharfe “ ( Roſamunde )
und der Militärmarſch in D⸗dur . Beide erfuhren unter Lei⸗

tung des Oberprimaners Fritz Müller eine recht anerken⸗

nenswerte Wiedergabe . Eltern und Freunde der Jugend⸗

bildung hatten ſich zahlreich eingefunden und ſpendeten den

einzelnen Vorträgen lebhaften Beifall .

Ueber die Schlußfeiern in den anderen Lehranſtalten werden
wir in den nächſten Nummern noch berichten .

* Eine Uebung der Mannheimer Berufsfeuerwehr in Heidel⸗
berg . Das „ Heidelberger Tageblatkt “ berichtet :

Die ee einer Motorfeuerſpritze der Benzwerke⸗
Gaggenau hatte geſtern früh 8 Uhr zahlreiche Neugierige an
die ÜUfer des Neckars gelockt . Der Uebung , die von der Mann⸗

heimer Berufsfeuerwehr vorgenommen wurde , wohnten
als Vertreter der Stadt Oberbürgermeiſter Dr . Wilckens , Bürger⸗
meiſter Wielandt , Direktor Kuckuk , Stadtrat Ueberle als Kom⸗
mandant der Feuerwehr bei . Die elegant gebauten Zentrifugal⸗
pumpen haben eine Dauerleiſtung von 1200 Liter in der Minute
bei Leiſtungen der Benzinmotore von 48 —58 PS . In 12ſitzigen
Wagen an deren Decke und Hinterwand etwa 350 Meter Schlauch
und ſonſtige Löſchbedarfsartikel praktiſch untergebracht ſind , wurden
Subventionsmotoren mit Magnet und Motorzündung , wie ſie
vom Kriegs⸗Miniſterium genehmigt ſind , eingebaut . Bei der

erſten Probe beſtand die Zufuhrleitung aus zwei Schläuchen von
je 20 Meter Länge , ebenſo das Ausflußrohr . Bei vollſtändig ſtoß⸗
freiem Arbeiten erreichte der Waſſerſtrahl die ſtattliche Höhe von
etwaßo Meter . Die praktiſche Verwendungsmöglichkeit von Spritzen
und derartigen Pumpen gegenüber den Kolbenpumpenſpritzen , wo
das Arbeiten des Rohrführers auf hohen Leitern immer große Ge⸗
fahren in ſich ſchließt , leuchtet ſofort ein . Aber gerade bei der
Kreiſelpumpenſpritze darf eine andere Gefahr nicht überſehen wer⸗
den , die ſich für den Rohrführer bei einem ev. Reißen des Schlauch⸗
rohres in der Nähe des Stahlrohres infolge des enormen Waſſer⸗
druckes ergibt . Beſonders erwähnenswert dürfte die Anbringung
der Hebel , bezw . Handräder zur Bedienung der Motoren und der
Pumpen an der hinteren Schmalſeite bei ſtillſtehendem Fahrzeuge
ſein . Ein Hin⸗ und Herlaufen der Feuerwehrleute zu mehreren
verſchiedenen Stellen fällt dabei weg . Bei der zweiten Vorführung
wurde das Waſſer durch eine Schlauchleitung von 4 Meter aus
dem Neckar geſaugt . Aus 5 Schläuchen ſchoſſen die Waſſergarben
bei einer Dicke des Strahlrohres von 10, 12 und 15 Millimeter in
einer Höhe von 15 Meter , während der Strahl bei einem Neigungs⸗
winkel von etwa 30 Grad vom Uferrand aus einer Wurfweite von
faſt der Hälfte der Neckarbreite erreichte . An dieſe intereſſanten
Vorführungen , die bis halb 10 Uhr dauerten , ſchloß ſich ſodann eine
Kraftprobenfahrt nach dem Königſtuhl an .

* Der Bierkonſum in der Pfalz . Die Pfalz iſt nicht nur ein
Wein⸗ , ſondern auch ein Bierland ; das zeigt die neueſte Statiſtik
der Brauereien vom Jahre 1911 . Im Hauptzollamtsbezirk Kaiſers⸗
lautern beſtehen 20, im Bezirk Ludwigshafen 18, im Bezirk Lan⸗
dau 17 Brauereien . Im ganzen zahlte die Pfalz an Malzaufſchlag
4,8 Millionen Mark und erzeugte 1 382 488 Hektoliter Bier .

* Perſonalien . Die Heidelberger Theologiſche Fakultät er⸗
nannte den Stadtvikar Eruſt Moering an der Chriſtus⸗
kirche zum Licentiaten der Theologie .

* Die Tage werden kürzer . Vorerſt iſt die Abnahme des
Tages noch eine geringe , ſie wird jedoch mit dem Monat Juli

Mannheim , 31 . Jull .
ſchneller vor ſich gehen . Die Abnahme im Juli allein beträgt ehe
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Ausßeichnung . Wie uns mi ü

Hofatelier Klebuſch aulußiech deß n Heibelberg 5
gefundenen Allgemeinen Deutſchen Photographiſchen Ausſtellung 00der ſilbernen Medaille in Gruppe la , für künſtleriſche Porträts 0gezeichnet . 1

Auskunftſtelle für höhere Frauenberufe . Die
ſtund en fallen vom 1. Auguſt bis 13. September aus . Vom 1September an ſind dieſelben wieder Montag von —4 und Freigvon 10 —11 ÜUhr. Prinz Wilhelmſtr . 6, 2. Stock . —

Gepantſchte Milch . Zum erſten Male erwiſcht wurde de
Milchhändlerin Anna Pfaff aus Ladenburg beim Verkauf gz.
pantſchter Milch in ihrem Laden . Mit Kleinem fängt maz
an , mit Großem hört man auf : ſie hatte einer Kanne mit 20 Ot,
1 Ltr . Waſſer beigemiſcht . Da ſie noch zu der Klaſſe der harn
loſen Milchpanſcher gehört , ſprach das Schöffengericht nur eine
Geldſtrafe von 50 Mk . aus .

* Ein honetter Mieter . Der Taglöhner Auguſt Mi ttel vn
hier war bei einer Frau Baumgart , wohnhaft K 4, 4, mit ſeim
Miete drei Monate im Rückſtande geblieben . Als die Frau ener,
giſch auf Bezahlung der Miete drang , war ſie vor Angriffen ſei
tens des ſtark vorbeſtraften Menſchen nicht mehr ſicher . Eintz
Nachts ſtieg er in das Schlafzimmer der Frau durch das Fenſtezein und bedrohte ſie mit Totſtechen . Die Frau mußte vor ihm di⸗
Flucht ergreifen , bis polizeiliche Hilfe kam . Das Schöffengerich
verurteilte ihn wegen Hausfriedensbruch , Bedrohung , groben Un
fug zu einer Gefängnisſtrafe von zwei Monaten fünf Wochen .* Fahrradmarder . Der Taglöhner Ignatz Kaczmazek ſch
beim Quadrate E 5 ein Rößlein ſtehen , das einen Wert von 0
60 Mark hatte . Schwabb ' ſaß er auf ihm und gondelte damit ühe
den Friedrichsring . Ein ſeltener Zufall wollte es , daß der Beſtoß
lene ſelbſt , ein Herr Ehrenfeld , den Dieb gleich darauf auf ſeinen
Fahrrad ſitzen ſah und ſeine Verhaftung veranlaſſen konnte .
hatte die Ausrede aller Radgauner : der große Unbekannte habe ihn
das Rad verkauft , und beſaß noch die Frechheit , 10 Mk . zu ben
langen , wenn er ſein Rad wieder haben wollte . Das Urteil de

Schöffengerichts lautete auf die üblichen 6Monate Gefängnis .
Zu dem Selbſtmord eines Liebespaares am Birken⸗

häuschen erfahren wir noch folgendes : Der Muſiker Edmun
Müller aus Quedlinburg und die Kontoriſtin Paulin
Bothner aus Stammheim , die , wie gemeldet , vor einigen
Tagen am Birkenhäuschen erſchoſſen aufgefunden worden ſin
taten ſich , ehe ſie den verhängnisvollen Schritt unternahmen ,
im Terraſſenreſtaurant an der Stephanienpromenade noch ein⸗
mal gütlich . Sie benützten dann eine Gelegenheit und ver
ſchwanden , ohne die Zeche beglichen zu haben . Auf den
Tiſche , an dem ſie geſeſſen , fand die Kellnerin einen Zettel,
auf dem folgende Zeilen zu leſen waren : „ Sehr geehrtes Fraän
lein ! Wollen Sie verzeihen , weil wir Ihnen davongelaufen
ſind ! Sie werden morgen die Sache erledigt wiſſen . Edn
Müller , hier . “ Daneben war die Zeche aufgeſchrieben : 6 Bie
90 , 3 Zigarren 30 , Serv . 30 , zuſammen . 50 M. Andere

der Frühe fand man das Paar erſchoſſen am Birkem
äuschen .

* Mutmaßliches Wetter am Donnerstag und Freitag . Den
Hochdruck hat in Rußland Verſtärkung erhalten und ſſt nac
Mitteleuropa zurückgekehrt . Unter ſeiner Herrſchaft ſteht ſit
Donnerstag und Freitag trockenes und warmes Wetter bevor

Vergnügungen .
*Apollo⸗Theater . Wir machen hiermit auf die heute abend in

Apollo⸗Theater ſtattfindende Abſchiedsvorſtellung des Intimeß
Theaters Hamburg aufmerkſam .

Spreg⸗

Aus dem Großlierzogtum .
) : ( Pforzheim , 29 . Juli . Bei der Abiturientenprüfung

am Großh . Reuchlingymnaſium haben von 21 Oberprimanern
nur 16 beſtanden .

* Freiburg i . . , 30 . Juli . Eine ſehr wichtige Vorlage
wird den am kommenden Montag zuſammentretenden Freiß
burger Bürgerausſchuß beſchäftigen : Die Erbauung einer
Leichenverbrennungsanlage auf dem ſtädtiſchen
Friedhof mit einem Koſtenaufwaud von 100 000 Mark . Von die⸗
ſer Bauſumme will der Freiburger Feuerbeſtattungsverein
15000 Mark übernehmen , ſo daß aus ſtädtiſchen Mitteln noch
85 . 000 Mark aufzubringen ſind .

jz ( Karlsruhe , 29 . Juli . Der Bürgerausſchuß geneh⸗

migte heute einen Antrag des Stadtrates , wonach den ſtädtiſchen
Beamten , Bedienſteten und Arbeitern mit einem Jahreseinkommen
von weniger als 2500 Mark der Betrag von 30 Mark aus Wirt⸗

ſchaftsmitteln des Jahres 1912 ausbezahlt wird . — Der Antrag
des Stadtrates , die Stadtgemeinde Karlsruhe möge 100 Geſchäfts⸗
anteile der Gartenſtadt Karlsruhe im Werte von 220 000 Mar
erwerben , wurde mit 56 gegen 34 Stimmen angenommen . Diee
bürgerlichen Parteien waren alle geſpalten .

) : ( Donaueſchingen , 28 . Juli . Für den Neubau

einer evangeliſchen Kirche will die Gemeinde einen erheblichen
Teil der Koſten tragen . Der Gemeinderat beſchloß , vorbehalt⸗
lich der Genehmigung des Bürgerausſchuſſes und der Staats⸗

behörde für die Umwehrung des Kirchenneubaues den er⸗

forderlichenBeitrag von 7000 M. zu gewähren .
für gewiſſe Anſchaffungen , wie Uhr und Glocken , deren Be⸗

nützung der politiſchen Gemeinde bei Feierlichkeiten uſw . frei⸗
ſtehen ſoll , ein Beitrag vond 3000 M. in Ausſicht geſtellt
werden , ſo daß die Gemeinde im ganzen 10000 M. leiſten
würde .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
P. Maudach , 30. Juli . In einem Waſſergraben unweit des

hieſigen Dorfes fand man geſtern früh die Leiche des 52 Jahre
alten Landwirts Franz Nietmaier von hier . Allem Anſchein nach

liegt ein Unglücksfall vor .

Neuſtadt , 30. Juli . Die diesjährigen Weinbergs⸗Unter⸗
ſuchungen auf das Vorhandenſein von Reblaus nahmen am 1. Juli

Zur Unterſuchungihren Anfang ; zurzeit arbeiten 13 Kolonnen .
gelangen die Amtsbezirke Germersheim , Speyer , Bergzabern und
der Kanton Landau . Die Stock für Stockunterſuchungen in den
beiden verſeuchten Gemeinden Sauſenheim und Gönnheim werden
demnächſt beendet . Reblaus wurde in dieſem Jahre noch nirgends
konſtatiert . Es iſt beruhigend , daß die großen bisher unter⸗
ſuchten Weinbergsgelände als ſeuchenfrei befunden wurden . Werk⸗
voll für die derzeitigen Unterſuchungen ſind die in Tagebüchern
niedergelegten Erfahrungen und Befunde der früheren Unter⸗
ſuchung . Durch die innerhalb eines Zeitraumes bon acht Jahren
wiederkehrenden Begehungen wird die Sicherheit der Arbeit be⸗
trächtlich geſteigert .

P. Pirmaſens , 30. Juli . Bei einem Sommernachtsfeſt
wurde der Fabrikarbeiter Heinrich Jakobi von einem noch nicht

feſtgeſtellten Täter im Streite erſtychen . Der Stich war mit
ſolcher Wucht geführt worden , daß die Gedärme hervortraten . Als

der Tat dringend verdächtig wurde der Freund des Getöteten ,Och.
Pfersdorf , in Haft genommen . e

Weiter ſoll



Mannheim , 31 . Juli .
General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Abendblatt ) . 5. Seite .

Stimmen aus dem Publikum .
Abermals das Muſizieren bei offenem Fenſter .

Die Ausführungen des Herrn Ch. F. zu meinen unter obigem
Titel veröffentlichten Eingeſandt zeigen in drolliger Weiſe , wie
unentbehrlich den von mir gekennzeichneten Leuten das Sichprodu⸗
zieren iſt . Die Zumutung , daß der ruhige Bürger ſein Fenſter
bei der herrſchenden Hitze ſchließen ſoll , damit der Rückſichtsloſe
ungeſtört den Straßenlärm vermehren kann , beweiſt wie richtig
meine Darſtellung war , daß hier ein Appell an etwas nicht Vor⸗
handenes vergeblich iſt . Vielleicht berziten die einhundert und ſo
und ſo viel Beſitzer von Muſikinſtrumenten , die in Hörweite des
Herrn Ch . F. wohnen , ihm gelegentlich das Vergnügen bei offenem
Fenſter zugleich zu muſizieren . Und Herr Ch. F. wird dann wohl
dieſelbe Wonne empfinden wie einſt König Kalakaua , der bei Ge⸗
legenheit ſeines Beſuches in Berlin in ein Bilſeſches Orcheſter⸗
konzert geführt wurde und den das Einſtimmen der Inſtrumente
in ſolche Begeiſterung verſetzte , daß er ſich mehrere Male ausbat ,
dieſe einzig ſchöne Nummer zu wiederholen und dem Reſt des Pro⸗
grammes aus dem Wege ging .

Ein Muſikfreund und Geräuſchhaſſer .

Gerichtszeitun g .
* Aus dem Schöffengericht . Eine böſe Zunge hakte die Kath .

Dörſam von hier , als der Gerichtsvollzieher bei ihr erſchien ,
um wegen einer Mark eine Pfändung bei ihr vorzunehmen . Als
der Beamte ſpäter wieder erſchien , hatte ſie das Pfandſiegel von
dem betreffenden Gegenſtand entfernt . Das Schöffengericht ver⸗
urteilte ſie zu einer Geldſtrafe von 20 Mark , obſchon ſie ſich im
Rechte glaubte , da die gepfändete Nähmaſchine unter Eigentums⸗
vorbehalt ſtand . — Ohne den geringſten Anlaß beleidigte der

Mufiker Willy Hoffmann einen Schutzmann am 22. Juni in
gröblichſter Weiſe . Gegen den Angeklagten wird eine Geldſtrafe
von 50 M. ausgeſprochen . — Der Taglöhner Auguſt Albert Tu⸗

bach entwendete am g9. Juli der Kaufmannsehefrau Amalie Wohl⸗
gemuth einen Blumenſtock vom Fenſter weg . Als ihn ein Schutz⸗
mann deshalb anhielt , wurde er gegen denſelben tätlich und auf
dem Transport zur Wache leiſtete er energiſchen Widerſtand . Das
Schöffengericht hält mit 2 Wochen Unterſuchungshaft die Strafe
für verbüßt . — An der Schloßwache beleidigte am 27 . Juni der
Kutſcher Auguſt Bohn ebenfalls einen Schutzmann . Urteil 30 M.
Geldſtrafe . — Der Eiſenhobler Ludwig Stiebler von hier be⸗
leidigte am 22. März d. Is . zwei Schutzleute , weil ex von ihnen
wegen Ruheſtörung zur Rede geſtellt worden war . Urteil 20 M.

loſtrafe . — Seinen eigenen Bruder Ludwig bearbeitete der Tag⸗
löhner Johann Matter aus Schwetzingen am 7. Juli vor E 5, 6
mit dem Schlagring . Das Gericht verurteilte ihn zu einer Ge⸗
fängnisſtrafe von 8 Wochen . — Als Portier des Hotel Kaiſerhof
hier unterſchlug der Hotelbedienſtete Otto Karl Piehler aus
Saargemünd vom 1. bis 12. Juli d. Is . Telephongebühren im
Betrage von 90 M. Das Geld jagte er zum größten Teil in Form
von Alkohol die Kehle hinunter . Das Urteil des Schöffengerichts
Jautete auf einer Gefängnisſtrafe von 2 Wochen . — Der Bier⸗
bremer Leo Himmelsbach von Stadelhofen lieh von dem ihm
bekannten Heinrich Lindner einen Ueberzieher und verkaufte ihn ,
ferner erſchwindelte er ſich von dem Taglöhner Körber einen Be⸗

gehen . Arzeif 30 M. Geldſtrafe

Sportliche Rundſchau .
Vichy .

Prix de la Compaguie des Chemins de Fer . ⸗L. ⸗M. : Mimouche —
Solttaria .

Prix Spécial de la Socistés Sportive ' Encburagement : Saint Denis
III — Snail .

Prix de Bellerive : Oufda — Sole Sses .
Prix de la Socisté ' Encouragement : Lord William — Sarraſin .

Prix de la Socicté de Sport de France : Cerita — Dolce .
* 3

8 Luftſchiffahrt .
Friedrichshafen , 30 . Juli . Das neue Paſſagier⸗

luftſchiff „ Hanſa “ , das geſtern gefüllt worden iſt , hat heute vor⸗
mittag unter der perſönlichen Leitung des Grafen Zeppelin die

erſte fünfviertelſtündige Probefahrt gemacht , die vortrefflich
verlief und gezeigt hat , daß das neue Luftſchiff , das bekanntlich
ein Schweſterſchiff der Viktoria Luiſe iſt , ſich in allen Teilen be⸗
währt . Für den Nachmittag war ein weiterer Werkſtättenauf :
ſtieg geplant , der aber der gewitterigen Wetterverhältniſſe
wegen unterblieb . Morgen ſollen weitere Probefahrten folgen ,

And die Ueberführung des Schiffes nach Hamburg ſoll unter
Umſtänden ſchon am Donnerstag ſtattfinden .

Rommunalpolitiſches.
* Karlsruhe , 30 . Juli . In ſeiner geſtrigen Sitzung

hatte ſich der Bürgerausſchuß mit einer Frage zu befaſſen , die
finanziell wenig Bedeutung , prinzipiell von höchſter Wichtigkeit

wpwar . Es handelte ſich um die Frage , ſoll ſich die Stadtgemeinde
an der Gartenſtadt Karlsruhe , E. G. m. b. . , durch

Uebernahme von 20000 M. Anteilſcheine beteiligen . Seitens
der Nationalliberalen erhob Stadtrat Dr . Binz ſchwerwiegende

Bedenken , bei allem Wohlwollen gegen die Gartenſtadt dürfe
ddie Stadt nicht ohne weiteres einem privaten Unternehmen
ſGeld und ſo weitgehende moraliſche Unterſtützung geben .

Die Verantwortung ſei zu groß ; auch ſei leicht ein Präzedenz⸗
flall geſchaffen . Die Mehrheit des Bürgerausſchuſſes nahm aber

den Antrag mit 56 gegen 34 Stimmen an . Dieſes Ergebnis
wird man nur freudig begrüßen können . Denn es ſteht einer
Stadtgemeinde ſehr wohl an , daß ſie ſich an Beſtrebungen för⸗

dernd beteiligt , die auf Schaffung geſunder und villiger Woh⸗
nungen abzielen . Die Stadtgemeinde hat etwa 25 . 30 Mil⸗

lionen Mark als Hypothekengelder verſtellt , dies iſt doch im
Grunde auch nichts anderes , als eine Beteiligung an Privat⸗
unternehmen . Zudem erhält die Stadtgemeinde für die Ueber⸗

nahme der Anteilſcheine einen ſtändigen Sitz im Aufſichtsrat
der Gartenſtadt⸗Geſellſchaft , gewinnt alſo dadurch einen wert⸗

vollen Einfluß auf die Entwicklung des Unternehmens . Was
den Präzedenzfall anlangt , ſo hat es ja der Bürgerausſchuß

von Fall zu Fall immer wieder in der Hand , in ähnlichen
Fällen abzulehnen . Andere Städte ſind übrigens auch ſchon in

ähnlicher Weiſe vorgegangen . So hat z. B. Mannheim bei der

Gartenſtadt⸗Geſellſchaft nicht nur die Bürgſchaft für die Erb⸗

bauhypothek , ſondern außerdem 20000 M. Anteilſcheine über⸗
nommen . Straßburg trat als Bürge auf für ein Darlehen von

einer Million für die Gartenſtadt . Ein ſolches Vorgehen iſt
nur gerechtfertigt , wenn man bedenkt , welche Vorteile und welch

wohlätiger Nutzen dieſe Beſtrebungen weiten Kreiſen wirtſchaft⸗
lich ſchwächer Geſtellter bringen .
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Von Jag zu Fag .
4

Eine ge Ti ödie ſpielte ſich ,
ſchreibt ,
. Der 45jährige Bauerr

ber Monopolbranntkvein⸗ * Führer der mexikaniſchen Rebellen , General Oro 300 mit , daß

krag von 30 . , angeblich um zur Hochzeit ſeiner Schweſter zu

dieſer Tage im

bude angeſtellt war , fröhnte dem Alkohol und pflegte im Zu⸗
ſtande der Trunkenheit Ausſchreitungen zu begehen . Kürzlich
kehrte er in ſpäter Abendſtunde abermals in betrunkenem Zu⸗
ſtande heim und begann ſeine Frau , die ſchon viel von ihm zu
erdulden hatte , arn zumißhandeln . Nachdem die Frau
ſich ihres Peinigers erwehrt hatte , rief ſie ihrem , ſchon im Schlaf
liegenden 15jährigen Sohn Alexei voller Verzweiflung zu , er

ſolle das an der Wand hängende Gewehr holen und auf ſeinen
Vater ſchießen . Der Knabe , durch die Hilferufe der Mutter aus
dem Schlaf geweckt , griff nach dem Gewehr und feuerte einen

Schuß auf ſeinen Vater ab, dem dabei die rechte Hand
zerſchmettert wurde . Der Verwundete fiel mit wildem Schmer⸗
zensſchrei zu Boden , worauf die Frau mit ihrem Sohn Alexei
und den übrigen minderjährigen Kindern die Wohnung ſchleu⸗
nigſt durch das Fenſter verließ und ins Freie gelangte , wo ſich
Nachbarsleute um ſie ſcharten . Plötzlich trat Bereſhnych mit vor
Wut und Schmerz entſtellten Geſichtszügen aus der Tür und

ſchritt auf die Menge zu . Durch das unerhoffte Erſcheinen des

Mannes aus der Faſſung gebracht , befahl ſie ihrem Sohn , der
das Gewehr noch feſt umklammert hielt , dem Vater den Garaus

zu machen, da er ſonſt ihr und den Kindern nach dem Leben

trachten würde . Der Knabe folgte der Aufforderung der Mutter
und ſtreckte den Vater durch einen wohlgezielten
Schuß zu Boden . Die Anſtifterin zum Morde und der

jugendliche Vatermörder wurden nach dem Gefängnis gebracht .
— Feſtnahme eines Hochſtaplers . Den Be⸗

mühungen der Genfer Polizei iſt es endlich gelungen , den ſeit
langem von den Behörden faſt ſämtlicher Großſtädte des In⸗ und

Auslandes geſuchten berüchtigten Hochſtaplers de Bue aus

Toulon dingfeſt zu machen . Buc , der unter den verſchiedenſten
Namen auftrat und ſich bald Steiner , Dubois und Bude nannte ,
hatte ſich ſeit ſechs Jahren auf den Inſeratenſchwindel gelegt
und in Berliner , Münchener , Baſeler , Pariſer und Brüſſeler
Zeitungen Leichtgläubige geſucht , denen er unter großen Ver⸗

ſprechungen Kautionen abnahm , die zum Teil die ganze Hab⸗
ſeligkeit der Opfer ausmachten . Buc , der ſehr elegant auftrat ,
verſtand es auch , ſich in die Kurſäle der Badeorte Eingang zu
verſchaffen , wo es ihm nicht ſchwer fiel , unter den reichen Bade⸗

gäſten neue Opfer zu finden . Die Genfer Polizei hatte nun er⸗

mittelt , daß der Hochſtapler in einem kleinen Hotel in Anne⸗

maſſe Aufenthalt genommen hatte , wo er geſtern auf ihre Veran⸗

laſſung feſtgenommen und dem Gericht vorgeführt werden konnte .
— Das Erdbeben in Peru . Italieniſche Blätter

bringen aus Peru Einzelheiten über das große Erdbeben an der

Küſte des Stillen Ozeans . Es haben zehn heftige Stöße ſtatt⸗
gefunden , deren Zentrum die Stadt Piura war . Dieſe , ein Ort
von zwölftauſend Einwohnern , bildet ein wahres Trümmerfeld .
Die Kathedrale , zwei andere Kirchen , die Gemeinde⸗ und faſt
ſämtliche Privakhäuſer ſind zerſtört . Achtzig Leichen ſind
bereits geborgen worden . Mehr alſ 40 0 Menſchen werden

vermißtt .
——

eette nachrichſen und Celegranme .
Rieſenbrände .

* Potsdam , 30 . Juli . Ein Rieſenbrand kam heute
mittag kurz vor halb 2 Uhr auf dem Eiſenbahnfiskaliſchen Ge⸗

lände vor dem Lokomotipſchuppen in der Saargemünderſtraße
aus . Das Feuer entſtand in dem etwa 80 Meter langen Schup⸗

pen , den der Darmhändler Brufchky vom Eiſenbahnfiskus ge⸗
pachtet hatte . Der ganze Verkehr in den angrenzenden Straßen

wurde gehemmt. Die Feuerwehrmannſchaften wurden unter⸗

ſtützt durch Bahnbeamte , Offtziere und Fähnriche der Kriegs⸗
ſchule ſowie der Schwimmlehrer des erſten Garderegiments . Ein
in der Nähe des Schuppens befindliches Kohlenlager von etwa
1000 Tonnen konnte gerettet werden . Als Urſache wird

Selbſtentzündung angenommen .
Die Arbeiterfrage in Südweſtafrika .

Johannesburg , 30 . Juli . ( Priv . ⸗Tel . ) Dr . Solf
beſtreitet die ihm von der „ Cape Times “ zugeſchriebene Aeuße⸗
rung getan zu haben , daß die Einführung von Aſia⸗
ten nach Südweſtafrika bevorſtehe . Er erklärt , die Minen⸗
kammer in Lüderitzbucht habe , weil ſie fürchte , daß die einge⸗
borenen Arbeiter in Zukunft zu koſtſpielig ſein würden , ihn
gefragt , ob er der Einführung indiſcher Arbeiter zu⸗
ſtimme . Er habe darauf geantwortet , wenn der Gouverneur
und der Landesrat die Einführung für notwendig halte ,ſo
glaube er nicht , daß die heimiſche Regierung die Erſaubnis
verweigern werde . Aber gegenwärtig ſtehe die Einführung
aſiatiſcher Arbeiter nicht bevor . Wie er glaube , ſei die ganze
chineſiſche Frage eine rein akademiſche , weil , Dr . Solf ſagte ,
wir natürlich auf gewiſſe Bedingungen beſtehen werden , z. B.
darauf , daß die Chineſen nach einer gewiſſen Zeit wieder in
ihr Vaterland zurückkehren , kein Land erwerben und keinen

Handel treiben dürfen . Es iſt zweifelhaft , obChina dieſen
Bedingungen zuſtimmt . Deswegen glaube ich, daß die Ein⸗
führung chineſiſcher Arbeiter gar nicht in Frage kommt .

Der Streit der eingeſchriebenen Seeleute .
W. Paris , 31 . Juli . Heute trafen hier aus je 10 Mit⸗

gliedern beſtehende Delegationen der im Streik befindlichen
eingeſchriebenen Seeleute aus den Häfen Dünkirchen , Havre ,
Bordeaux und Marſeille in Paris ein . Dieſe Delegationen ,

die vom allgmeinen Arbeiterverband empfangen werden , haben
um Audienz beim Miniſter des Innern nachgeſucht . Sie wer⸗
den ſich im Laufe des heutigen Nachmittags in geſchloſſenem
Zuge , dem ſich auch viele Mitglieder des Arbeiterverbandes
anſchließen , in das Miniſterium des Innern begeben . Das
Nationalkomitee der Streikenden erklärt in einem Briefe an
den Miniſter des Innern , es handle ſich um eine friedliche
Kundgebung , deren Zweck nur ſei , dem Miniſter die Wünſche
der Streikenden mitzuteilen und mit ihm die Mittel zur
Löſung des ſchwebenden Konfliktes zu beraten .

15 Der Newyorker Polizeiſktaudalal .
W . Newyork , 31 . Juli . Der in der Mordſache Roſen⸗

tal verhaftete Spieler machte 3 Polizeiinſpektoren und andere

Perſonen namhaft ,die alle von den Spielhöllenbeſitzern Be⸗
ſtechungsgelder angenommen haben ſollen . Der Chef des De⸗
tektivbüureaus erklärte , er und andere Hilfspolizeichefs hätten
ſchon ſeit einer Woche gewußt , wer die Ermordung Roſentals
angeſtiftet habe ,ſie hätten aber das Geſtändnis der Spieler
abwarten wollen , worauf ſie zur Verhaftung ſchritten .

Eine ſcharfe Drohung .

* Waſhington , 30 . Juli . Staatsſekretär Knox teilte dem

die Ueberfälle und Angriffe auf Amerikaner und amerikani⸗

ſches Eigentum in Nordmexiko ſofort aufhören müßten ,

oder die Vereinigten Staaten würden vorbeugende Maß⸗

regeln ergreifen . Der Präſident Maderv erklärte , es ſeien be⸗

reits Truppen nach dem Norden Mexikos abgeſandt worden , um die

Unruhen zu unterdrücken .

Berliner Drahtbericht .
Von unſerem Berliner Burean . )

Berlin , 31 . Juli . ( Von unſerem Berliner Bureau . )
Die ſfächſiſche Negterg 1 9 wie aus Dresden gemeldet wird ,

an der zuſtändigen Stelle zu Wien Vorſtellungen erhoben wegen

des ſtarken Rückgangs des Elbewaſſerſtandes ,
welcher in der letzten Zeit wiederholt plötzlich eingetreten iſt .

Dieſer Rückgang iſt auf abſichtliche Machenſchaften ſchleſiſcher
Strombeamten zurückzuführen , welche bei Unterberkowitz eine

Stauung des Elbewaſſers und damit einen niedrigen Waſſer
ſtand auf der ſächſiſchen Strecke veranlaſſen . Der Rückgan
hat mehrere Schädigungen der deutſchen Schiffahrt nach ſi

ezogen .55
85 Berlin , 31 . Juli . Die einſtweilige Einführung des

neuen Oberbürgermeiſters von Berlin , des früheren Staats⸗

ſekretärs Wermuth , dürfte vorausſichtlich in der Stadtper⸗
ordnetenſitzung vom 5. September erfolgen und zwar durch
den Oberpräſidenten von Konrad .

Berlin , 31 . Juli . ( Von unſ. Berl . Bur . ) Di
engliſchen Verſicherungsgeſellſchaften , bei welchen das am 2³
Juni bei Düſſeldorf verunglückte Luftſchiff „Schwaben “ ver⸗

ſichert war , haben ſich geweigert , für den Schaden aufzukom⸗
men . Sie betonen , daß die Kataſtrophe nicht unter d Ve

ſicherungsbedingungen falle . Die Folge dürfte ein e
ſein . Wenn er von der Della verloren wird , ſo wird d fü
dieſe ſehr ſchmerzlich ſein , zumal die Geſellſchaft im te
Geſchäftsjahre bexeits mit einem Verluſt von 656 00

ſchloß . 15

Ermordung des Deutſchen Opitz bei Marak

EIBerlin , 31 . Juli . Zu dem Verſchwinden des deut
ſchen Reichsangehörigen Wolfgang Opitz wird der Voſſ

noch aus Tanger gemeldet : Die eifrigen Nachforſchunge
deutſchen Konſularverweſer in Marakeſch , welche v

Lokalbehörden und der deutſchen , Geſellſchaft in Tanger
kräftig unterſtützt werden , waren bisher vergeblich . N
Maultier des Vermißten wurde im benachbarten Do
funden und ein verdächtiger Einwohner verhaftet . S
Opitz , was leider zu befürchten iſt , ermordet worden ſein, ſt

handelt es ſich nicht um einen politiſchen Mord , ſondern
einen Raubmord , da Opitz trotz wiederholter Warnungen
die übelberüchtigte Gegend zu durchreiten pflegte . Mar eſch

iſt jetzt ganz ruhig . Die Europäer ſind dort ſicher .

Deutſchen haben Marakeſch überhaupt nicht verlaſſen u

Franzoſen beginnen dorthin zurückzukehren .
Der Kampf um die Beſitzſteuer .

Berlin , 31 . Juli , Im „ Tag “ wendet ſich Dr
Julius Bachem gegen die nachgerade ſchon gegen die gu

Sitte verſtoßenden Verſuche der konſervativen Preſſe ,
beſondere der Kreuz⸗Zeitung und der Konſervativen Kor

nicht an , daß man , wie die Konſervative Korr
es als zweifelhaft erſcheinen laſſen möchte , ob

Geſetz überhaupt herangegangen werden müſſe .
wie geſagt , unter allen Umſtänden geſchehe W
Zentrum angeht , ſo wird es ſich dieſer Aufgabe umſo
entziehen , als ſie ganz und gar in der Richtun
Stellung zur Deckungsfrage bei den Wehrvorlagen liegt

Eine neue Methode der Krebsheilung .
Berlin , 31 . Juli . ( Von unſerm Berl . Bureau . ) Au
Stuttgart wird gemeldet : Verblüffende Mitteilungen über
Krebsheilung hat ein württembergiſcher Arzt Dr . Adolf Zell
in Weilheim⸗Teck bei einr dort abgehaltenen Konferenz

he

ragender Aerzte , unter denen ſich auch Geheimrat Eze
Heidelberg befand , gemacht . Es erfolgte die Vorſtellun
Krebskranken , welche Zeller nach einer von ihm au
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vor der breiten Oeffentlichkeit noch geheimgehaltene
der operationsloſen Krebskrankheit behandelt h
eine Ueberſicht über ſeine Arbeit , welche er vor

gonnen und die jetzt zu einem bemerkenswerte
Im ganzen hat Zeller 57 Krebskranke , darn
und Gebärmutterkrebſe operationslos
von 44 geheilt wurden . 10 ſind noch in ?

3 ſtarben . Unter den Geheilten befinden ſi
her ſchon 2 und Zmal operiert worden ware

von den Chirurgen aufgegeben wurden .

Der Rrieg und die Ariſe der Tür
Berlin , 31 . Juli . ( Von unſ. Berl. Burea

Albaneſenchefs weilen in einem Dorfe vor Priſti
ihnen ſprechen davon , den Exſultan Abdu
welcher 30 Jahre lang ihr Vater geweſen der
ſchaft zu befreien . Das dürfte wohl nur

ze

Abdul Hamid ſeinem „ Herzleiden “ ,von dem
befallen ſein ſollte , ſchnell und plötzlich erliegt .
Meldungen aus Uesküb ſpitzt ſich dieLage immer
mehr zu. Der Korpskommandant Faſil Paſc

militäriſche Operationen gegen die Albaneſen
kleinere Beamten des Wilajets Uesküb ſind ihrer St
enthoben worden

Bei Nervenleiden i es Vertrauensſache , wo u
wem man ſich behandeln läßt . 8

Herr C . L. aus Mannheim ſchreibt :
Nicht nur von meinem hochgradigen nervßſen Leiden bin

ſtändig hefreit , ſondern auch von einer Krankheit , die vielfa
heilbar bezeichnet wird u. ſ. w.

Wenden Sie ſich deshalb an die

LichtheilanſtaltKönigs bardeplas N 25
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Blusen - und Kleiderseide

Kleider - u . Seidenstoffe ! Verkauf
Parterre .Damen - Wäsche ! Verkauf

ParterrelDamen - Schürzen ! Schreibwaren, Bücher ete

Oheviot , ca. 110 em br. , reine Wolle Meter 95 Pfg .
Neue Schotten für Kinderkleider Meter 95 Pfg .
Neue Herbst - Kostümstoffe , 90 1

77
em

Wert bis zu . 75 Meter 95 Pfg .
Fresco mit feinen Nadelstreifen , reine

95Wolle , Wert bis zu . 50 Meier * 9

Moderne Kostümstoffe , 130 em
95Herbstneuheiten 0

Moderne Kostümstoffe , 130/140 em . 95Herrenstolf - Geschmack Meter . 90

Voile , Bolienge , 120 em 4 2
Meter . 95mit eleganter Bordüre

Grosse Posten Seidenstoffe in Messaline ,

Pfg

Pajette , Taffet , elesgante Streifen und
Schotten ete . , aneh schwarz
Wert bis zu . 50 Meter

elegante Neuheiten

Toner Foulards , 100/110 em, moderne
2 95Dessins , Wert bis zu . — Meter 0

Weiss- und Baumwollvaren !
Damast , 120 em breit , Elsässer

Fabrikat , neue Dessims Meter 95 Pfg .

Bettuch -HKalpleinen , 160 em breit
95solidde , westfälische Ware MNeter 9 Pfg.

Glasertfcher , Gerstenkorn , 56/56 em 4
½ Dutzend 95 Pfg .

Weisse Jacquard - und Drell - Tisch -
ticher , sol , halbleinene Gualität . 95 Pfg .

Biber - Bettücher
Weiss und bunt

Weilss Seidenbatist , 120 2
mit felnen Streifen

95 Plg .

Noeter 95 Pfg .

Mehrere 0000 Reste u . Coupons
darunter :

5 Meter Handtuchstokk , 2 Meter
Schürzenstoff , ea. 120 ein, 3 Met .
Cxoise, geraunt, 3 Mei . Hemden -
tlanell, . 40 Mt. Bettkaltun , 4Mt.
Kretonne, 4 Met , Gerstenkorn
oder Drell , 1½ Met . Schürzen
Sboff, ca. 120 em jeder Coupon Plg .

Meter Gerstenkorn . schwere Qualität . 95
1 Bettbeazug , bunt , gut gearbeitet . 95
Macco - Servietteen 1 Dtad . . 95
5 Meter Kretonne oder Rentersgute Elsässer Fabrikate . 95

. 95Weisse

. 9⁵

gut gearbeitet
10 Meter Wersdentudh

. 95

3 Met . Kostümstoff, 2 Met . Blusenstoff 052½ Meter Seidenstoff , 5 Meter Moire 5

solide Gualltg
Künstler - Tischdecken

5 Met . Lüster , 2¼ Met . Stickereivolant *
jeder Coupon . 93

neue Zeichnungen

Grosse Posten Goupons , daruntert

Bänder ! Mau l. kage.

Taffetband , Reine Seide , ca. 2½ em br.15 Meter 95 Pfg.
ca , 4½ em breit 6

5 % Meter 95 Pfg .
oa, 5 om breit 85

4 Meter 95 Pfg.
en, 7½ om breit g

285— Meter 95 Pfg

* 57 „ eEA, 11 om breit —
2½½ Meter 95 Pfg .

ca. 15 om breit
95Tybertiband „ 1

1 Meter

577
E

ee

Meter . 95

Damen - HKemden 9
2

verschiedene Ausführungen 0

Fanbasie - Hemden mit Stickerei
95und Banddurchzuunmgegmg 90 Ffg .

Damen - Hosen mit
95Noo 9 Pfg .

Groise - Nachti Scen
95mit Umlesekragen 909 Pfg .

Croise - Anstandsröche 9 25
wit Kordelbegen 0 Plg .

Kissen - Bezüge mit Stickerei
95oder Klöppel leinsataz „ 0 Pfg .

Frottier - Handtücher , ca. 500 100
95Jaequardgewehe J90 Pfg .

Kinder - Badetücher 9
2

) %%%%%%%% ⁵⁵
Damen - Hemden Wib Stickerei 1 95und Bördchengarnituir — 2* 9

Fantasie - Hemden mit Stickerei 1
93und Banddtehbnn ? gs ? ? ? . 90

Fantasie - Hemden mit Feston
95und gestiektem Vorderteil 1

Damen - Kniehosen mit Stickerei 1 93und Einsataz 1 0

Damen - Hosen mit Stinkeei Volent 1 95und Fältchengarnitur 1 0
„ mit Stickerel-

1 95garnitur und Fältchen 9

Ansbandsröcke aus Sommerköper 1 95mib Seidengarn - Feston 39

Untertaillen mit Stickerei —
und Banddurchzung 1 95

PFavade - Kissen mit Maschinenstickerei
193And Hehlsessn 9

Fn
Damen - Fantasie - NHemden 2 175

prima Stoffe und Stickereien 95
Demen - Fantasie - Remden 2 68

handgestiektes Vorderteiln 90

Damen - Kniehosen , Rockfasson
2 .mit reichem Stickerei - Volant u. Einsatæ 4. 90

Sommer - Nachtjacken 95mit Umlegkragen
Damen - Nacht - HKemden mit Poelter

0
Stickerei und Banddurchzug . 95

Damen - Röcke mit hohem Stieterel -
2.Velant : 90

Parade - Kissen . Saer e , 6
und Fältchengarnierung 95

Kontektioniecte Weldwaren al .

Ein Posten n 15 2 der 3 Stüek 95 Pfg .
Robespierre - Kragen . . 95 , 85 Pfg .

ee 08 , . 05, 98 E .
Spachtel - Blusen - Kragen 1 u. 2 Stück 95 Pig .

Stiekerei - Blusen - Kragen . 2 Stick 95 Pig .
Kinder - Garnituren , weiß und erem 85 Pfg .
Bcharpes , bunt

. 95, 105 , 95 1und un ! .

Doppelfeston 2 Stück 95 Pfg .
Stickerei , breit 71

Goupons von 2½ und 4½ Meter 95 Plg .

Madlapolam - Stickerei , %½ Meter . 95
Emit , Eisppel⸗ Leinenspitzenr . . 95, 95 pigCoupons Von 4, 5 u. 6 M

eee ee
1 95Coupons von . 05 Meter 0

Kinder - Schürzen ! Senn -

Kinder - Hängerschürzen bis Gr . 70 em
gestreitte u türkische Stoffe , schwarz

95und grau Lüster , zum Aussuchen 9 Pfg .

Spielhöschen , gestreifte Stoffe 95 Pfg .
Enaben - u. Mädehen - Wachstuch -

95schürzen , verschied . Größgen , 3 Stück 9 Pfig.

Damen - Blusen - Schürzen *
verschiedene Austührungen . 95, 95 Pfg .

Damen - Kleider - Schürzen 959mit Kimonoärmel

Weisse Stiekerei -
schürzen m. Präger 295. 195 95 Pfg .

Damen - Wachstuchschürzen
95 85 g.Schwarz und ferbigsg

Damen - TKleiderschürzaen . 95

Verkauf
ParterreParfümerie !

4 Staugen Mandel - od . Glycerinseife 95 Pfg .

6 Stück Lanolinseife 295 Pfg .

12 Stück Blumenfettseife 95 Pfg .

1 Manicure , 1 Nagelpulver „ Lehrol “ 85 Pfg .

95 Pfg .

895 Pfg .

1 grosse Flasche Birkenkopfwasser 93 Pfg .

1Iuber

3 Flaschen „ Bau de Gologne

1 Mundwasser , 1 nee
1 Zahn -

9 5pulver 8 Pfg .

1 englische ehnbnrne
951 Zahnpasta „ Wolff 6 Sohn “ „90 Plig .

8 Probefl . Farfüm v. Bd . Pinaud , 950 90 Pfg.
1 Manieure , 1 Nagelereme . 95

2 Fl . Bau de Cologae , 1 Zerstäuber , . 95

1 Kopfbürste , 1
1 Frisierkamm . 95
1 Sabe Original vdede munden . 2 93
1 eleg . Nasiense 1 wagebelee,1 Fl . Nagelwasser 2 95

Sihoutelis, damam blb.!
1 Bolero - Nadel 95mit Fmail , Sülber 800 90 Pfg .
1 Haar Manschettenknöpfe 95Sußer 9 Efg.
Westenknepfe , Ferlmutt imit . 95Silbder 8009 8 90 Pig .
1 elegante Schreibtischuhr . 35 Pfg .
1 Streichfeuerzeug 20

mit 2 Ersatzsteinen 95 Pfg .

Taschenfenerzeug . K. 1 95mit 6 Ersatzsteinen 3 9

1 eleg . Wecker , oxidlet 195
1 Reisewecker „
1 Taschenuhr mit Kette 3
1 Kellter mit Emaillemedaillen

Silder 000 . 95
1 Kollier , echt Amethyst , Silber 800 „ . 98
1 Bederhandtasche 95 Plg .
2 schmale Summigürtel „ „
antgürtdldl,d
Reisskissens dspg
1 Photographieablbum 35 Pfg .
1 Rucksack mit Vortasche —

Lederriemen , 36442 gross 95 Pfg .
Kinder - TLiedertäschchen m. Einrichtung 95 Pfg .
Wildlederdamentasche 85 Pfg .
Samtdamentascge 95 Plg .
1 Beder - Brieftasekõee 95 Pkg.
1 Reisekarton mit Lederriemen 95 Pig .

eleganter Samtgürtel ! . 98

eleg , Porbemonnaie , echt Krokodil . . 95

eleg . PerlDamentasche 295

eleg . Beder - Damentasche . . 98

grosser Rucksack mit 2 Taschen , . 95—

—

—
—

1 Tassette Eeinenpapler Herrenform .
Inh . 50/50 mit Seidenp . gef . Kuverts 95 Pfg

100 Bog . Leinenpost , 100 Kuverts
mit Seldenp . - Futter , weiß , grau oder lils 95 Pfg .

100 Bog . Ueberseepost , lin . od. unlin .
100 undurchsichtige 95 Pfg .

100 Billett - Elfenbeinkarten un
100 undurchsichtige 95 Pfg .

100 Bogen —
—paplien 91 7 95 FfE .

100 Bogen Geschäfta- BaN
100 farbige Kuverts . 95 Pfg .

509 farbige Geschaàfts - 85 Pfg .
100 fein dess .

e1 Tischläufer 95 Pfg .
3 Rollen e Kre

Fapier nach Wahl r . 955 Pir
10 Kollen Hlosstt Papler

Marke „ Schwalbe “ , ca. 250 gr . 95 Pig.
7 Rollen 14 Bogen echtes 2

Saliayl - Pergament - Papier 1 9⁵ Pig .
1 Rolle I10o m enenrKarierWeitß, blau oder rosa
1 Bolle 10 m Küchenspitze 95 Pfnach Wahl , 1 Groß Reißnkgel .
200 Blatt fettd . Butterbrotpapier
1 Postkarten - Album für 500 Postkarten 98 Pfg .
1 Briefordner mit Beg. , Griffloch

u. Metallschutzschine 95Schnellhefter , patentamtl . gesch . JPfg .

1 Füllhalter mit eechter Goldfeder 95 Pkg .
1 2 icde a

mit Holzblock ,
2 Prichtergläser , 1 Flaschę rote
und 1 Hlasche 8 8 95 Pfg.
1 Federhaltenr

1 HolzKuverßständer
mit Füllung 8 95 Pig .

2 Dtad . Faber-Bleistifte Vr. 200
und 2 Stück 1 Meter - Zollstäbe 95oder 1 Stück 2 Meter - Zollstab Ffg

1000 Blatt Schreihmaschinen - Papier
Guart oder Kanzli . 95

1 Kopierbuch , 1000 Blatt
mit ausle barem Registen 3

10⁵6
8 Briefordner —

Hebeisystem mit Register , . 95
1 Kols - KEuvertständer

mit Füllung . 95
100 Mannh . Laeientekarten Faabetete8 195
1 Posten Moderdes—beliebter Autoren Pfg .
1 Posten moderner

bellsbter Autoren 2 Bande 95 Pfg.
1 Pesten moderner Momane

beliebter Autoren 1 Band 9⁵ Pfg .
Grüne Bibliothek , andes3 Bände nach Wanl 90 Pte .
Henriette Davidis resengebunden 9⁵ Pfg .
1 Posten Musikslben

Verschiedenen Inhalts Band 95 Pfg .
1 Posten moderner Romane —

beliebter Autoren , Leinenbanet . 95
A. O. Weber , Satyrische Schriften , 8 Bände . 98
Meisterwerke Deutsches Kiassiker

3 Bände in ganz Leinenband nach Wahl 1 9⁵
Deutsche Läieder aus alter u. neuer

Zeit , enth . über 700 W Kie. . 95Pruck, gutes Papier .
Die Bücher des deutschen Reee.4 Bände nach Wahl , gebunden 95

Schirme !
1 Kerren - 998 Dn

Halbseide , Mallava - Stoek
* . 95

1 Spazierstock mit Beschlag 95 Pfg .
1 Spazierstock , eleg , Ausführung , 1I . 95
1 Damen - Sonnenschirm , weiss plissiert 95
1 Madchen - Sonnenschirm , hellgem . 85 Pkg.

Beachten Sie die Dekoration unserer Fenster !

—

—

—
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Verkauf im Verkauf ;

Strümpfe ! Per enen - Artkoll „ atee ! Tapisseriel t : Damen - Putz etd . Perrs
Schwelg - Socken 2

ee Form
95 eig Spitr Bt

1. 95, 9 5
1

Mädehen oder i 82 95 ka .
8Sesteiert

Sobken Modekarbe Paar 90
Plz .

Ringel u. schwarz
Schwelß - Socken 2wollsemischt , Mode-

Soscken gchwarz und Faar 95
Pfg.braun , bestickt

Sosben , Modefarben mit Zwiokel
Modefarben Petinet , Flor mit
masche 4r 03 Plg.

Damenstrümpfe , Ein Muter
schwarz und leder 0 Faer 95 Pfg .

Damenstrümfe , Neded 112 2 Paar
u. durchbrochen , schwarz d. leder

95Damenstrümpfe , schwarz 9 Pfg.

schwarz und g
Damenstrümpfe , neue 1

leder , durchbrochen Paar 90 Pfg.
Flor in allen Farben ,

Damenstrümmpfe , durchbrochen u. bane1 . 95Changeant mit Laufmasche

Handschuhe!
Halbhandschuhe , ca. 40 em

lanc 17755durchbrochen 3. Paar 95 Plg .

ar 95 Pfg .
Fingerhandschuhe , 10 Knopf b0n
53 12 Knopf 1

4 95 Pfg .

Verkauf im
Parterre !

Welss , durchbrochen 5

Weiss , glatt 8
ee 2 Nuopf, wWeiss 95und couleurt 2 Paar 90 Pfig.
enhandschuhs , Weiss u. le

953 Paar 90 Pfg .
KHalbhandschuhe , 12 Weiss 5

5 Paar 1. 95llerk

. 95
Fingerhandschuhe , reine SaideDurchbruchmuster

Verkauf im
ParterrelTrikotagen !

—
1 Binsatzhemd , helle Einsätze 95 Pig .

1 Hexrenhemd , maccofarbig 9⁵ Pfg.
—

1 Kerrenkose , macoofarbig 95 Pfg .
1 Kinder - Sweater , mit Aueschnittin vielen Farben 9⁵5 Pfg .
1 Danen Dirsetiee Ane it Atlas- 72

leis

9⁵ Pfg .

1 Binsatzhemd , Pique- od. Perkal- Einsätue . 95

. 95

. 95

Lbe ürte üse 295
1 Garnitur ( CJacke und Hose ) . 95JJJVVVVVV

1 Damenhemd - Hose , geWSbt .

1 Herren - Maccohemd , Vorderschluss

1 Kerren - Maccohose , gute Qualität ,

*

Während der Serien Tage
Spezial - Verkauf von

Tugget-Jehul-Daamitel!

1 Selbstbinder , schwere Gulen 95Wert zum Teil das Doppelte 9 Plg.
1 Foulard - Selbstbinder , neue Farben 95 Pfg .
1 eent

en
8Wert bis zu . 00 . 95

1 Regattes oder Polens 85 Plg .
1 Oberhemd mit Manschetten

2 95Einsatz , Waschseide . 90
1 Sporthemd mit aekaepkerenKragen 75

Lephirr 5 8 . 95
3 Stehkragen , 1 Ar Höhen . 95 Pfg .
2 Paar Manschetten , eckig u. abger . 95 Pfg .
2 weisse Serviteurs , glatt u. Falten 95 Pfg .
1 Fiqué - Serviteur , weiss mit Falten , 95 Pfg .
1 Garnitur , Serviteur und Manschetten 95 Pfg .
1 Westen - Gürtel ,

95blau/weiss getupft . 9
Pkg.

1 Hosenträger , 8 mit aus -
wechselbaren Teilen . 95 Pfg .

1 Fantasie - Weste weit unter Preis . 95
1 eleg . Herrenhut , Sommerflausch . 95
1 Kexrenhut , steif , moderne Form . 95
1 Herren - Mütze mit Bund 95 Pfg .
1 Kerren - Mütze , IJa. Stoffe , breite Form . 95

Schuhwaren !
Verkauf im l. Stock !

de 0 . 95, 95 bis

95 Piz

h kt

95 Püz

90 em

Wäschebeutel gez . oder gestickt . 95 Pfg .

Küchen - Wandschoner e 05 95 Pig

Kissen mit Rüeckwand , gezeichnet

Imit . Gobelin - Eissenplatten

1 Kissen mit Volant und Füllung

Imit, . Gobelin - Wandbehang

Klammerschürze , gestickt od,gezeichnet 95 Pfg .

Faradehandtücher , 95gestickt 9 Pfg .

Decke oder Länfer , Weiss Banl 95saum , imit . Madelra 9Sfg .

Staubtuchtasche , gestickt Pig .

oder gestickt 95 Pfg .

19⁵
8 Plg .

Waschtischdecken , gestickt .

Bebt - Wandschoner , gezeichnet

Grosse
Posten Ladufer, Decken, Kissen

2ne ier in n 8 88 , Je 5

1 Faar Damen - Basti
sohuhe mit Ledersohle Heek055und 1 Paar Strohschlen

1 Paar Damen - Sestas toff . Raus- 4
schuhe mit Ledersohle , Fleck und

Lackspitze
—

9⁵ Pfg .

Pesten Gummischuhe , nicht ergdPaar 95 Pfg .

95 Plg .
1 Faar Damen - oder Herren -

Schuhleisten , halbhohl !

2 grosse Everetts Sebar.— „ 95 Pfg.
10 Dosen nmain 95 Piz .
4 Faar drehbare Angl Daen.Gummi - Absaätae 95 Pfg .
2 Faar drehbare Bansu. 585

Gummi - Absatze 95 Plg .
1 Haar rüs.

Reiseschuhe mit Kordelschle 95⁵ Plg.
1 Faar Damen - Wichsleder - Spangen -

1 95schuhe , durehgenähte Ledersohle u. Absatz 0

1 FPaar e e mit
1. 95Lederschle , Absatzfleck , verdeckte Naht

1 Paar Damen - Reiseschuhe mit
bies⸗ 95gamer Ledersohſe 15

1 Paar m. Peder-
schle , 1 Pollerbuch u. 1 Schuh - 195
oreme 2 7

1 Paar Herren - Leder- Belsaschube
2.und 1 Glas Bverett - Oreme 95

1 PFaar Damen -
eee ranne; 74

Schuhke 9 9⁵
1 Paar Kinderstiefel , 151

Grösse 21/26 unt
1 Paar Gr. 21/26 2. 9⁵

in unserer Schuh - Abteilung werden auf Wunsch Schuhe mit Nusee0 0 * 01 e unentgeltlich Seputet! „

Verkauf
I . BbagelKorsetts !

Prackkorsett mit Spiraleinlage 9⁵ Pig.

95 Püz

Miederkorsett 9⁵ Kdr , Teibchen 95 Pfg .

95 Ptz

. 9⁵
—

Directoirekorsetts aus Satin - Drell . 95
Directoirekorsetts aus gestr . Prell

1 95mit Strumpfhaltes

Frackkorsett aus gestr . Drell .

Strumpfhalter aus Gummiband

Directoirekorsetts aus Batist .

Directoirekorsetts aus elegantem 50
Jaquardstoff . 5 2, 95

. 95

. 95

Directoirskorsetts aus Satin.boelmit Stiekereigarnierung

Directoirekorsetts aus 1 benlmit Strumpfhalter .

aner konegdontrrrrr
1 Weſsse oder farb . Waschbluse Stück

Waschunterroen
1 Russenkittel 9 9 55
1 Knabenhosses

1 weisse Waschblugse Stück
1 farbige Waschbluse —
1 Satinett Bluss . . . 95 Pgg.

Stück
1 farbige Musselin - Eluse

1 weisse Voile - Bluse

1elegante Matines . 95 Pfg.

1 Backfischhut , vollgarniert

2 Holzrahmen für Bilder ,
23 Stehspiegel ,1

Bierkrug mit Zinndeckel ,

1 Tortenplatte

1 Frinz - Heinrich - Mütze
für Knaben „„ͤĩĩð ( łĩ

1 Tellexmütse
für Mädchen oder Rnaben 95 b .

1 95 Pfg .

5
Sealr aglacber Geschmacckx

1 Batist . Kinder - Hüubehen . 05 Pg

1
965˙ %

. 95

195⁵
. 95

. 95

1 Falme , 6 Blatt mit Kübel

2 grosse Makart - Buketts

1 Blumen - Arangement

1 Damenhut , englisch garniert

1 Backfischhut , reich garniert

1 Damenhut , vollgarniert

Verkauf
II . EBtagel

Galanteriewaren !

1 Cacesdose , 1 Butterdose ,
1 Saftkanne , 1 Menage ,
1 Bierservice , 2 Vasen ,
1 Sahnenservice ,
1 Wassersatz mit Tabl . ,
1Täkörservice , 1 Brotkorb ,
18Schreibzeng , 1 Kabarett ,

jedes Stück

1 Butterservide , „ „
2 Teoebecher mit Tablett

1 Wecker , 1 Uuhr 5
1 Vase, geschliſlen , 1Kapärstt
1 Tortenplatte
1 Fensterbild , doppelseitig
1 Familienrahmen
1 Meuage ,5 teilig

1 Kaffeeservice , vernickelt
1 Schreibseug mit Löscher
1 Standuhr , 1 Wecker
1 Fensterbild , doppelseitig .
1 Rauchservice , I Aufsata
1 Bierservice mit 6 Becher

jedes Stück

295
50

Der Serien - Verkauf unserer

teilung Gardinen , Teppiche ete . 75

1 Bierkrug mit schwerem Deckel

findet nur im 20
25

Interimslokale Derladen
in Sstatt . 2

Beachten Sie dort die beiden

Schaufenster in der Heidel - “ 5
bergerstrasse .

Alle Preise Rein Netto ! Nur so weit Vorrat !
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es werden moderne , fadellose Waren , die sonst nichf Ausverkaufs -Gelegenheiten untersfellt werden , ebenfalls zu

bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft , um die durch Einführung von Schuhwaren bedingte Aufgabe
aller ähnlichen Sorfen Herren - , Damen - Sfiefel und Halbschuhe besonders zu beschleunigen . Ferner werden

grosse NMengen Kindersfiefel , Sandalen , Spangenschuhe etc . efc . , um die Sommer - Räumung recht gründlich
zu gesfalfen , weit unter Wert verkaufl .

Ein Posten Damenstiefel , amerik . ] Ein Posten Damenstiefel , Primaſ Besonders elegant gearbeitete ] Sämtliche Herren - und Damen - Gr . 22/28 . 35Derby- Form , mit Lack - Chromleder , in eleganter 20 Herren - Stiefel mit Stiefel die sonst 18 bis 24 . ] Sandalen , 27780
7

4⁴⁰ 1 7³⁰ „ 27/80 . . 75kappe u. mod . Querfalten Ausfkührug ohne Lackkappen kosten , während des Sommer - mit biegsamer
31/½5 325Ausverkaufs , jedes Paar 40 Schle , mit oderr 155ohne Ausnahme 14

· Fleck
„ 36/42 . . 75

Ein Posten Herrenstiefel , moderne ] Ein Posten Kinderstiefel ,
„ 48/46 . 25amerikan . Form , mit Lack -

5t⁰ Grösse 25/26 , alle 950 Braune Chevreaux - Damenstiefel ,
ee dune Ausnane 8 1 Godyear -

8 10⁵⁰2 . — Alle Herren - und Damen - Stiefel 1 Posten Damen- Leder - Pantoffel
sowie Halbschuhe ( ausgenommen enäht mit FleckEin Posten braun echt Chevreaux , Braune Leder - Sandalen , Marke Nimmermüde ) , die sonst

5
solide Ware 8garantiert solide Quali⸗

4³⁰ nüpsche Ausführung , 35 14 . 50 , 15 . 50 und 16 NM. kostet„ %
Grösse 22/29 8 Braune Damenhalbschuhe

6³⁰ während des Sommer - Aus - 40echt Cheyreaux verkaufs jedes Paar nur 11
50 Damen - Lack - Halbschuhe grau u.Ein Posten echtChevreaux schwarz Grösse 30,/85 1

schwarz , Samisch Einsatz , sehrund braun Herren - Stiefel , 40
El elegante Bune 6²⁰2zuverlässige Qualität

e 6³⁰ Jeddes Paar Herren 8d Dan n⸗
früher 10. 50, jetzt

0 sowie in der
reislage 10 . 50 und 11 . 50 ( aus -kinderstiefel , solides

ꝑin Posten Damen - KHalb -
genommen Marke Mara ) während ] Ein Posten Damen - Lack - Derby⸗

25/6 M. . 30, 27,0 M. . 80, schuhe , moderne Formen , 440 Kinder - Stiefel solide leichte
0 ]

Vährend des
8⁰⁰ Halbschuhe , elegante Aus - 6˙⁰⁰31/35 N. . 30. braun oder schwarz 4 Ausf . 22/4 . 40, 25/16 2 Ausverkaufs nur führung nur

S AD Y ⏑⏑ ⏑ ⏑ ,
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Mannheim , den 31 . Juli 1912 . 11 . Seite .

Wir beabsjohtigen mit unserem diesmaligen
Saison - Ausverkauf eine

unserer grossen Vorräte in Sommer - Waren .

Ohne
verkaufen sämtliche Konfektion zu solch nied -

rigen Preisen ( teils bis zur Hälfte ) , dass jeder

Einkauf eine grosse Geldersparnis bedeutet .

TOTAL - RAUMUN

In Ihrem eigenen Interesse
beachten Sie die billigen Angehote in unseren

Schaufenstern , Es kommen nur unsere be -

kannt bewährten , reelle Qualitsten in Verkauf ,

QI , 8 Sreitestrasse 2 I , S

Orosses Bekleidungs - Haus fũ

Feine Mass - Schneiderei .

rHerren u . Knaben .

Sonorar in kurzer

August
Apollo -

Theater

General⸗Anzeiger , Neueſte Nachrichten

ferien 75
Auguſt 1912 und endigen

ſam 4. September 1912.
[ Maunheim , 30. Juli 1912 .

Blut⸗ u. Säftezirkulation ,

reizbär , ſchwach u, hinfällfg

Karkſprudel Starkauelle
lkrinken .Eine Kur von eini⸗

Von zahlr . Profeſſoren u.

04 , Filiale Friebrichspl .
8 Speiſemaxkt , Th . v. Eich⸗
Iſtedt , N 4,

unterrichtet gründlich und

Stüdtifche Handelsſchulk]!
Mannheim . 5 1

Die Ferien betr . JCC

Die diesjährigen Herbſt⸗
85

beginnen am 1.

Das Rektorat : 922

Dr , Bernhard Weber .
Junge Mädchen und

Frauen
Ernähru nig, man elhafter

Bleichſucht und Blutarmut
wenig leiſtungsfähig , leicht

ſind,müſſen Althüchhorſter HFichbaumbräu

gen Wochen genügtzumeiſt ,
um die Wangen zu röten ,
Kraft und Wohlbehagen ,
Frohfinn und Lebensmut
wieder einkehren zu laſſen .

Aerzten glänzend begut⸗

Schütthelm , Hof⸗Drogerie ,

19, Fr . Becker , G 2, 2a am

18/14 , und E.
Moeſſtager, Mollke⸗Drog ,0
B 6,72 . Engros : P. Rixius ,
Lubwigshafen . 22315

A1,9 Mannheim 41⸗9
Telephon 4742,

— Befeht ſeit 1804.
Staatl . konzeſſ . Sexta bis

Prima inkl . — Kl Klaſſen .
Indiv . Behandlg . Peuſtongt
1905 . —11 be . 149 , v. Jan . bis

27, Junf 1912 bereils neun
Sthüler 5, Einj . ⸗Freiwill . ⸗,

Primaner⸗ , Mgturitäts⸗ n. a .
TFramen . Tag⸗ U. Abendſchule.
Broſp . u. Neferenz . d. den
dDirektor H. Sigmund .

Wir bemerken

höfliehst ein

DZauf den Neckarwiesen
Zwrischen der alten und neuen Neckarbrüecke ,

60000 Quadratmeter Wiesenfläche !
die infolge ungenügender

Rüeksieht 4 wirklichen Wertes
5

badeckte Zelhaen für ca . 10 000 Pescnen !

4 einheimisehe Musikkapellen mit vorzüglichem Programm.

Weinzelt , Elferrats - Café
mit Kaffee , Kuchen , Torten , Hlskaffee , Spelseeis ete , Letztere sehmack -
hafte Sachen hergestellt und verabreicht durch die vorzügliche unc

stadtbekannte Konditorei Gottfried Hirsch Nachf .

imnrkente Vereine :
Turnerschaft , Mannheim “ ; „ Süddeutscher Dressurverein für Sport - ⸗,

achtt F 5. in der gel . Lasd . und Fezelhunde ete

L 12 „ Fussballwettsplele um den Wander -IHEan
5 2r Unterhaltung dlenen preis der Grossen Karnevalgesell - ?
schaft , Hundedresgür - Vorführungen und Hundewettrennen , Kunst - ⸗

radfahrtruppe „ Die drei Tellos “ ,
Tauzboden , Atleten - u. Akrobatenbuden , Kinemstograph , Panop - :
tikum , Kegelbahn , Preis - und andere Schiessbuden ,
Schott ' sehe Koscherwürste , Kohler ' sche Schweinewurst u, Schinkenete .

Eintritt 20 Pfg . — Kinder freii .

unentgeltliche UVeberfahrt zum Platze dureh Noll ' sche Motorboote , A 9
Von Eintritt der

Dunkelheit bis Schluß
ades Platzes und der Zelthallen , ausgeführt dureh die Fa . Stotz & Cie ,

1

Montags : Grosses Brillantfeuerwerk
9

ausgeführt vom Mannemer Pyrotechniker Fritz Best .

gehalten werden dapf und laden für dieses Jahr verehrliche Ein -
Wohnerschaft Greß - Mannheim sowie nähere und fernere Umgebung

der „ Grossen Karneval - Gesellschaft Neckarvorstadt “ 5

banken 10Lorne! “

Olksfescht 1912
10

4. U. Montag, 5. August jeweils nachm , 3 Uhr beginnend

Tlannemer

hell und dunkel , Gesellschafts -

Fussballklub „ Fhönix Mannhelm “ und
„ Phönix - Ludwizshafen “ ; „ Verein . Freie

Tunnel - und andere Gafoussells ,

Faffelbuden ,

Ae

Penkale elekistsche geleumnug
770

noch , dass dieses Fest nur alle zwei Jahre ab 1

Der Elferrat

66728

Schönſchreiben
W % leiht —3000 Mk. zu

intenſiy nach eigener Un⸗
terrichtsmethode zu mäß , Ae e eceeeZeit . ober I . Hypoth . Offert . unt ,

Lenaadcocca
Zins einem Ge⸗

Nanee 40l din
Ju Alimentationsange⸗

können ſof abgefahr . werd .
Ecke alte Frankfurter⸗ n.

legenh .
17 5

Art Ausk . , Waldſtr . Gartenſtadt . 78009
Rat u, Hilfe . Stren . Dis⸗ b
kret . 1 u. 78101 a. Wereüberbimmt für

Wärtiges Atelier
8463 an die Expedition .Off . u. Nr . 3614 a. d. Exp . 2

2 Exx mässig Negatir Retouc
Off, u. 73059 3 d

Verleren
Ein Brillant⸗

Armband
von N 2/3 u. Kunſtſtr .

Gegen hohe Belohnung
bei Parche , Hotel Lands⸗
berg abzug en. 3016

5
ſatereneet

rn- Fenſten KI, 5 b
3 . Stock , Spielnan

Guten Mittagstiſch 90 Pf .
Guten e 60 Pf .

1 3, 3
Irl

8 Böhles
empflehlt ihren
vorzügl . Mittagstiſch zu
60 Pfg . und Abendtiſch
zu 40 Pfg . 3500

Tatterſallſtr . 24 ,
1 Tr. , an gut hürgl . Millag⸗
tiſch können 2 beſſ . 20teilnehmen .

Abschieds — —
des Gastsplels des Hamburger

Intimen Theaters

Muusfler-!Im Restaurant
allabendlich

FriedrichsPart
Heute Mittwoch , = 6 uhr

guchnillis⸗Aotzet.
Eintrittspreis 20 Pfg . — Abonnenten frei .

Morgen Donnerstag,
a

abends 83 Uhr

Valsl . uſtröment⸗Korzert
Kilian ſches Münner⸗Sextett

und 78

ee ee (Streichmutg.
Empfehle miek in

Täuter -Dämpfe, BesleftsFe ba 1
Elektr . Kopfmassage

gegen Haarausfall .

Elektrolyse HMasrentfernung).

Frau Euuler,86,31
Erates er am Has

Abonnement billigst .

VDe
N 7 . 7 N7 , 7
Direktion : Karl Knietzsch .
Kapellmeister : O, Lehmann .

Vom 31 . Juli bis 2 . August

in el
didenschaften

Drama In 2 Akten und sinem Epilog
Personen : 285g4f

Baronin von Güldendel
Hans , ihr Sohn , Hegieruggssssessor
Alice , ihre Nichte , eine Waise
Graf Gersheim , der Gutsnachbar
Elvira , seine Frau

Charalstere , Prama in 2 Akten

Schwarze Kunst Mallschuhke
Komisch *

33
2 Natu — ——

August 92021 ehlal ks lst 50gles dold uas glanzt,
rama

Wechſel⸗Formulare eae
in der De , H. Haas ſchen Suchdruckeret , G. m. B. G.

Aaselgarten Manntein
Am Friedrichsplatz .

Mittwoch, den 31. Jul J912 , abends 8¾ Uhr

Konzert
der Mannheimer Schützenkapelle .

Leitung : Kapellmeister F . Seezer sen .

FROGRAMM :
J.

Prinz Eitel Friedrieh - Marsen
. Lustspiel - Ogverture
. Manzenillo - Scene , Chor a, der Oper :

„Die Afrikagerin “
5 Luxemburg- Walzer 33
bes Hirten Norgenlied ( Die 15895

zum Velke )
Tromba - Solo , vorgetragen von
Herm Friedrieh Seezer jun .

„ Lachende Liebe , Intermezeu
1I.

Ouverture

Blankenberg
Kéla - Bela

8
9
—

59 „ „ 5 Meyerbeer
1 5

Or

S Christiné

Adam

Schäfker

Nürnberger eeDie Post im Walde, Trompa - Solo , vor⸗
getragen yen Herrn F. Siebecke

Tirol in Lied u, Tanz, Divertissement Petras
5 die Füsschen sie heben , Walzer

d. Optte . : „ Die keusche Susanne “ Gilbert
11.5 Sperdten Reyue , Potponrri , „ Fetras
12. Grossherzog Friedrieh⸗Marsc ! k Hafele

NB . Das Konzert findet nur bel günstiger
Witterung statt .

—

Neu eröffnet !

udwigshafen a . Rh.

inrestaurant zum Amtsslüb
nehen dem Amtsgerioht , Amtsstrasse 18

Empfehie melne Naturweins u. prima Küchs .

Neu eröffnet!

F. von Suppé

berauchert . Dürrfleiseh zrana 88 Per .

seaſ KombſuneN58
Ab I . August :

Ausschank von la, Sohroedlbräb
( helles Pafelhier und dunkles Lagerbier ) ,

25466 Jhann Geier - Pfefferle .

( (
41 fur heute Maohmſttag !“

2 Fflsche Pflaumen . eruna 17 Pfs .

7 Pfima Birnen

J Ffische Bananen. Prund 22 Per

Hochfeine Trauben . Prana 58 pge .

Apficosen, Oitronen, Pfirsiche
billigst .

Neue Kartoffel una 88 bis

Neue Salz - Hefinge Staex U Prz

fuinzat,lefteurt
g5bei ganzen Würsten Pfund

Pfund 16 Prg .j5 „ „ „ „ „ „

eeeee
cnoler 4 d8. 8

M7 , 22
Grössere Lagerräume
ver ſofort zu vermieten .

5 Magazine 5
158 1ür Werkſtatt gesign .
Büro ſofort 5 1 2 105

26809 GUg. HKaukas . Näüh. Hammer , F 7, 1.
Näberes G 7, 14. II . 25700
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neu eröffnete Kaufhaus für Monats -

Garderobe bietet jedem Herrn , der für

wenig Geld schicke und gute Kleidung

haben
möchte , Gelegenheit , seine Wünsche zu

befriedigen . Es ist unser Prinzip , stets

die
nenelten Sachen der Saisen zu

bringen und sollte Jedermann , sei er

Beamter , Geschäftsmann , Arbeiter

oder ein Bräutigam , der seinem

Nla e
gefallen möchte , nicht versäumen ,
sich unser Lager anzusehen und

er wird dann sagen

S0
eine Auswahl finde ich in keinem

derartigen Geschäft .

Gerne
gekauft wird die sogenannte Monats -

Gardsrobe , das sind Sachen von

besseren Herzen , welche wenig ge -

tragen und in eigener Werkstätte

tadellos instandgesetzt werden .

Preise sind 12 , 15 , 18 , 22 M . u. höher .

Abt . : Schicke neue Garder oben .

an ir

MANNHEIN

Vis - - vis Warenhaus Kander .

Keine Filiale am Platzee .

Nachadruck verboten .

eeee

eeee

Soeeeeeseeeseeseseeseee

enak-Harderoben
Donnerstag ,1. Aug. 1912

en ,,, ,

Div . Reste u. Abschnitte
per Meter

—

von Aittwock , den 31. Jult his Mittwock, den 7. Nugust?

Imen
Wir bieten fortgesetzt enorme Vorteile .

Baumw . Musseline Prima baumw . Musseline
LEeinen inlt Ripspiqus für Kleider

Bedruckte Perkal weisse Batiste
uür Blüisens

Hemdentuch , gut . Fabrik .

Perkau

aebl . Organdy
in sehr apart . Dessins

Div . Reste u. Abschnitte
per MeterPfg .

Reinl , Taschentuch m. hand - ?
gestickt . Ecke , ausgebogt St . 39 I Reskhest an inLüstre- ſiäcke

Reinw . Musseline
Gestr . Zephir für Hemden
Gestr . Wasch - Marquisette
Seidenbatist m. frb . Streif .
Welsse Batliste

für Kleider u. Schürzen
Div . Reste u. Abschnitte

per MeterPfg

Imit . Bast - Leinen für Röcke
Hleg . Wollmusseline
a . 120 em breite
Schürzen - Siamosen
Jaute halbw . Kleiderstoffe
Sport - Flanelle für Blusen

und Hemden . 2 5
Div . Reste u. Absce hnitte

per MeterPfg .

Bedr . Volles , mod. Muster
Relnwollene Cheviots ,

ea, 110 em breitt

Elegante Blusenflanelle
Moderne Blusen - Seide

Div. Reste u. Abschnitte
Pfg. per Meter

Mleider - Alpacga “o n fe, J. 50 ur

Elex FoulardinesTKleider

— — Stickerei - Volants

Kleider - Leinen
in sehr vielen Farben

Vorneh . reinw . Musseline
OCa. 120 m br . Stick . - Stoffe

sehr beliebter Artikel .
Elegante Blusen - Seide

Div. Reste u. Abschnitte
Pfg . per Meter

Halbfertige Batist -
Robe0

sehr eleg .
jetzt Stück

8 75 M

— — Restbestand in halbf . Roben

Od, J20 em brelte Volanfs
in Batist und Voile obe

besonders preiswert
84 250 120h m30

Halb Volle -

in sehr aparter Aus -

kährung, jetzt Stück

Kostüm - Stoffe ere valtr . . 50 . .

12 75 M.

Verkeuf nur solange Vorrat reicht !

Nur J. Etage

— Kein Laden

Nur l. Etage

Vis - - vis dem Kaufhaus O JJJVJ

ͤreeeeeeededeees

55

%%

%%%%%%%66%%%

Seeeeeeee
Auf

Reise - Anzüge

Strand - Anzüge

Touren - Anzüge

Englische Ulster

sowWie auf

Hochsommer -

Confection

gewähren wir diese Woche

2 O abatt

enManes
P 4, 12, Planken .

Zwpongs⸗erſeigcrung .
nachmittags 2 Uuhr

werde ich im Pfandlokal
Q 6, 2 hier gegen bare
Zahlur im Vollſtreck⸗
ungsweße öffentlich ver⸗
ſteigern : 7311⁵

Möbel u. Sonſtiges .
Maunheim ,31. Jult 1912

Süß , Gerichtsvollzieher .
Empfehle mich während

d. Ferien im Aufpolieren
und Beizen von Möbeln
ſowie Abhobeln von Par⸗

N

15
Topes⸗Alnzeige.

Georg Menges

Julie Menges , geb . Holzer .

Verwandten , Freunden und Bekannten die
15 traurige Mikteklung, daß mein innigſtgeliebter
Gatte , unſer lieber Vater , Großvater ,

Schwieger⸗

0 vater , Schwager und Onkel 15

0 im Alter von 54 Jahren nach längerem Leiden
heute früh ½3 Uhr ſanft verſchteden iſt . 85
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Mannheim ( Lange Rötterſtr . ) , 30. Juli 1912 .
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag

5 Uhr von der Leichenhalle aus ſtatt .
Kranzſpenden im

Jung . Mann , flott . Nech⸗
ner , ſchnelle Schrift , ſucht
Nebenbeſchäftigung .
u. Nr . 3632 an die

Neall

findet ein Junge in gut .
Familie Aufnahme . Sorg⸗ Augartenſtr . 33. 3605

fältige Pflege , gewiſſen⸗
hafte Beaufſichtig . , tägl .

Off . Waldſpaziergänge . Beſte
0 85 bediitZu erfr . in der Ex⸗

d 78117attes .

rivatmann gibt an Beamte ,
Angeſt . ꝛc. kl. Darlehen

geg. beg. Ratenz . Keine Bor⸗
ſchüſſe 1c. ( Rückporto ) Off. u.

3642 an 5 l .

Stenographiſt
Wir ſuchen zum ſofortigen Eintritt eine perfekte

teettböden wie alle vor⸗ 5
Sinne des Verſtorbenen

Schfler⸗Ferſen . kommenden Schreiner⸗ i beſonderer Anzeige
Aufenthaltl!

5 arbeiten bei billiger Be⸗ —— 5 4 415
In waldreicher Gegend rechnung , Karte genügt . 927277

77 Kohl , Schreiner ,

0
—

in . 8

e Badenia Schifferſtadt Pfal )

Anzahlung

1 dattstelle
Katratig
Sehrank
ſiseh

Anrahkang an

jedes
erdenkſiche

Möbelstück

2 Stͤble

—
Damen- Konfektfion

1 Lestum - Roek für 9 4 , Anz. 2 4
Lostüm - Bock für 2 , Anz. 3 4.
Damen- Kestum 23 %, Anz. b 4
bamen- datkett ib %, Anz. 3 %½

Anzahlung
Battstelle mit

Lochenschrank

4 Künle

Anzahlung

1 besseros
Sehlafzimmep

1 komglette
Auche

Lengl. Schlaf-
Ammer

bompfetts
Kuche
Hohn⸗

Natratie
Kleitersehrank

Tisoh
1 Splsgel

Herren - Konfektion

eit
5
8 .

10

Spezialität :

Kompl. Ein -

richtungen .
Serlis An.
Serig An; .
Serig II Anx.
Seris IV änz.

Modernes Waren - und Möbel - Kredit - Haus

Hermann Schmidt
F 1 , 9 Mannheim F 1 , 9

Anzahlung

zimmer

Todes⸗Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meine

liebe Frau , unſere treu beſorgte Mutter

Frau Franziska Dönig
geb . Schmitt

heute früh im Alter von 52 Jahren wohl ver⸗
ſehen mit den heiligen Sterbeſakramenten in die
Ewigkeit abzurufen .

Die tranernden Hinterbliebenen :
Wilhelm Dönig u. Kinder ,

Mannheim ( P 3, 11) , 30. Juli 1912 .
Die Beerdigung findet Donnerstag , 1. Auguſt

/4 Uhr von der Leichenhalle ſtatt .
Das Seelenamt findet Freitag . 8 Uhr 5 9 5

ie ſtatt . 484

ſaararbeſfer
werden gut u. preiswürdig angef .
Verblichenewerd . - pass - aufgefärbt

Chr . NRichter
D 4, 17 Tel . 4516

24198

Billige

fwlierHate
50 Semeere Hdlldtüer . 43 p

5 ba 170 Gramm schwere be Pfg .

Ld. 190 Gramm schwere 82

Ld. 0 ebe

ca . 700 „ areewere Badefücher 25

ca . 840rese “ Badlefücher 337

Frotfiersio

93 Pfg .

160 em breit , Meterweise
ebenso billig .

eeee

Sruclrleealler Art ſtets vorrätig in der

Dr. H. Haas e Buchdruckerei

Zwangsberſteigerung.
Donnerstag , 1. 41 1912 ,

nachm . 12½ Uhr
werde ich in Waldhof vor
dem Schulhaus gegen bare
Zahlung 1. Vollſtreckungs⸗
wege öffentlich verſteigern :

1 Pianino ſowie verſch .
Möbel. 78131
Hteran anſchließend an

Ort und Stelle :
1 Gasmotor ſowie Bier⸗
abfüllgeräte aller Art .

Mannheim , 31. Juli 1912

Klee , Gerichtsvollzieher .

Oeffentliche Verſteigerung .
Freitag , 2. Auguſt 1912

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Schriesheim
mit Zuſammenkunft am
Rathauſe im Auftrage ge⸗
mäß § 373 . ⸗G. ⸗B.

1550 Liter Apfelwein
öffentlich verſteigern .

Proben können vorher
bei Herrn Jakob Seitz ,
wohnhaft Landſtraße Nr.
317a entnommen werden .

Mannheim , 31. Juli 1912
Brehme ,

Gerichtsvollzteher ,
U4 , 18, II .

Hawnaung
Piano

Stehpultl , Garberobeſchrk .
Kinderbett zu verkaufen .
Näheres Q 1, 3. 1. Stock ,
Donnerstag u. Freitag
10 bis 12 lthr . 3600

Fahrräder , 18 an , gr .
Reiſekoffer , Nähmaſchine ,
Diwan , pol . Tiſch , 1⸗ u.
Ath. Schr . z. vk. II 4, 4

3625
Zu verkaufen eine einf .

Mignon⸗Schreibmaſchine ,
wenig gebraucht . 3620

A 2, 3, 2. Stock links .

Guterhalt . Herrenkleider ,
Frack , für ſtarke Herren
und Leibwäſche zu verk .

2½ 3. 2. Sꝗſ. Üks. 3630
Weg . Aufgabe d. Haus⸗

halts eine vollſtd . Salon⸗
garnitur , dunkel Maha⸗
goni , Polſtergaru . , grün .
Tuch , faſt neu , ein Glas⸗
lüſter , 6fl . , elektr . , nebſt
and Möbeln z. vk. A 2, 8,
2. Stock links . Anzuſehen
von 11 bis 4 Uhr . 9631

Verſchiedenene Herde
ſowie 1 Gmailherd mit
Gas und 1 Gasherd
abzugeben .

5 , 29 .
Göckel

Tel . 460 .
le

ee

ee

eenn
1
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Restbestand :

esthestä
Restbestand : Linon - Bl Usen weiss

ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert Stück

Musseline - Blusen
ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

Restbestand : Wasch - Blusen en coeur

ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert . Stück

Restbestand : Satin - Blusen schwarz

ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

verkaufen wir zu wirklich billigen Preisen .

90,15

„ „ „ Jiie
12

155 *⁵

„Stil

Restbestand : Wollbatist - Blusen farbig

ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

Restbestand : Tüll -
etwas angestaubtetett

Restbestand : Wasch - U nte rrõ
ohne Rücksicht auf den bisherigen 5 1

Restbestand : Kostüm - Röcke
ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

Restbestand : Damen - Pa letots
ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

Bestbestand : Weiss gestrickte Damen - dacken
angestaubt , ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

Blusen Weiss

L . MANNHEIM

Sbenwaldelub
Sonntag , den 4. Auguſt 1912

8. Programm⸗Wanderung
Mit Sonderzug Mannheim Hbh .
ab . 10. Eberbach⸗Antounsluſt⸗

Reiſenbachergrund⸗Mülben⸗
Katzenbuckel⸗Eberbach .
karten im Vorverkauf M. . —
Rückkunft in Mannheim . 52.

Fahr⸗

73129

Bäckerei
m. Feinbäckerei u. Nudel⸗
geſchäft (voll . Inventar ) ,
in flottem Gang , in weit .
Umgebung ohne Konkur⸗
renz per 1. Sept . preisw .
zut vermieten . Anfragen
erbeten u. U. 3603 an D.

25475Freuz , Maunheim .

4

Koch⸗ und Gelee⸗

Aepfel
5 Alr⸗ zu verk . ,

. 50 Mk. 73133
57 , III .

Schriesheimer
Apfelweinkelterei

empfiehlt in Gebinden von
50 Liter an zu 28 Pfg . ,
bei Abſchluß Preisermä⸗
ßigung . 79116

Peter Heinrich Kling
Schriesheim a. d. B.

Gelegenheitsverkauf !
Mod . eich. Schlafzimmer

320 Mk. , ſchöne moderne
100 Mt .

24 W. FTreu , U 4, 2.

Schcharzer Teclel
auf den Namen Nickel hör . ,
entlaufen . Ruf , E 3, La.

Unterricht in

Spaniſch
geſucht , jedoch nur durch
Ausländer .

Offerten unter Nr . 3644
an die Expedition d. Bl .

Staatlich gepr . 73118

Mittelſchullehrer
ert . gr . Unterr . in Math . ,
Franz . , Lat . , Griech . , Engl . ,
Deutſch ꝛc. Vorbereitg . z.
Einjährigen⸗ u. Abitur⸗
examen . Preis p. St . 2 M.
Beaufſicht . der tägl . Schul⸗
arbetten im Monatspreis .
Prof . Velſch , L. 13 . 23 Tr .

nkaut

Gebr. Klapier, ge zuderk⸗
L 10, 7, part . 73119

Lstellen Inden
20 Mk. täglich

verdient Jeder, der den Verlrieb
mein. konkurrenzl . Maſſengrtit .
au Private und Geſchäfte über⸗
nimmt . Ausweispap .w. beſchafft
Muſter grat . Auch als Nebenbe⸗
ſchäft. können 10 Mk. u. mehr
tägl . verdient werden . Lonis
Klöckner , Erbach i. Weſterwald .

Gebildeter , tüchtiger
Herr kann eine aus⸗

ſichtsreiche , gutbezahlte
Poſition im Aſſekuranz⸗
Außendienſt erlangen .

Gefl. Off . unt . Nr .

73009 an die Expe⸗
dition ds . Blattes .

Tüchtig. Bauſchloſſer
Invuſtrieſtraße 2b.

o von beſſ . HerrnKaufe getelgene
Kleider . Offert . an 3640

G. Kraft , T 1, 14
8. Stock rechts .

Hausdiener
mit guten Zeugniſſen
geſucht . 73120

.

blau Cheviot
und engl . Stoffarten

imit .
weiss und ecru

„ %% œ TPP˙E 8F .

55 15
„ „ 45 „

Leinen

2292229 *

15 2˙5

3˙⁰ 95⁰

1⸗5 2˙ꝗ

155 35b

9 .

15 2⁰⁰

Stück
87⁵ 12²⁰⁰ M

5u . gu ,

Stück
4˙⁰

M

Restbestand: Weisse Taillenkleider
ohne Rücksicht auf den bisheriger Wert .

Restbestand : Musseline enbige
ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert .

Resibestand : Russenkittel farbig

ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

Bestbsstand : Weisse Faltenkittel crssse - 55

ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert .

Restbestand : Orème Faltenkittel Grösse —55

ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert .

Restbestand : Kinder - Kleidchen
ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

Restbestand : Mädchen - Taillenkleider Gr . 55⸗70

ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

Resdbestand : Musseline - Maacohenkleiderohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

Restbestand : Sta U b M a ntel
ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

MANNHEIM K I1, - 2

„

merſ

145⁰.

70 . 1˙ 2²⁰⁰

—55
Restbestand : Kattu H -Kleidochen g.Hänger⸗ und

ohne Rücksicht auf den bisherigen Wert

in Kattun - u. Leinen -
imit . Grösse —55

Stück

Stück

— —2 * —

„ % % è J50 1250

0 Kleinste
Anzahlung !

15

föct
25

0Grösste Auswahl .
Billigste Preise .

Einige tüchtige

Banzeichner
zum möglichſt ſofortigen
Eintritt geſucht .

Bewerbungen ſind unter
von Lebeus⸗

lauf , Abſchriften v. Schul⸗
u. anderen Zeugniſſen u.
Angabe der Gehaltsanſpr.
bis ſpäteſteus 10. Auguſt
ds . Is . zu richten an die

gadische Anilin - u. Sodafabrik
Ludwigshafen à. Bh.

73121

Tüchtige , ſelbſtändige

Schalttafel⸗
Mechaniter

für dauernde Beſchäftig .
per ſof . geſucht . 73112

Algemelne Elekträzitäts -

Gesellschaft , 0 7, 24.

Müdchen

Perſete

Skrätheitn
zur Aushilfe ſofort geſucht .

Offerteu erbet .
721¹13

Arthur Haendler , 6. m. h. . ,
Stahllager :

Mannheim „Induftriehaf,

SaeStenotypiſtin
zu baldigem Eintritt ge⸗
ſucht . Bewerbungen mit
Zeugnisabſchriften , Re⸗
ferenzen , Altersangabe ,
Gehaltsanſprüchen und
Mitteilung des früheſten
Eintritts ſind u. Nr . 73124
an die Expedition ds . Bl .
zu richten .

das in der
Kinderpflege

g. bewand . f. ſof .z. einem
kl. Kinde geſucht . Heinrich
Lanzſtraße 24, 3. St . 3597

Bequeme
Teilzahlung !

Zum Umzug Möbel elnzukaufen , hesuchen

Sle das alte , vornehme und bekannte

Kredit - Haus

„
Atmann .

MANNHEIM

II . , 8I im Landsknecht H 1 , 81

Sie finden dort eine

Riesenauswahl

in ganzen Wohnungs - Elnrichtungen

Sowle elnzelnen Möbelstücken .

Streng reelle ,
diskr . Bedienung .

Modes .
Tüſch. 2. Arbeiterinnen
und Lehrmädchen geſucht .
Maria e 3596

ür das Bureau einer
großen Firma ( Schiff⸗

fahrt und Spedition ) wird
eine perfekte

tonotypistin
zum Eintritt per 1. Oktob .
5s . Is . geſucht . Offerten
mit Gehaltsangabe unter
Nr . 73126 an die Expedit .
ds. Blattes

Tuchtiges 78100Dielſtuchen
welches alle häusliche Ar⸗
beiten verrichtet p. ſofort
geſ . Z. erfr . Eckladen J 6, 1

Kindermädchen ſofort
geſucht . Mit Zeugniſſe zu
melden , Q 1. 15 ,2. St . 3646

Saubere , kräftige
Monatsfrau

5 875 7310
käfertalerſtr . 9/11 , III . I.

Cine lüchtige Mongtsfran
ſofort geſucht . 7311¹

Sophieuſtr . 22, part .

Tmngsgascls ] 5

Lehrling
mit Berecht . z. Einj . wird
von erſter Firma der
Materialwarenbranche p.
Herbſt geſucht . Off . unter
Nr . 73128 an die Expedit .

Fliſcurlehrlinz1 geſuch
3628 „ 14 .

Surſſune , Boſdung
4 in der Nähe des Tatter⸗

ſalls , Lindenhof od. Neckar⸗
vorſt . v. jung . Brautp . geſ .

Off . u. Nr . 3516 a. d. Exp .
Herr ſicht per Auguſt

gut möbl . Zimmer mögl .
part . Näh . Hauptb. bevorz .
Off . u. Nr . 3602 a. d. Exp .

Zimmer⸗
Wohnung

p. 1. Oktober geſucht . Re⸗
flektiert wird auf moderne
Wohnung m. Babezimmer .

Offerten unt . M. K. 73094
an die Exped . ds . Blattes .

Dame ſucht für ea. 14
Tage in der weiter . Um⸗
gebung d. Bahnhof . einf .
möbl . Zimmer eytl . mit
Penſion in anſtd . Haus .
Off . u. 3613 a. d. Exped .

2˙⁰

3²
auf Futter

50 —65

ee

1

3055

45

00„ Stüclk

2

A,
2 Tr . , 4 Zimmer , Küche u.
Manſ . per 1. Okt . zu um.
Näheres parterre . 3617

Gontardſtraße 6

Nähe Schloßgart , ſchöne 5
Zimmer⸗Woh . m. Bad u.
Manſ . ,wegzugsh . auf ! , Ort.
preisw .z. v. Näh . Z3. St . 3619
G e

Cine ſchöneb Zim.⸗Wohng.
mit Zubeh . umſtändehalb .
per 1. Okt . od. ſpät preis⸗
wert zu vermiet . Näheres
Hafenſtr . 12 , 2 Tr . 27469

dbl - Zmmer
B 5, 12 2 Tr . , groß fein

möbliertes Zim⸗
mer zu vermieten . 3628

3 7 10 1 Tr . gut möbl⸗
9 Zimmer m. Pen⸗

ſion zu vermieten . 3615

03, 10 2 Tr . , gut mübl.
Zim . z . v . 86984

U , 20a 1 Tr . , ſch. 75
Zimmer zu vern . 3687

3, la ein MHbl
Zim . zu v. 3643

6
F5 , 22

9
Nähe der Börfe , 2 Trepp
möbliertes Zimmer zu
vermieten . 27144

1 7, 34 *part . , ein mbl .
Zim . mit ſep .Gae 8¹ Derm . 27444

4J 6 9 3. St . lks . , möbl .
„J Zimmer an Frl .

od. Herrun zu nerm 3627

g. möbl . Wohn⸗
1t. 12 55

v.
N Näh . 2

110
8115 5

möbl : Zim . mil
Gas und Tel . ⸗Benützung
zu vermieten . 27467

9 4 20 1 Tr . , mbl .O
Semh . z

verm . Näh . part . 36¹
6 St . Iks . ,ſchön8 2, 85möbliert . Zimmez

ſofort zu vermieten . 854 ;

U h. 4 * St . ,gtembl . Zim
zu verm . 364¹

Alphornſtr . 2 , 2, St I, ſch
möl . Zim . ſoflzu verm 3621

Linf . möbl . Zim . (3. 1. 9
zw. G u. Pgeſ . H. Steink

Waldhof , Waldſtr . 363 “
Schönes Zimmer me

Penſion f. 10 —12 Wocher
zu vermieten .
ſtraße , I . 14, 1, 8 Tx
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Der Verkauk
beginnt

Mittwyoch
31 . quli

liaten bekamtch ds gr ' &SsSten
Es kommen über 8s000 Schürzen zum Angebot , darunter
ein grosser Lagerposten einer bedeutenden Fabrik , sowie deren
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Meine Schürzen zeichnen sich durch gute Qualitäten , tadellosen

Sſtz und solide Verarbeitung aus und ist jeder einzelne Artikel eine

extra hillige Kauf- Belegenheit !

— —

2713

Beachten Sie

gefl . das Spezial -
fenster in der

5
Breitenstraße 4

EKinder - Kimonoschürzen
aus Ia . Water mit Hochvolant , Gr. 45½78

Schwarze Hausschürzen
Aus Panams , mit Volaut und Tasche . „ %

Zier - Trägerschürzen
aus Satin , schöne türkische Dessins

—
Damen - Blusenschürzen mit Volant u. Tasche .

Borden und Blenden besetzt .

Kinder - Aermelschürzen
aus gutem Water , Grösse 45 — 7 )

Weisse Zierträgerschürzen
mit relichem Stickereivolant und Einsat : :

999252929 „ 15 2
Damen - Reformschürzen mit Volant aus gutem

Water mit Borden und Blenden besetzt

Damen - Blusenschürzen
mit Volant und Tasche , aparte türkische Dessins

Zier - Trägerschürzen Biusen Facon àus Sätin
getupft , mit eleganten Bordüren

1³
45

Weisse Servier - Schürzen
zum Knöpfen , mit Blenden besetzt „ „ „„ „„6„

Damen - Blusenschürzen aparte türk . Dessins ,
Aesnelsgänt gearbelteses

Damen - Blusenschürzen mit Volant u. Tasche
Sus Ta Water , mit gewebter Borde besetzt .

Damen - Kleiderschürzen mit lang . Aermel
zum Binden , schöne türk . Muster

Schwarze Reformschürzen
aus gutem Panama mit Volant und Tasche

Schwarze Blusenschürzen
aus gutem Panama mit Volant und Tasche

«%„%e. „

—

Damen - Aermelschürzen aus 1a. Water
elegant gearbeitet mit farb . Paspoil „ „ „ „ 4 „„„

Schwarze Empire - und Blusenschürzen
aus Ia . Panama , chice Facon

Damen - Kleiderschürzen mit lang . Kermel
hochelegant gearbejtet , aparte türkische Dessins

ieeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
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Wer
Katiun , Gr. 45 —55

*

Kinder - Schürzen aus gestreiftem
Stüek

Knaben - Schürzen mit 2 Paschen
Gr. 45 —55 Stück

30 . 405 . Hausgchürzen 45aus krättigem Blaudruck . . Stück

—

5

Korsett „ Erna “
aus gutem Brochéstoff mit

Strumpflalter 2529«•„252„ „ 95 aus gutem gestreiftem Köper
mit Strumpfhalter

4 Spezialmarken Damen - Korsetten
Korsett „ Käthe “ Korsett „ Rita “

Frnekfaeon
aus La. Köper mit reicher
Spitzengarnierung und 2 Paar
Strumpfhalter

Frackfacon 95 2

— — —.

aus Ia . Korsettsatin mit Spitzen
und chicer Schleifen - Garnitur ,
sowie eleg . Strumpfhalter

Breilestrasse

ceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Buntes Feuflleton.
= Luunen des Blitzes .

( der Bliß wieder viel Unheil
nach , welchen Schrecken der

auf einfachere Gemüter ausüben mußte , die noch nichts von
den natürlichen Vorgängen der Luftelektrizität wußten . Wie

Poltergeiſt , der in dem
elektriſchen Strahl ſich äußert , ſcheint eine Freude daran zu

Kleider auszuziehen . So
riß der Blitz einer Bäuerin , die in einem Gebüſch vor dem
Unwetter Schutz geſucht hatte , all ihre Kleider vom Leibe und

Im Juli 1896 wurde
dem Augenblick vom

Blitz das Spielzeug irgend eines ſchlimmen Schalk ſei , der die
waren während eines Gewitters auf die Spitze des Haupt⸗
maſtes eines Schiffes geklettert , als der Blitz hineinſchlug .
Zwei von ihnen wurden getötet und aller Kleider entblößt ;

Die beiden anderen blieben völlig unverletzt , aber die Bein⸗
kleider wurden ihnen vom Leibe geriſſen . Doch der Blitz
entkleidet nicht nur die Menſchen , er raſiert ihnen auch die

gare ab . Dies paſſierte einer Dame im Juni 1886 in einer
emeinde des Iſere⸗Gebietes . Ein Fräulein von 20 Jahren

Les ging während eines Gewitters von dem Dorfe
Dumesnil nach Fresnaux unter dem Schutze eines Reégen⸗

rms ; der Blitz ſchlägt neben ihr ein , ohne daß ſie irgend⸗
Erſchütterung verſpürt . Als ſie aber zu Hauſe an⸗

en war , bemerkte ſie zu ihrem Entſetzen , daß ſie keine
are mehr auf dem Kopf hatte , ſie waren ihr glatt abge⸗

tten worden ,
wie

mit einer Maſchine . Das gleichette übrigens am 12 . Februar 1812 einem Schiffs⸗
tmant , der von Lorient nach Breſt fuhr . Ein ander Mal
r der Blitz durch den Schornſtein in ein Häuschen , warf

einen Kochtopf mit Deckel vom Herde und riß den Schlüſſel
aus der Tür, der dann ſpäter unter einem Schrank wieder⸗gefu

wurde . Als Detektiv erwies

75

6 ſich der Blitz im
„ Eimem Axzt war ſein Portemonnaie geſtohlen

Wreeee

worden , das auf der einen Seite in Stahl ſein Monogramm ,
zwei gekreuzte D, zeigte . Der Dieb konnte nicht ermittelt
werden , jedoch wurde der Arzt drei Tage ſpäter zu einem
vom Blitz getroffenen Mann gerufen , der leblos unter einem
Baum lag . Man entkleidete ihn und was findet man ? Zwei
gekreuzte D, die auf das Fleiſch des einen Schenkels wie
tätowiert waren . In ſeiner Taſche fand ſich das geſtohlene
Portemonnaie ; die Elektrizität hatte den Stahl geſchmolzen
und dabei hatte das Metall ſeine Spuren dem Fleiſch auf⸗
gedrückt ; der Blitz hatte den Dieb gezeichnet . Sehr merk⸗
würdig ſind die Bilder und Figuren , die der Blitz bisweilen
auf den Körper , der von ihm Betroffenen zurückläßt . Aber
der Blitz verwundet nicht nur und tötet , er ſoll auch heil⸗
kräftige Wirkungen haben . Die Gazette de Santo von 1781
bringt einen authentiſchen Bericht über die Heilung eines
gänzlich Gelähmten durch den Blitz , und auch andere derartige
Fälle ſind regiſtriert worden . Wenn man ſich nun auch dieſen
Mitteilungen gegenüber ſkeptiſch verhalten wird , ſo iſt es
jedenfalls eine Tatſache , daß man noch vor 200 Jahren glaubte
gegen den böſen Blick und überhaupt gegen alles Unheil ge⸗
feit zu ſein , wenn man einen „ Donnerſtein in der Taſche trug .

— Ein Soldatenbrief . Ein polniſcher Rekrut bei den Altonger
Zlern hat an ſeinen Schaß folgenden Schreibebrief geſandt :
„ Herzgeliebtes Anna ! Du biſt gewiß gewundert , daß ich ſolange
nicht geſchrieben , hab ſich bekommen einen Brief von zu Haus ,
hat ſich geſchrieben VBater hat krankes Bauch , hat ſich zuviel geſauft
von das Buttermilch , kann darum nichts verdienen , und mir nichts
ſchicken , bin darum in größter Verlegenheit geraten , weil ſich ge⸗
ſtohlen hab das Hoſe der Kommis . Ein Dieb , da nun Feldwoebel
geſagt . Du bezahlen das Hoſe , ſonſt kriegt dich der Lah , und holſtdas Teufel ! Was ſoll machen verfluchter Suff , ich ? Werigeliebtes
Anna ! Du ſchicken das Geld bald , iſt alles gut , ſchickſt du mir
keins , ſchieß ich mich ganz tot , aus lauter Gram meines Herzens ,das mir geſtohlen das Hoſe der Kommis , ſch hab noch zu ſchrel⸗
ben ; doch muß ich Holz hacken für Frau Feldwebel . Der Teufel
mag ſich hacken das Holz . Ich auch ſchon ganz gut gelernt habdas Deutſch bei das Militär nun lebſt du wohk , und gibſt du
Kuß dein gebiebtes Auguſt . Amen . “

— Vom luſtigen Onkel Sam . Die Spröde Er : „ Was
würden Sie tun , Fräulein Lizzie , wenn ich Sie küſſen würdes “
Sie : „ Ich würde nach Papa rufen . “ Er : „ Na , dann möchte ich
es doch lieber nicht tun . “ Sie : „ Aber Papa iſt ja in Europa . “
— Unter Kollegen . Preisboxer ( kommt mit ſeinem Sohn
zum Lehrer ) : „Alſo , Sie haben geſtern meinem Jungen einen
Puff gegeben , haben Sies “ Lehrer ( ängſtlich und unſicher ) :
„ Ja , allerdings , — aber — entſchuldigen Sie —“ Preisboxer :
„ Na , daun geben Sie mir Ihre Hand . Sie verſtehen das Ge⸗
ſchäft , ich hätt ' s ſelber nicht beſſer machen können . “ — Un⸗
fehlbares Mittel .
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Nach dem Hoteltarif . Beſucher : „ Einen Dollar ſoll
ich für dieſe elende kleine Kammer zahlen , die ich letzte Nacht
hatte . Das iſt unverſchämt ! “ Oberkellner : „ Unſer Tarif , mein
Herr . “ Beſucher : „ Alſo , das bezahle ich nicht . Außerdem habe
ich die ganze Nacht kein Auge zugemacht Ich bin immerfort
mit den ſchrecklichſten Zahnſchmerzen im Korridor auf und aßb⸗
gegangen . “ Ober : „ Das ändert allerdings die Rechnung , mein
Herr . Bitte , zahlen Sie einen halben Dollar extra für Be⸗
nützung des Flurteppichs . “ — Die rechte Waffe . „ Ich
hörte Sie heute morgen ſingen . “ „ Ja , ich ſang ein bischen,
55 Ne Zeit totzuſchlagen . “ „ Sie haben da aber eine gute
Waffeél “

Das geht nicht an ! Im Abtsdorfer See , an der
bayeriſch⸗öſterreichiſchen Grenze , ließen ſich ' s kürzlich einige
Salzburger gelegentlich eines gemeinſamen Ausflugs einfallen ,
ein erfriſchendes Bad zu nehmen , in dieſem Falle ein Familien⸗
bad . Die guten Bayern im Gebirge ſind aber für derlei
Späſſe nicht ohne weiteres begeiſtert , was nachfolgende Notiz
beweiſt , die einige Tage nachher im Laufener Wochenblatte
erſchien : Das geht nicht an . Am Sonntag , den 14 . Juli ,
mittags ſchon , erſchienen am Abtsdorfer See bei Seethal
mehrere Männlein und Weiblein ( wahrſcheinlich Salzburger )und badeten da gemeinſam ; dies Badeverguügen dauerte faſt
den ganzen Nachmittag ; während etlicher Badepauſen lagerten
die Paare am Ufer . Nun kamen Laufener Burſchen , um auch
in den Fluten des Sees ſich zu erfriſchen ; es iſt eben der ge⸗
wöhnliche Badeplatz der Burſchen . Dieſen ländlichen Burſchen
verbot es aber der Anſtand und die chriſtliche Sitte , gemein⸗
ſam mit Frauensperſonen zu baden , und ſie gingen deshalb
ſofort davon ; ſie verſtändigten von dem Skandal den in der
Nähe wohnenden Gemeindediener ; derſelbe wußte , was in dem
Falle ſeine Pflicht war , und wollte die badenden „ Damen und
Herren “ zum Abzuge bewegen ; ſtatt zu gehorchen , lachten
ſie ihn aus . Hier muß offenbar eine höhere Macht ein⸗
ſchreiten , um ſolchen Unfug abzuſtellen reſp . demſelben vorzu⸗
beugen . “ — Die höhere Macht wird nun in Geſtalt des Herrn
Gemeindevorſtandes oder Bürgermeiſters künftig die gute
Sitte wieder herſtellen .

— Ein kleines Mißverſtändnis . Ein Pariſer Bildhauer
hatte für eine ſüdfranzöſiſche Stadt ein Standbild zu Ehren
eines großen , verſtorbenen Dramatikers zu liefern . Da er
nicht recht wußte , was für eine ſymboliſche Figur ſich wohl am
beſten für den Sockel eigne , ſo erkundigte er ſich bei einem
Kollegen des Verſtorbenen : „ Von welcher Art war eigentlich
ſeine Begabung ? “ — „ O, er war unſer größter Satir er, “
antwortete man ihm . „ Dann weiß ich , was ich zu tun habe, “
murmelte der Bildhauer . Und er mächte ſich ans Werk und
ſetzte auf den Sockel des Poetenſtandbildes einen grinfenden 7

5
Satyr , mit Bocksfüßen und wild behaartem Körper . Die
ſüdfranzöſiſche Stadt hat ſich bis jetzt noch nicht von ihrem
Schrecken erholt
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Loeppir u. Kleiderfeinen
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Warenhaus

7

0 .n b n .

1 1. 1 MANNHEIN
Larkaufshäuser :

Während der Schlusstage unseres Saison - Ausverkaufs kommen grosse Posten Sommerwaren in allen Abteilungen zu bedeutend herabgesetzten Preisen zum Verkauf .

bamen- Oüsche
aus gutem KretonneDamen - Hem mit Stickerei - Einsatz und Festoon 95

Pf.
Knie-Beinkleid aus gutem Kretonne mit Stickerei - Volant 95 Pf .

Knie - Beinkleid aus gutem Renkorce , mit Ein -
1. 95 51.satz und Volant .

Damen - Nachtjacke aus gutem Croise mit Feston

Lissen - Bozüge gebogt oder mit Einsatz und Säumchen 88 PI.
Ein ff mit breiter Stickerei und Ban ddurch -

Posten Untertaiſlen
zug in verschied . Ausführ . . 45 , 95 , 48 Pf.

Posten Müllapolam u. Lambrig- Stickereien
48755 ER.Kupon 4,10 u. %½ Mtr . 95 , . 45 . , 95 ,

liebrauchsfeptige Taschentüchen Datzend .

Serümpfe
fiusseline -Flor⸗Damonstrümpfo

iele moderns Fapean
Paar 48 b .

Heinseidene Damen - ötrümpfe zate Plor - sehle und
Oberteil , viele moderne Farben Paar 95 Pf.

Durchhrochene Damen- Strümpfe
arber wi vele wedee
Farben

regulärer Wert bis . 50

Serie I 75 Pf . Serie II 95 Pf . Serie III . 25 M.

Kinderstrümgſe ohne Naht , verstärkte Fersen und Spitzen
schwarz und lederfarbig , passend für

—2 3 4 „„5 7 8 —10 Jahre

18 Pt . 23 Pf . 28 Pf . 38 Ppf. 38 Pf . 48 Pr . 48 Pr . 58 Pr.

drosse Posten Herren - Schweiss⸗ SockenPosten 1
0 25

Posten II
e b .6Paar IPaar

bis 3 Jahre pass .
Schwarze Kinder - Söckchen

f 10 Pf

Posten III
90 fPl .2Paar

für 10 Jahre pass .

Paar 28 Pfl.

5

2 dekorierte Vasen gross .

1 Satz Salatieren

1 Konfekt - Schale gross

12 Weingläser gepresst

6 Goldrandbierbecher / L. 45 Pt.

1 Buiterkühler Neuheit . . 99 Pr .

1 Tortenplatte aut Fuss . 95 Pf .

1 Toilettengarnitur stenig . 45 M.

1 Buiterdose

1 Zuckerschale

1 Käseglocke

1 Aufsatz

2 dekorierte Vasen gross 95 Pf .

1 Einmachglas 5 Tt . . Inhalt 45 Pf .

1 geschliffene Vase 95 Pt .

5 Einmachgläser Liter . 45 Pl .

Wassersatz bestehend aus
1 Tablett , Flasche u. 2 Gläser

6 Glasteller 1 Reine Oliven .

45 Pf .

„„„ „„„„466„

bülrste

1 Feldstunl

95 Pt .

45 Pf . 1 Lermelbrett

1 Umhangkörbchen

Wäohs - und Kleider -

2 gute Putztücher

1 Kinderstul ! l .

Heckarstadt, Markian

Damen- Ronfekflon

„„ jetzt . 75 bis 19 . 50 M.

Inekenkleider aus marine Kammg. - Cheviots , sowie Stoffen
engl . Gewebe , in schönen u. modernen

7 75 bi 37 004 is 1 M.Facons , früher bis 78 . — M. jetzt

Creme Woll Kostümröcke , ein wenig
angestaubt , früher bis 23. 50 M. „ jetzt . 75 bis . 00 M.

Kostümröcke farbig , aus Fresko , Kammgarn , Alpacea u. engl .
Webarten , neueste Facons , gute Schnitte
früher bis 22. 75 M . 00 bis 14 . 50 M.

Kostümröcke aus Leinen , Leinen ' Imitat , beige und weiss
in flotten Facons , glatt u. mit Einsätzen
früher bis 16. 50 jetzt . 10 bis . 50 M.

Jackenkleider aus Leinen und Leinenimitat , in schönen
und modernen Ausführungen . 50, 11 . 00 pis 15 . 00 M.früher bis 45. 00 . . jetzt

Paletots aus Leinen u. Leinen - Imitat , sehr kleidsame , hübsche
Facons , früher bis 24. 00 M. 4. 25, 7. 50 518 11. 90 M.jetzt

Prinzesskleider aus Wollmusseline , Voile und
Foulard , in geschmackvoll .

. 20, 15. — 23 . - „ 30 . -

jelzt

Verarbeit . , fräh . bis 65 . 00 M.

Weisse Blusen aus Foile , India - Mull und Lochstickerei
früher bis . 75 M.

jetet 59 er , 1. 25 , 1. 75, 2 60 15

Weisse nieren aus Linon , Lochstickerei und Voile ,
in entzückender Ausführun

„„Jjetzt . 00 bis . 50 M.früher bis 16. 75 Mt .

Blusen weiss Tüll und Spsgktel in apart .
Fa cons , früher bis 24. 00 M . Jjetzt . 50 bis 16 . 75 M

Farbigqe Waschblusen in waschechten Stoffen , Hemdform
und faconierte Sachen 60 955 1 95trüher bis . 90 . . . jetzt 00 Pf . bis 1. 90 N.

gekübtert , reizende Dessins , sehraus eeehübsch verarbeitet 2. 75, . 95 11 5 . 95 115

. 99 v12 . 90 u.

früher bis . 50 M .

Blusen in Seide u. Chiffon , schwarz und
farbig in reiz . Ausf . , früh . bis 28 . , jetzt

Familien - Rahmen , grosss

Aufsätze mit Vase , Neuůhett
Likör - Service , modern

Zuckerkörbchen mit Streulöffel .
Grosse moderne Ansichtsbilder

von Mannheim

Fleischtopf mit Deckel , 14 m

2 Fliegenfänger , Drant

2 Blechdosen Gaffee und Zucker )

Zwiebelhalter mit Schrift , emailliett .

1 Brotkorb mit Einlage , vernickelt

Nudelpfannen 22 cm, alle Farben

1 runde Emaille - Schüssel 32 em . . 45 Pf.

1 Spirituskocher mit 2 Flammen

0

Aus unserer Haushalt - Abteilung
Reise - Karton mit Plaidriemen

Garnitur pesteh . aus Dasen, 1 Jardintere
Reise - Uhren , gut gehendded .

Grosser Spiegel mit mod . Rahmen

jeder Artikel

1 Kabinett - Rahmen
Pf .

En
45 Pf . 1 verzinkter Eimer gross

„ % %

45 Pf .

45 Pf .

45 Pf .

45 Pf.

Maschschussel , I Selfenschale ,
Waschständer

Holz - Waren
1 Frühstückstasche . .] Jed . Artikel

2 Wandsprüche ＋

95 Pf .

Jjed. Artikel

imit . Brandmalerei
1 grosser WIehskasten 1 Elerschrank

1. Waschbrett mit
starker Zinkeinlage

1 Waschseil 20 Meter

prima

2 Visit - Rahmen Mgtat 225

Fleischtopf mit Deckel , 18 em 75 Pf .

Emaille - Eimer 28 mm . 78 Pf .

Brokkasten 2 Kilooo

1 Buttermaschine ca . 1 Ltr . Inh .

1 Teigschüssel 36 mm .

1 Milchträger 4 Ltr . Inhalt . . 95 Pf .

1 Kinderbängematto. )
1 8tell . Besteokkasten

für 45 Eler

1 Hausapotheke
1 ollener Marktkorb .

Nlelderstoffe und Seide
Reinwollene Songe in vielen modernen Farben 3 , Mtr . 95 b .

Kostümstoffo Wark gis s a ee . eae Hie 90 rt
Voile es 110 em breit , sparte moderne Farden 188 128

dnenadine

Reinseidene Taffete, Louisine Rayes Beaeinz 95 Pf.
sten MossalinePosten

Reinseidene Foulapds

Ein
Posten

schwWarz, in modernen Streifen - und Tupfen
Dessins 95 . 78, 1. 35 3

M.

wunderbares Farben - Sortiment ,
sonstiger Preis bis . 45 . . .

in aparten Dessins
nur vorzügl . Qualitäten

Solwarze Merveilleu zeboe chwerze Wers . 75

Kchürzen
neue türkische Muster,,
aparte FacongaTor- Trägerschürzen

Damen - Hausschürzen and Tesebe , velt getb , 95 f

Schkwarze aſen an Velant u . wusebe , 1.
Sohwarze dnder öoblrm

Grbese b85 60 8 —
Farbige Kinder - Schürzen , aus gestreiften und türk .

Stoflen , mod . Kimono - Fagons , in verschied . Gröasen , 98 ,

Knaben - Schürzen

Russenkittel weiss und farbig alle Grossen

neue originelle Dessins
alle Grössen . Stück

Porzellan -
Kartoffelnapf un Doex

Salz - und Mehlmetzen
verschiedene Dekore —

1 Satz Salatieren ( 4 Staek
im Satz ) , bunt oder Weiss 3

1 Milchtopf ca . J½ Liter Inhal
echt Porzellan , dekoriert

Platte rund , echt Porzellan ,
cn . 38 em grosss

6 tiefe Teller zum Aussuchen 45
6 Gewürz - Tönnchen 75
Waschkrüge 5

für Garnituren passend 75 Pf .

1 Posten Obstplatten Majolika 75 Pf.
Kaffee - und Teekannen

dekoriert 75 Pr.
Bierkrüge NMajolika

ca . 1½ Liter Inhalt egs ; 75 P.
1 Kaffee - Service otenig 2

Satz Töpfe 6 stack un Satz
dekoriert , echt Porzellan

75 Pf

„ 95 Pl .

95 Pf .

95 Pf .

. 45 M.

Jed. Artlkel

Suppenterinnen
Weiss , dekoriert , mit Decke

Spltzen und Nodechaxen
10 Meter schmale reinleinene 5

Spitzen 2 Coupon
5 Meter reinleinene Klüppelspitzen oder

Eilusätze , ca . 8 em breit
Valenelennes - und Cluny - Einsätze , bis 30 em 48

breit , weiss und ecru . „ Meter 85 , 68 , .

Tüll - und Spitzen - stoffe
weiss und schWarz Mtr . 85 Pf ,

Stlekerel - Blusen - Hra en
Stück 85 , 68 , 45 Pf.

Spachtel - und
weiss und ecru . 25 , 89 Pf .

48 7.

„ „ „ % % % „ % % % % „ „ „ „„ „ „ „ „

52 —

1 grosser Posten Herren - Macco - Hemden
Vorder - und Achselschluss , gute Louisisna - Qualität

Herren - Einsatz - Hemden
vorzügliche Qualität , mit modernen Piqus -5

Damen - Direktoire - Hosen
viele Farben , gute Qualität

Kinder - Sommer - Sweater

bis 10 Jahre passend , früh . Preis bis . 75

Tklkotueen
90˙

nerren-NetiſacfegStück90
Serie I

. 95

307 ,
Serie II Serie III

Eehlt silberne Bolero - Nadeln
Tula oder Emaille , 800 gestempelt

Eeht silberne Kolllers 1
mit echten Steinen , 800 e 7

Damen - eberschlag - Taschen
neẽne aparte Fagonss
Damen - und Herren. Leder-Portemonnai

in verschiedenen Fagons V8

„ *

48 75˙% 98 1 sicherkhelts - Rasler - Apparat
Kinder-StlekkerelHragen 1 Posten Gummt· Seh . m me

75 , 48 , 32 Ef.in verschiedenen Fagons

Damen - Spachtel - Kragen5
2 Stdek 89 Pr

Echte Pananahütemit Band - Garnitur

Räumungspreis

zum Aussuchen Stue
1 Rasler - Apparat , bestehend aus :

Steh Becken und PinselWeiss und ecrku

— Sommerstofe

Wasohstoffe mit und ohne Bordüure. 805 18 , 15 v .

ing imit . , in reizenden Dessins , mit
Musseſine schöhen aparten Bordüren 5 38 ,

28 Pl.

48 br .
8

Wollmusseline dunkle und helle Muster

28 r5

„ „ „ „ „ „ „

imit . , unt u. 6285 38,
mit Bordüren 48 , 38

Handschuhe
Iunge Dumen- Halbhandschuhe dacduerdoluster . Paar 1077˙
Lunge Damen- Hulbnandschune ennnste Par Ih pr .

Lunge bumen - Halbhandschune
5 Lunge Damen⸗- kingerhandschuhe Jacduard - Muster Paar 18 Pl .

reine Seldle 5
Paar

05 1550 950 750

90 b .

Hut, mit Blumen u. Seide schön Sarnierk . 45
Rosshaar , imit .Fpauen - Hut mit Blumen hübsch garniert

Moderne Frauenformen . stack . 48 , o8,
5 955

Sohwapze Rosshaapfopm aus guter Litze
2.

regulärer Wert bis . 25 Meter

48 b .in neusst . 50
Wuschechte 0 5 , 85Oberhemden -Lephir Grosser

Posten erren- l . Freises .
für die Hälfte des bis - Häubchen u . Käppehen

in reizender Ausführung . 85

98 , 28 .
587

. 4 5

. 65 .
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weiss lackiert , mit Ja . Ketten -83/186 gross , mit e 5. 75 netzmatratze u. i ee 21. 00
weiss od . schwarz lackiert , mit ＋

Matratze und Rollen 15 75 weiss oder schwarz lackiert ,
Spiralfedermatr . ,79/173 gr . Mk.

weiss oder schwarz lackiers ,
mit Ia . Kettennetzmatratze 6 . 75 mif Ia . Kettennetzmatratze 21 00 Si reeeee

dasselbe Modell , schwereß , 10 . 50 844l8g ros Mk. 16 . 50 84/193 grosss Mk. eee
22 . 50Mk . 10.900 84½193 Srosss Mk . 13 . 00 94/½188 Kross3s Mk 20,5 94193 gressz . Mk . 28 . 50 94/198 grossz Mk . .

4 —
8

1
—

Weiss oder schwarz lackiert
mit La.

ee94/193 gross 2⁵ 50
109 %03 gross

—
95/195 gross , weiss lackiert ,
mit JIa. Kettennetzmatratze u. 48 50reich . Messingverzierung Mk . *

84/194 gross , weiss lackiert
mit reicher Messingverzierung
u. Ia . Kettennetzmatratze ,mit 45 00Pol . Holzfüllung . Fussteil Mk . *

94/193 gross , weiss lackiert ,
mit Ja . Wbreenntematralfgund Fussbrett

Bettstelle für 55579/173 gross , Weiss lackiert , .
mit Ja . Kettennetzmatratze 26 . 00„ „ „ „ „ „ „ 4 „

L. 28 . 50
28 . 50——— *

mit Gegendruckfederung , ausnahmsweise billigDrahtrost
, 3J ĩ 555

Seegrasmatratzen Jbegrasmatratzen Afagzer Wollmatratzen Heformmatratzen Seschüter Kapokmatratzen Haarmatratzen
800¹85 92/185 80/185 92/185 80/185 92,185 92/185 100/200 92/185 100/00 927185 100 %00

. — bis 12 . — 15 . —bis 18 . — 10 . 50 bisl5. — 19. — bis22 . — 18 . —bis 20 . — 22. —bis 20 . — 33 . —bis 36 . —. 38 . — bie40 . — 30, —bis 40 . — 45 . —bis 48 . —45 . —vis 58. — 65 . — bis 79 .

Vollständig grosse

Deckbetten

Vollständig grosseKomplette Betten mit Holzbettstellen
KissenMussbaum lacklerte Holzbettstelle

Strohmatratze
Seegrasmatratze m. Kopfkeil

Nussbaum ſachlerte engl. Bettstelle
1 Prahtrost
1 3teilige Seegrasmatratze

Pollerte Muschel - Bettstelle

1 Drahtrost
1 Matratzenschoner

Hochfeine polerte engl. Bettstelle

1 Drahtrost m. Matratzenschon .
od . 1 Rost mit Stoffbezug

mit garantiert neuen , doppelt

gereinigten Federn gefüllt

mMit garantiert neuen , doppelt
gereinigten Bettfedern gefüllt

1 Deckbett mit Kopfkeil 1 Zteil . Wollmatr . m. K i
18teil . K kKmatr . m. Kopfkeil 45 ſetzt

1 Kissen 1 Deckbekt, 2 Kiesen 1 Berkbeck LRnn Dannen Herkbelt Kisen
½ 2 efn Izi Ie , e e e e

4 5 2 55 N 25 Ferm* ＋0 . 00 1 . 85 . 00 * 125 . — 1 . 145 . — l2n ihn ͤe e e e e e e
2 2 2 2 ＋ 2 Aufſe

Bettfedern und Daunen in besten dualitäten zu billigsten Preisen . Füllung auf Wunsch im Beisein des Käufers .

— 2551
5

f 0
5GWitzi

5 bei dKaufhaus rbrt .
mann5

MANN HEIM eiſen
ſeinen

— ͥ —— — 5 — — — — — — — 2
zum Ser⸗ — raktenMädaen vieren u. P I 8 fd Geor— Mehrere 1 twas Hausarb, ſof . geſucht Tellsslsb 225 U ll 8Jei DruUruah

ri 0 28 Jahre , hochfeine Diwans 3570 10⁴

Kl L
2

6
Sarl

8 bovte wepene 9 9 9 assgn - Lotterie
eböner Aite Uwenden e en Iumer-Linrioktunnanin E ſidchen. derge teoen ishung der I. Klasse näctste Woche, e

Correſpondenz zu treten . Urrenammer AII l Fiche kann u. etwas Hausarb .
9, 10. 1 19ʃ2 . Hunk

0 Gefl . Zuſchrift M. 20 mit übernimmt , per ſogl . U.
Ugus Ffor⸗

Neuſtadt a. d. Hdt . poſt⸗ ( auch für Privat⸗Büro geeiguet ) , wegen Platz⸗ geſ . Zu erfrag . i. d. Expd . Erneuerung Ger Lose unter mar der alten Wilh .

f 0 N. 1 lagernd . 3563[ mangel ſehr billig abzugeben . 78114 73085 Lose paldigst erwünscht . ie

Ernſtgemeint ! D Ab 6 3 9 F 1526
D HKauflose noch zu haben bei den 2590 % 58 t eſu 2 725

ls Mk. Ju 36 % Frat f. ee
. ereree e ene bfobh . pad. Lokterds - Einnehmern !

4 % %, . 6, 780, e e . Anſtündig. Maͤdchen Gulhahr, B 6, 25 brpos Freunebenng J
.50 24286 8 du 1 Telephonzelle geſucht L 0 855

Ecklad. Tel . 1985 . I ., 27. Tel . 3800 Fun—
S.

R 5 1 1 dr. 640 n b. Kg. . .
eet ae Tüchtiges Müddchen

43 — 7
Wche

un 75

Inkauf
Alphornſtraße13, part. Duch .dle Eeb 2 . Be e Die Sröltnung eines

ors 0 . 73046 Rupprechtſtr . 11 2. St . r.

Büros Zolla
P 7 . 18 ſeidelbergerstr . Wegen Wegzug

Stellen finden 0 Junges Mildchen zum
Die höchſte Preiſe zahltfür 9 Kzus

zu zwei Kindern tagsüber für H Joharckitektur , Hochbau und J1
Danendedſeune . Zahugebiſſe. Möbel, aeg eine daen lacietungs-Institut ] Mappregkr 112 2. S8 8 Kunstgewerbe fez

7 Et
Kleider, Schuhe. et Suizer⸗

im Hause H 7, 23 78 5 dee
— —

Aute ane Ebrenberg E2 . II . un ebk- Nebinger DTanrseserscde sich ergebenst anzuzeigen. 9
5397 ien

— u kaufen geſucht Herrenſchirme und Stöcke, Mannhelm , P 3, 13
22l 2 e 1. gelucht. 1 e Jgtlilin n dede Nurbess weiblifnes Persons 2 ＋J. Duffrin , Archltekt, rale

6620
lehlt ſein Lager in Handwagen Billigſte u. e ichs 51

5
3 kür In - u. Ausland , 0759 KehrlingW̃ d farbigen Preisoff . u. 78082 an dte 12 455 Gewerbsmässiger Stellenver - HSaur

Ug. 1 eee und Hoſen⸗
[ Exvpedition ds . Blattes . — mittler Carl Färber . mit Einjährigen⸗ 1 0 A. 1 Kurfe

Hemenſoſe een en erern, Cickrageneklelder 3 Pianinos ,
5 ſssAe ubten delac 8er80 Apfelwein , prima Oualit

zieherſtoffen ꝛc. zu bekannt Schunhe , Möbel kauft feine Ausſtattung , ſchöner kobifions⸗ kiſen K H . Schowalter , glanzhell , in Fäſſern von 40 Ltr . an 26 Pfg . ( Ja
billigen Preiſ 2 5 faſ fü leihweiſe ) , Okterfl 20 Lit 3eee , een Heleerg ee e

72 .
ianino in

Nußbaum ſchemiſche Br geſug kaunheim Wixrte und Wiederverkäufer— Wrdgtn, bulrn elstr . 084 feat 875 M für B . 500 Offerten uner Nr 255 Friedeisleld an
teung .

2
7

—I1 Bülow⸗S
lanino an die Expedition d. Bl . 8 Gro elwe

e — v
Mittag -u. Abendtisch ] Gebrüder Weil , Maunh—. — 1 TKaufen ſtatt 1025 Mk. für Mt . ſofort oder ſpäter geſucht . „ Maunheim . Tel . 2253 .U 10 650 bei 61917 Näh . B Eſch.

8
85

Afon Vorgüglich —

Siering , 7, 6 Höttpenfion Writtag⸗ 1.
delelem Renen 8 meaalz c ( Näherinnen Sranß Fullerer
J . Hauschild Wwe . —

Jür Waldfeſt! Nöcke 8 5 gutem 35 2 N , 2a

iſche , größte u. leiſt fähigſt 7
975 1

für Bier Jacken geſuhe 551 Mittags⸗ und Abendtis Cleganle Manasanferligunug von
ee neee e e Eine Halle austant, Buander , 4. 2. 20 l fenchme nige Ber⸗ Hecren. Damen-u. Gocl . Bel leibung.werden koſtenlos abgeholt und zurückgebracht 0 M. für 15 M. verk . 12 24 Meter , ſofort zu Fleißiges Dienſtmädchen 2 G. 22473Aufträge werden ko 9 9 4 Ur 15 öu

80
„ 1 Forr Angut gefchl Restaurant zur „arlsburg⸗“ Neichhaltiges Gtofflager .

730726 Rheindammſtr . 36 v f̃
Näh . Gaugel , H 7, 34. S2 .I. 3. St . rechts . z Rheindammſtraße 30 .VBindenhof⸗ parterre .
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